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Ruſſiſche Lockungen an Jtalien
Herr Saſonow der ruſſiſche Miniſter des Aeußern

ſieht Geſpenſter Das wäre ja bei der Verſaſſung in
der ſich das ruſſiſche Heer in Polen befindet weiter kein
Wunder Auch Warſchau ſieht Geſpenſter bleiche hohl
wangige Geſtalten die von der Front zurückkehren Ruß
lands Garde die ſich von den Schlachtſeldern an der
Bzure erſchöpft zurückzieht um ſich von den furchtbaren
Schlägen der letzten Wochen auszurnhen und den
nimmer endenden Zug der Flüchtlinge die von den
Schlachtfeldern Polens ins Jnnere des Rieſenreiches
fliehen Ob die ruſſiſche Exzellenz wohl dieſe Ge
ſpenſter meinte als ſie dem Petersburger Korreſpon
denten eines weitverbreiteten italieniſchen Blattes
des Corriere della Sera ihr Herz ausſchüttete und
ſagte Jch kann mir nicht denken daß Jhr die
Jtaliener noch lange zögert zu kämpfen da Jhr Euch
dann nur noch Geſpenſtern gegenüber fändet näm
lich mehrfach geſchlagenen Heeren während Jhr den
Oeſterreichern Revanche ſchuldet wegen Valona
Ganz klar iſt der Rede Sinn nicht aber da der ruſſiſche
Miniſter offenbar Jtallen an die Seite des Zaren
hinüberziehen will ſo iſt es wohl möglich daß er dem
guten Zweck zuliebe der Wahrheit die Ehre gibt
und mit den Geſpenſtern die ja in der Tat mehrfach
geſchlagenen Heere Rußlands und ſeiner Verbündeten
meint Ob freilich für Jtalien die Verlockung an der
Seite dieſer Geſpenſter zu kämpfen ſehr groß ſein wird
xrſcheint recht fraglich

Herr Saſonow freilich ſpielt eifrig die Rattenfänger
flöte und erklärt

Wir hegen für Jtalien die beſten Gefühle da es keine
beſonderen Intereſſen hat die unſeren allgemeinen Jn
tereſſen widerſprechen Jm Gegenteil ſehen wir eine
immer wachſende Verwandtſchaft der wirklichen Jnter
eſſen der Gegenwart und Zukunft zwiſchen beiden Na
tionen Jm gegenwärtigen Krieg jedoch hätten wir von
Jtalien eine aktivere entſchiedenere Politik erwartet
Jtaliens Jntereſſen bewegen es nach unſerer Seite
Seine Feinde ſind auch die unſrigen

Freilich die Beſetzung Valonas durch Italien hat
wie ja ſchon aus dem gereizten Knurren der ruſſiſchen
Preſſe hervorging in Petersburg einiges Unbehagen
hervorgerufen Rußland habe ſo ſagte Saſonow zwar
gegen die Beſetzung nichts einzuwenden aber er frage ſich
nach den tiefer liegenden geheimen Gründen Er ſähe
darin einen größeren Plan deſſen Folgen Jtalien be
reit ſei zu tragen Er könne ſich aber nicht erklären
wieſo Jtalien in Valona neben ſeiner Flagge die alba
neſiſche hiſſe das Symbol eines nicht lebensfähigen
Staates und politiſcher Anarchie

Auf den Einwurf des Korreſpondenten ein Teil der
ruſſiſchen Preſſe und öffentlichen Meinung ſchiene einen
Zuſammenhang zwiſchen der Sendung des Fürſten Bü
low und der Beſetzung Valonas zu ſehen antwortete
Saſonow er habe von der italieniſchen Diplomatie eine
zu hohe Meinung um zu glauben daß Jtalien ſeine
durch die öffentlichen Kundgebungen ſeit Kriegsausbruch
geſchaffene Lage infolge Bülows Miſſion ändern könne
Auf den Balkan übergehend bemerkte Saſonow er
wünſche daß alle zwiſchen den Balkanvölkern beſtehen
den Zwiſtigkeiten zum Wohle aller für immer ver
ſchwänden Jtalien und Rumänien hätten nur einen
gemeinſamen Feind nämlich Oeſterreich Ungarn Er
glaube nicht an ihre Neutralität Keine Vorherrſchaft
dürfe auf der Balkanhalbinſel beſtehen denn jede Vor
herrſchaft ſei nur eine kurzdauernde und löſe allgemeinen
Widerſtand aus wie es jetzt Deutſchland infolge ſeiner
Verſuche Europa ſeine Vorherrſchaft aufzuzwingen am

W

eigenen Leibe erfahre Rumänien Bulgarien Serbien
und Griechenland brauchen einen dauernden Frieden
anſtatt neue Zerfahrenheit

Jtalien wird ſich dieſen ruſſiſchen Lockungen gegen
über vorausſichtlich ſehr kühl verhalten Mit Aus
nahme vielleicht der beſonders in Mailand ſtark ver
tretenen republikaniſchen und irredentiſtiſchen Schrei
hälſe die ſchon längſt den Krieg herbeigewünſcht haden
um bei dieſer Gelegenheit wie ſie erhoffen Monarchie
und Militarismus zugleich zu ſtürzen Der König und
die Regierung aber werden ohne Zweifel ihre dorſichtige
und kluge Politik fortſetzen unterſtützt von ſtarken und
einflußreichen Gruppen des Parlaments ſowie don der
Zuſtimmung aller Beſonnenen im Lande Gewiß es
ſteht außer Frage daß Jtalien rtüſtet Alle pridaten
Berichte ſtimmen darin überein daß raſtlos an der Be
reitſchaft des Heeres gearbeitet wird Bei den im kom
nenden Frühjahr zu erwartenden endgültigen Entſchei
dungen wird Jtalien mit friſchen unverbrauchten Kräften

auf dem Plan erſcheinen während zum mindeſten ein
Teil der kämpfenden Parteien im Weltkriege ſchon jetzt
die Spuren ſtarker Erſchöpfung zeigt Herr Seſenewl die Deutſchen die Pzuxg und Rawkg bexrei

Halle a S Fre

Der heutige Bericht des
W T Großes Hauptquartier 8 Jannuar vormittags

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Der andauernde Regen ſumpft das Gelände in Flandern mehr und
mehr an ſo daß die Operationen ſtark behindert werden
uns einen Vorgraben zu entreißen Durch einen ſofort
zurückgeworfen und verloren 50 Gefangene an uns

Jn der Mitte und im Oſtteil der Argonnen machten unſere Truppen wieder Fortſchritte

Ein nächtlicher franzöſiſcher Angriff gegen unſere Stellungen am Buchenkopf ſüdlich Diedelshauſen
Vogeſen wurde abgewieſen Wiederholte Angriffe der Franzoſen auf die Höhe weſtlich Sennheim brachen

in unſerem Artilleriefener zuſammen Wir machten zwei Offiziere und 100 Mann zu Gefangenen
Um die Ortſchaft Ober Burnhaupt ſüdlich Sennheim wird zur Zeit noch gekämpft

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Auch im
preußiſchen Grenze und im nördlichen Polen änderte ſich nichts Oeſtlich der Rawka ſchritten unſere An
griffe fort 1600 Ruſſen wurden gefangengenommen und fünf Maſchinengewehre von uns erbeutet Auf dem
öſtlichen Pilicaufer fanden nur Artilleriekämpfe ſtatt

itag

Rabatt gut als Skzonfo fär Borregulierung ſo
vewiügte Rabatt in Verfoll

den 8 Januar 1915

deutſchen Generalſtabes

Oeſtlich Reims verſuchten die Franzoſen heute nacht
angeſetzten Gegenangriff wurden ſie in ihre Stellungen

Oſten herrſchte ungünſtige Witterung An der vſt

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
Amtlich wird verlautbart An

Front herrſcht Ruhe Jn den höher gelegenen Gebieten iſt leichter Froſt und Schneefall eingetreten Am
Dunajee und in Ruſſiſch Polen ſtellenweiſe Geſchützkampf
ſüdlichen Bukowina vorgeſchobenen Sicherungstruppen wurden vor überlegenen feindlichen Kräften näher

W T Wien 7 Januar

an die Hanptpäſſe zurückgenommen

Der Stellvertreter des Chefs des

der ungariſchegaliziſchen

Die im Karpathenvorlande der

Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

hat ja das Geſpenſt davon hinlänglich an die Wand

gemalt eAber es liegt ujcht der geringſte Grund vor anzu
nehmen daß dieſe Enkſcheidungsſtunde Jtalien an der
Seite unſerer Gegner ſehen wird Ganz abgeſehen von
den Kriegsereigniſſen die ja ſchon früher eine Wendung
nehmen könnten die Saſonows Geſpenſterfurcht was
die Verbündeten betrifft noch mehr als jetzt rechtfertigt
wird die albaniſche Frage keineswegs wie Herr Saſo
now und ſeine Leute hoffen den Erisapfel zwiſchen den
Dreibundsgenoſſen abgeben OeſterreichUngarn hat das
Vorgehen Jtaliens in Valona bereits gebilligt und daß
Jtalien ſich etwa in Durazzo zum Platzhalter für Ser
bien und Rußland hergeben ſollte iſt nicht anzunehmen
Jm übrigen aber liegen die Aufgaben Jtaliens für die
es ſein friſch geſchärftes Schwert bereithält anderwärts
als in der Adriag und die Träume der Jrredentiſten
werden gegenüber dieſen größeren Aufgaben zerflattern

Jtalien ſollte infolge ſeiner Lage die Vormacht des
Mittelmeeres ſein wie es einſt das alte Rom geweſen
iſt Dieſe Stellung wieder zu erringen bietet ſich für
das Königreich im Süden jetzt die niemals wiederked
rende Gelegenheit Von den Zentralmächten hat Jtalien
dabei jede Förderung von ſeinen des Dreiverbandes
jedes nur mögliche Hemmnis zu erwarten Dieſer Ueber
zeugung wird ſich allen Lockungen Rußlands und Eng
lands zum Trotze die italieniſche Regierung nicht ver
ſchließen und Herr Saſonow wird ſein Rattenfängerlied

wo anders blaſen müſſen P
ömmer weiter auf Warſchau zu

Trotz der denkbar ungünſtigſten Witterung unter
der unſere im Oſten kämpfenden Truppen ſchwer zu
leiden haben geht der Vormarſch auf Warſchau weiter
vorwärts Das Vorrücken kann naturgemäß angeſichts
der Schwierigkeiten des Geländes und der Uebermacht
der ruſſiſchen Kräfte nur ein langſames ſein Aber ge
rade das zähe unentwegte Fortſchreiten bildet den beſten
Beweis für die glänzende Hindenburgſche Taktik

Nach den amtlichen Meldungen unſerer oberſten
Heeresleitung waren wir vorgeſtern bis zum Such a
Abſchnitt vorgedrungen Geſtern wurde ein weite
res langſames Fortſchreiten unſerer Angriffe gemeldet
Wie nun über Krakanu mitgeteilt wird ſollen wir
P M mbereits Ruda GupowskaRu o wska eine von der Suche etwa
6 Klm öſtlich gelegene Eiſenbahnſtation an der Strecke
Skiernewice Warſchau in unſerem Beſitz haben Die
Einnahme von RudaGuſowska würde nicht nur einen
ſchönen weiteren Fortſchritt unſerer Angriffe ſondern
auch einen ſtrategiſch wichtigen Erfolg bedeuten da damit
der nächſtfolgende Abſchnitt bis zur Piſſaja dem ziemlich
parallel mit der Sucha und Bzura fließenden Fluſſe in
unſeren Händen wäre Bei Ruda Guſowska überquert

ämlich die Eiſenbahn den Piſſaj kreuzt ſich übernämlich die Eiſenbahn den Piſſaja und kreuzt ſich über
dies mit der wichtigen Verbindungsſtraße Sochaczew
Grojzy Die Krakauet Meldung laute

Krakau 7 Jannar Zur Kriegslage um War
ſchan ſchreibt der Czas Die Deutſchen haben be
reits Ruda Gufowska eine Station an der Bahn
Warſchan Skiernewice beſetzt Die Entfernung von
der Hauptſtadt iſt nur ſehr gering Da auch Bolimow
im Beſitz der Deutſchen iſt und die Stadt Sochaczew
die nichts mehr als ein Trümmerhaufen iſt in den
allernächſten Tagen beſetzt werden dürfte iſt die Lage
der Ruſſen vor Warſchan ſtark erſchüttert zumal da

s über ſind i 4äftigh

ſchritten haben Die Tatſache daß die Ruſſen ihren
Angriff auf Juowlodz aufgegeben haben läßt ver
muten daß ſie ihre Kräfte von hier gegen Warſchan
vorgeſchoben haben um ihre dortigen Stellungen zu
ſtärken

Ruſſfiſche Weihnachten in den Schützen
gräben

r Berlin 7 Januar Aus dem öſterreichiſch unga
riſchen Kriegspreſſequartier berichtet das B Die
Ruſſen konnten geſtern den ihren Weihnachts
abend relativ ruhig feiern Während der Heilige
Abend der öſterreichiſchungariſchen Truppen durch hef
tigſtes Feuer der Ruſſen geradezu abſichtlich geſtört
wurde ließen es dichte Nebel den öſterreichiſch unga
riſchen Truppen am ruſſiſchen Weihnachtsabend aus
ſichtslos erſcheinen die Offenſive zu ergreifen Die
Ritterlichkeit der Verbündeten verſchmähte es auch den
Feind an dieſem Abend ohne taktiſchen Zweck nur die
Feſtſtimmung zu beeinträchtigen zu beunruhigen

Die deutſche UAeberlegenheit im Oſten
Amſterdam 7 Januar Der Korreſpondent des

Daily Telegraph drahtet aus Petersburg Bei
Betrachtung der Geſamtlage muß immer wieder die
große Ueberlegenheit betont werden die
Deutſchland Rußland gegenüber hat infolge

re größeren Mobilität die wiederum eine Frage der
trategiſchen Eiſenbahnen iſt Solange der Feind Oſt
und Weſtpreußen und Ungarn ganz beſitzt kann er ſeine
Truppen von einer Front zur anderen mit ſolcher Ge
ſchwindigkeit werfen daß ſelbſt der berühmte ſchnell
Marſch des Ruſſen nicht dagegen anfkommen kann Nur
ſs laſſen ſich die bisherigen deutſchen Erfolge erklärenAuf dem anderen Flügel t das Problem noch ſchwieriger

da ganz Oſt und Weſtpreußen in eine ein
zige Feſtung verwandelt iſt Ein Fortſchritt iſt dort
notwendigerweiſe ſehr langſam nicht nur infolge der
natürlichen und künſtlichen Stärke der deutſchen Ver
teidigungsſtellung ſondern weil der Feind infolge des
dreifachen Eiſenbahnſyſtems jede Feſtung augenblicklich
verſtärken kann

Es war gehofft worden daß der Winter den Ruſſen
durch Zufrieren der Sümpfe und Seen in Oſtpreußen
zur Hilfe kommen würde Heute zeigt Petersburg zum
erſten Male 25 Grad Fahrenheit und die letzte Woche
zeigte höchſtens 2 Grad unter dem Gefrierpunkt möglich
daß es in Oſtpreußen kälter war aber ein ganz anderer
Froſt iſt wohl nötig um die maſuriſchen Seen zu
ſchließen

Der ruſſiſche Generalſtabsbericht
Jm letzten offiziellen ruſſiſchen Bericht wird erklärt
Ein äußerſt heftiger Artilleriekampf findet augen

blicklich auf der ganzen Front längs der Weichſel ſtatt
Die Offenſive der Deutſchen bei der Bzura hält an Jn
dieſer Gegend haben deutſche Truppen den Fluß bei
Koslow und Biskupi überſchritten doch handelt
es ſich nur um einige Regimenter Die Deutſchen mach
ten derſchiedene Bajonettangriffe gegen unſere Stellungen
nordöſtlich von Borzymow mit wechſelndem Erfolg
Die Kämpfe nordöſtlich von Rawa dauern Tag und
Nacht fort Es iſt uns gelungen einen Teil der der
lorenen Schützengräben wieder ig unſeren Beſitz zu
bringen Südlich der Pilieg wird heftig gekämpft Die
deutſche Offenſide erſtreckt ſich weſtlich von Lodz gegen
Jnow

Ueber die Tätigkeit der Deutſchen in Polen melden
ruſſiſche Blätter

Die Deutſchen treffen in Lod z andauernde ung um
faſſende Vorbereitungen zum Ueberwintern Sie haben
die Heizvorrichtungen in den ruſſiſchen Kaſernen ausge
beſſert und große Mengen warmer Kleidung ſind auf
geſtapelt Ganze Wagenladungen von Leinwand Wolle
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27 Jahrgang

W T Wien 7 Januar Das Fremdenblatt hebt hervor der Vorſtoß der Ruſſen gegen
den Südflügel der Verbündeten habe bislang
keinerlei Erfolg gehabt und ebenſowenig ſchwere
Verluſte verurſacht wie taktiſch oder ſtrategiſch etwas
ausgerichtet Die Verbündeten hätten nach wie vor die
Zügel in der Hand und ſetzten ihre operativen Abſichten
mit zäher Energie und großer Gewandtheit durch
Während auf dem Südflügel der Anprall der ruſſiſchen
Maſſen an einem ſtarken Damm verbrannte dringe im
Norden das deutſche Schwert immer tiefer in
den Leib des Gegners Da ſich der Suchaabſchnitt
parallel zur Rawka durchſchnittlich 10 bis 15 Kilometer
von ihr ſüdlich ziehe ſei der deutſche Vorſtoß um ebenſo
viel weiter oſtwärts gedrungen und habe neuerlich einen
Keil in die ruſſiſche Widerſtandsdeckungsfront getrieben
die in ihrem Gefüge aufgelockert und zermürbt wäre
Jn der Meldung der Baſeler Nachrichten über die Weih
nachtsruhe der ruſſiſchen Garde anknüpfend meint das
Fremdenblatt daß hiermit nur die Tatſache des

Rückzuges vielleicht ſogar die gänzliche Er
ſchöpfung verſchleiert werden ſollte Eine weitere
Meldung derſelben Quelle daß ans ganz Rußland neue
Regimenter in den Raum von Warſchan gezogen würden
bedeutet das Zugeſtändnis daß die Kampfe auf dem nörd
lichen Flügel der Ruſſen bereits ungeheure Ver
l uſte gekoſtet haben

Die Verwüſtungen in Polen
r Amſterdam 8 Januar Der Telegraaf meldet

aus London Wie aus Petersburg berichtet wird
hat das Dumamitglied Oznew die Gegend zwiſchen
Lodz und Warſchau beſucht und darüber Berichte
veröffentlicht nach denen ganz Polen ver
wüſtet iſt Was nicht durch Flieger zerſtört wurde
iſt von den Ruſſen geplündert worden Kein Dorſ iſt
unbeſchädigt Die Regierung hat gegen die Plünderer
ſtrenge Maßregeln ergriffen So wurden ſieben Plün
derer die bei Skierniewice ein Schloß ausraubten
ſtehenden Fußes erſchoſſen Skierniewice iſt faſt
nur mehr eine Ruine Es iſt das berühmte Schloß
in dem die Kaiſerzuſammenkunft zwiſchen Kaiſer Wil
hel Kaiſer Franz Joſeph und dem Zaren Alexander III ſtattgefunden hat Die deutſchen Flugzeuge
werfen Bomben Jn Warſchau iſt an 30 Stellen Feuer
ausgebrochen Alle Schlöſſer in Weſtpolen ſind ge
plündert und viele Bauernhöfe in Trümmerhaufen ver
wandelt Die Armeen haben die Bäume gefällt um die
Verſchanzungen zu verſtärken Schützengräben zu bauen
Brücken anzulegen oder Wege zu pflaſtern

Handgranaten
Ueber die Art der Kämpfe an der Bzura ſchreibt die

Nowoje Wremja
Das Ringen übertrifft an Heftigkeit vielleicht noch

die Kämpfe in Flandern Die Gegner machen ſich
jeden Zoll Boden ſtreitig Die vorderſten ruſſiſchen
Schützengräben ſind an verſchiedenen Stellen von
denen der deutſchen nur durch den 30 Meter breiten
Fluß getrennt Die hauptſächlichſte Waffe dieſer
furchtbaren und eigenartigen modernen Kampfesweiſe
iſt die Hand granate

Friedensgerüchte
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Als Deutſchland nicht ſo leicht zu zwingen war wie

gegneriſche Leichtgläubigkeit es ſich ausgemalt hatte
und die verbündeten Herzen allmählich tiefer zu ſinket
begannen tat Grey einen papiernen Streich Einträch
tiglich erklärten König Albert der Greyanbeter Poin
cars dem Napoleonsſtiefel ſtehen wie dem franzöſiſchen
Dreierrentner die Heldengeſte und Nikolaus die Puppe
einer Hofklique ſie wollten keinen Sonderfrieden ſon
dern gemeinſam ſiegen und gemeinſam aus Deutſchland
Riemen ſchneiden Und neuer Mut zog in die ſehr ver
bundenen Seelen während Deutſchland kühl erklärte
fortkämpfen zu wollen bis wir endlich vor Wegelagerer
praktiken ſicher ſeien Da aber die Phantaſie der Publi
ziſten engliſcher und franzöſiſcher Blätter nicht immer
krampfhaft Siege erfinden kann der ruſſiſchen Dampf
walze der Atem ausging und die deutſche Feſſel um
Frankreich ſich nicht mit Lügenmeldungen ſprengen ließ
tauchten wie verabredet nacheinander Meldungen auf
die ſo friſiert waren daß leichtgläubige Engländer und
Franzoſen des Pudels Kern nicht merkten Erſt war
es harmlos Woodrow Wilſon der Friedensfreund fucht
als Theoretiker Grundlagen auf denen Verhandlungen
ſich bewegen könnten Dann Papſt Benedikt bemüht
ſich um den Frieden Jn Berlin wußte man wie wirdamals mitteilen konnten an amtlichen Stellen nichts
Schließlich trat der Figaro der jetzt ſo betrübte Fi
garo auf und erzählte das Badeſtubenmärchen die
deutſche Regierung habe ſondiert wie man am beſten
zu einem Frieden komme damals bezeichnete die
Nordd Allg Ztg das deutſche Kanzlerblatt kurz und

hündig die Figardphantafie als 5 eſpigfte Es
ſummte aber weiter in der Ausl e S 3 ga
riſche Oppoſition hieß es wolle einen Frieden mit Ruf
land und ſchließlich franzoſen freundlichesGenfer Blatt fand habe verfucht ſich mit t
reich zu verſöhnen

Dieſe Sanftmütigkeit iſt dern deutfchen Michel d
jetzt ſeiner Namensbedeutung groß ſtark gewal
tig alle Ehre macht in dieſen Kriege gründlich ab
handen gekommen er iſt ſo darſch geworden wie es ein
Ueberfallener nur werden kann wenn der feige Wege
lagerer die Stärke des Ueberfallenen erkennend um gut

und Pelzen kommen
v tan Ab a Sie en bettelt Was eingeweihte Kreiſe längſt ſich zu

raunten hat je
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prochen Frankreich klopfte durch Vermittlung

iner neutralen Macht an die Tür der deutſchen Re
Wierung ob Friedensverhandlungen genehm
T Und weiter kann mitgeteilt werden Graf Witte
Rußlands beſter Finanzminiſter der ehedem mitMigquel freundſchaftlich fachmänniſche Konferenzen ab
hielt nie deutſchfeind war und bereits zu Beginn des
Rrieges Rußlands ſchweren Stand prophezeite dieſer
kommende Mann Rußlands war in Berlin Nicht

beriet er ſich mit alten Berliner

G eiger für Halle und die Provinz Sachſen
ſind deutſche Flieger wieder über Dünkirchen ge
flogen von denen zwei n keine Bomben abwarfen
und augenſcheinlich nur Erkundungen vornehmen woll
ten welche Truppenbewegungen in der dortigen Gegend
ſtattfinden Auch ein Zeppelin wurde mehrere Male
über Dünkirchen geſichtet der einige Bomben abwarf
aber keinen Schaden tat

Verſchlechterung der
e Privatmann altreunden allerdings auch nicht als offizielle PerſonMan pflegt nicht mit der Türe ins Haus zu fallen

Der Verſuch iſt aber über die erſten Anfönge nicht
hinausgekommen weil er bei der Stimmung auſ deut

Seite völlig ausſichtslos war ſchrieb das Ber
Blatt vom franzöſiſchen Verſuch Wir glauben

zu wiſſen daß das auch vom ruſſiſchen gilt
Was hat auch Frankreich noch zu gewinnen Das

blutarme Land geſteht ein faſt zwei Millionen Tote
Verwundete und Gefangene verloren zu haben ſeine
Kriegskoſten belaufen ſich bis jetzt auf mindeſtens
278 Milliarden Franken ſeine volkswirtſchaftlich wert
pollſte Gegend der induſtriereiche Nordoſten befindet
ſich in der Gewalt der Deutſchen Weitere Monate
ſchweren Blutvergießens und gewaltiger Opfer würden
es nicht zum Siege führen das ſcheint allgemach ſeinen
wütendſten Gloireanbetern aufzudämmern es könnte
im günſtigſten Falle nur hoffen ſeine alten Grenzen zu
behalten Bei Rußland liegt die Sache noch einfacher
Drei Millionen andere berechnen genauer 24 ſin
kampfuntüchtig gemacht Jn dem Rieſenkörper ſtockt
das Blut weil den 275 Milligrden Rubeln die der
Krieg ihm bisher koſtete kaum 5 Milliard d
gegenüberſtehen ein Verhältnis das immer unagünſtige
wird denn die laufenden Einnahmen an Zöllen und
Steuern aus dem Schnapsmonopol faſt 900 Millionen

Wu in v
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ſind während des Krieges ausgeſallen und Erſatz iſt
nicht aufzutreiben Und im Hintergrunde hockt das Ge
ſpenſt der Revolution

Deutſchland will diesmal nicht halbe Arbeit ſehen
dazu iſt deutſches Blut ein zu koſtbarer Saft Und nicht
eher wird Friede ſein als bis unſere Gegner ſo ge
ſchwächt und niedergerungen ſind daß ihnen menſch
lichem Ermeſſen nach auf unabſehbare Zeit die Kraft
fehlt den Ueberfall vom letzten Sommer noch einmal
zu verſuchen

König Ludwigs 70 Geburtstag
wurde in München geſtern feſtlich begangen Als der
König mittags im offenen Wagen zur Beſichtigung der
Paradeaufſtellung der Erſatztruppen
teile des Standortes München vom Wittelsbacher

franzöſiſchen Handelsbedingungen
Einer der angeſehenſten franzöſiſchen Finanzmänner

Laurent Micha ud Präſident franzöſiſcher Kaufleuteund Jnduſtrieller veröffentlicht im Lemes einen be
merkenswerten Artikel indem er ausführt daß die tat
ſächliche Lage des franzöſiſchen Handels
durchaus nicht den Hoffnungen entſpricht denen das
franzöſiſche Handelsminiſterium bei der Kammereröff
nung Ausbruck gegeben hat Michaud erklärt Die
offiziellen Worte von der Ausrottung des deutſchen
Handels und der Erweiterung des franzöſiſchen über die
ganze Welt klingen zwar ſehr ſchön entſprechen jedoch
nicht der Wirklichkeit Wir müſſen den Mut zu dem
Geſtändnis haben daß wir im Gegenteil im Begriffe
tehen unſern ganzen Kundenkreis zu verlieren Der
Augenblick iſt alſo ſehr ſchlecht gewähli tönende Worte
über die Verdrängung unſerer Feinde vom Weltmarkte
zu ſprechen Wir werden zunächſt unſere ganze Jn
telligenz unſere ganze Zähigkeit und unſere ganze

pferfreudigkeit gebrauchen um unſere eigene Stellung
if dem Weltmarkte behaupten zu können An der

Hand von Beiſpielen zeigt Michaud dann im weiteren
wie furchtbar alle franzöſiſchen Jnduſtriezweige gelitten haben und wie ſeit den
Tagen der Mobiliſation nicht nur die Arbeitskräfte
ſondern auch die Rohmaterialien zu fehlen beginnen
Der franzöſiſche Fabrikant muß ohnmächtig zuſehen wieſeine bisherigen Kunden ſich reſtlos von ihm abwenden

und zur engliſchen Jnduſtrie übergehen Michaud
richtet daher an das franzöſiſche Kriegsminiſterium die
dringende Bitte alle nur irgendwie entbehrlichen
Mannſchaften aus der Front zu entlaſſen um nicht die
franzöſiſche Jnduſtrie einer Kataſtrophe auszuſeten

Die Kämpfe im Kaukaſus
An der per ſiſchen Grenze iſt es den Türken

jetzt gelungen den türkiſchen Boden von den Ruſſen zu
ſäubern Die Wirkung dieſes Erfolges äußert ſich in
einer ſtetigen Zunghme der Freiwilligen Beſonders
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zahlreich drängen ſich die Kurden zum Kriegsdienſt ſo
daß beſondere Freiwilligen Regimenter gebildet werden

Palais nach der Ludwigſtraße uſw wurde er vom Pu
blikum jubelnd begrüßt Jn der langgeſtreckten Ludwig
ſtraße ſtand Erſatbatagillon an Erſatzbataillon Fuß
truppen Kavallerie zu Fuß techniſche Truppen und das
Kadettenkorps Am Denkmal König Ludwigs I ent
ſtieg der König dem Wagen Die Muſikkapellen ſpielten
den Präſentiermarſch und die Könſgshymne Trotz des
heftigen Regens ſchritt der König begleitet vom Prinzen
Leopold und den ſonſtigen Fürſtlichkeiten darunter dem
Fürſten von Hohenzollern die Front der Truppen ab

r LScin Gruß an die Mannſchaften wurde überall mit
einem fröſtigen Guten Tag Majeſtät erwidert Die
am äußerſten Flügel beim Siegestor aufgeſtellten Ver
wundeten die am Ausgehen nicht behindert waren
empfingen ben König mit einem lebhaften und freudigen
Hurra Der König verweilte längere Zeit und umgeben
von den Offizierskorps richtete er an dieſes und an die
Verwundeten eine kurze kernige Anſproche in der
er ſeine Freude darüber ausſprach daß ſich gerade die
Bayern bisher ſo tapfer geſchlagen haben VDer König
verabſchiebete ſich von den Truppen mit den Worten
Nun Gott befohlen und fuhr unter lebhaften Hochrufen
des Publikums nach dem Wittelsbacher Palais zurück

An der Famiſientafel die der ernſten Zeit ent
ſprechend ganz einfach gehalten war nahm auch der
Fürſt von Hohbenzollern teil

Wieder deutſche Flieger über Dünkirchen
W T London 7 Januar Die Times mel

den Deutſche Flieger erſchienen heute wieder
bolt über Dünkirchen Die Flieger kamen fünfmal
in Sicht flogen aber nicht jedesmal über der Stadt

Eine Gronate einer in Firminy aufgeſtellten Ka
none explodierte in 50 Fuß Abſtand von einem deut

rn Flugzeug und ſtörte deſſen Gleichgewicht ſo daß
er Pilot durch ſchnelles Herabgehen ſich in Sicherheit

bringen mußte Zweimal ſtiegen Flieger der Verbün
deten auf erſt ein Franzoſe dann der engliſche Kapitän
Sompſon und vertrieben die deutſchen Flieger Die
Deutſchen warfen nur zwei Bomben über Dün
kirchen herab die aber keinen Schaden verurſachten
Der Kommandant hatte mit Rückſicht auf den ſchweren
Verluſt an Menſchenleben den der letzte deutſche Luft
angriff verurſacht hatte durch Proklamation den Ein
wohnern empfohlen ſich beim Erſcheinen eines feind
lichen Luftſchiffes oder Flugzeuges in Sicherheit zu
bringen Zum Zeichen daß Gefahr von der Luft drohte
wurden auf den Kirchtürmen blauweiße Flaggen gehißt
Bald waren daher die Straßen verlaſſen

Zeppeline am Kanal
Aus Amſterdam berichtet der Die Times

melden daß vor kurzem drei Zeppeline zwiſchen
Gravelines und Calais geſehen worden ſeien Auch

müſſen Jnzwiſchen ſuchen die Freiwilligen den Ruſſen
den denkbar größten Schaden zuzufügen indem ſie ſie
in größeren Abteilungen überfallen Wie jetzt bekannt
wird haben die Ruſſen bei Mejanduab am 29 Dezem
ber acht Schnellfenerkanonen verloren

Araberrevolte in Alexandrien
Konſtantinopel 7 Januar Jn Alexandrienhaben die Engländer gegen die Araber neue Grauſam

keiten verübt Jm Araberviertel hatte ſich dus Gerücht
verbreitet daß ſich die türkiſchen Truppen dem Kanal
nähern Es entſtand infolgedeſſen begreifliche Auf
regung Sofort ließ der Befehlshaber der engliſchen
Truppen das Araberviertel mit 3000 Mann umſtellen
und eine peinliche Durchſuchung aller Häuſer vorneh
men die zu zahlreichen r oſtyngen führte Es ſcheint
daß die Engländer dabei die Ueberzeugung gewannen
daß viele Araber mit den Türken in Verbindung ſtan
T t 85 der Verhafteten wurden ſtandrechtlich er

oſſen

Warſchau vor dem deutſchen Angriff
Jmmer näher ſchiebt ſich die drohende Eiſenfauſt

der ſiegreichen deutſchen Heere vor die Hauptſtadt Po
lens und je mehr Warſchau den furchtbaren Druck
fühlt der die ruſſiſchen Maſſen zertrümmern wird
deſto größer wird die Angſt die entſetzliche Spannung
die über der Stadt lagert Wohl herrſcht noch ein
lebendiges und buntes Treiben in den Straßen durch
die immerwährend Regimenter zur Front ziehen aber
immer rieſiger wachſen die geſpenſtiſchen Schatten der
Not und der Sorge empor Ein Bild dieſes Warſchau
das vor dem deutſchen roh zittert und die ganze
Gefahr doch noch nicht zu erkennen wagt entwirft
Granville Forteſoue der in den letzten Wochen
während der greßr7 Schlachten in der Stadt geweilt hat

Als düſtere Boten kommenden Unheils erſcheinen die
Flieger die immer wieder auf die Plätze die militäri
ſchen Anlagen und die Eiſenbahnlinien Bomben werfen
Kaum größer als Krähen ſchweben ſie über der Stadt
die ſchwarzen Fang wie um plötzlich auf das Aas
als ihre Beute hinahbzuſtoßen Die Einwohner von
Warſchau wiſſen längſt was ſolch ein Flieger zu be
deuten hat und wenn ſie das Unheil bringende Ding
ſehen ſtürzen ſie in wilder Angſt in die Häuſer und tief
hinunter in die Keller Vor jeder offenen Tür ballen
ſich dann die drängenden ſchreienden Maſſen und es
kommt zu Katoſtrophen die ſich zur ſchlimmſten Panik
ſteigern wenn der ſcharfe Knall der erfolgten Exploſion
alle Fenſter erzittern macht Jſt dann die Gefahr wie

der einmal vorüber dann ſammeln ſich die Neugierigen
exſt zögernd dann immer dreiſter um den Ort da die
Bombe niederfiel und beſtavnend entſetzt die gewaltigen
Wirkungen die ſie hervorgehracht Da iſt z B einStück der Eiſenbabnſtrecke zerſtört die Wände der an

Heldeneichen und Friedenslinden

Von Willy Lange Kgl Gartenbaudirektor an der Kgl
Gärtnerlehranſtalt zu Berlin Dahlem

Als das deutſche Volk ſeine Bismarcktürme baute
fand es den architektoniſchen Ausdruck ſeiner Stammes
einheit durch ein einheitliches Wahrzeichen in allen deut
ſchen Landen

Wieder gewonnen war ein altes Stammesmal wie
es einſt von geheiligten Höhen ragte

Steinſetzungen Sonnenkreiſe Altare Heldenmale
und Runenſteine wurden errichtet hochragend wo Ger
manenvölker wanderten ſiegten und ſiedelten ein Eigen
mal und Stammeszeichen prägten die Steinmale der
Landſchaft auf wie Deutſchlands neu geeinten Gauen
die Bismarcktürme
wie einſt von den Stammes Altären
auch ſie ſind Steinſehungen in der aufrechten Formen
ſprache der Menhir der Heldenmale

Auch auf ihnen lodern Flammen
heiliger Höhen

Zwiſchen Menhir und Bismarckturm liegt Deutſch
lands Entwicklung

Aufrecht zur Höhe gerichtet iſt immer geweſen was
germanenhafte Art geſchaffen Willy Paſtor hat uns in
ſeinen zahlreichen Schriften vom Norden dieſe Art
nahegebracht Die Burgen der Gaufürſten als Schutz
für Mannen und Hörige als Wehr gegen Familien Nei
dinge und Feinde auf Bergen und Felſenzinnen horſte
ten ſie vom Adler umſchwebt Adelsgeſchlechter du
Wahl hochgezüchtet aus altem Germanenſtamm AlSteinmale auf dem 2 ur Ssaten ldung vragen
trotzig Burgtürme wie aßrgeichen deutſcher Sande
über Waldeswipfel

Auch die Burgen wuchſen noch aus der Natur heraus
wie einſt die Heldenmale Stammegzeichen ſind dieBurgruinen Bern hen an etzungen höherer
Ordnung auch ſie

Der Weg zur Staatenbildung ging durch die Stadt
werdung der Stammesſiedlung die Stadt wurde in
fruchtbarer Niederung friedlichen Beſchäftigungen hin
gegeben von der Natur durch Mauer und Graben
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die Burgen und Male verlaſſen ein Sitz der Geſpenſter
und Teufel und Hergri Königsgräber wurden e

Trollgehäuſe Runenmale wurden Zauber
eine

Aber die germaniſche Veranlagung der Wille zur
Höhe Le ſich auch in der Stadt nicht unterdrücken
Als die Kirche die priſtige errſchaft übernahm da
wurde aus der katakombenhaften Urchriſtenkirche des
Südens durch Vermählung mit den Baumotiven des
nordiſchen Königspalaſtes die hochragende Stabkirche
des Nordens dann in immer geübterer Technik immer
reicher in den Mitteln der ehe re der Dome
und Fathedralen der jeder Dorfkirche ſchließlich Vorbild
wurde
Gewandelte ragende Steinſetzungen germanenhafter

Art alſo auch die Kirchtürme tönend mit Glocken zu
Puf und Segen wie n die heiligen Lurenhörner im
Norden die Sonne begrüßten und ihren Segen kündeten
Kapellen auf den Höhen den Wallfahrisbergen die einſt
ein Sonnenheiligtum krönte Kirchtürme im flachen
Lande bannten Blick und Sinnen

Die Stadtbildung aber ging über die ganze zivili
ſierte Erde und die Kirchtürme ſehen faſt überall ſo
aus wie in deutſchen Landen Dadurch wurde das
Stammesgefühl verwiſcht Daher konnten ſich auch die
deutſchen Stämme die ſich zu Staaten voneinander ge
ſondert hatten wetteifernd in Pracht und Anſehen ihrer
i ſtenfeſe und Städte aus Spanien Welſchland Eng

land Lebensformen leihen und Geſchmack möglichſt viel
ſeitig von allen fernen Zonen fremdes Neues Sie
merkten nicht was ſie dabei verloren ein Volk der Wal

Auen und Meerküſtenſiedler konnte nicht ohne Er
ütterung ſeger Weſensart ohne deren ſcheinbare
ufgab r Stadtſiedelung nicht ohne Schaden an

ſeiner Kultur zur Ziviliſation kommen
Da ward das Jahr 1813 und die Stämme ſchüttelten

Wo äußerlich die Fremdherrſchaft ab Aber die
Finheit erlangten ſie noch nicht Die ſehnten nur Seher

der Zukunft Sie erinnerten an die alte uralte Ge
meinſchaft der Waldſiedler mit der Eiche an die gerRanichen r en Eichenhaine Die deutſche Eiche
wurde ihr Sinnbild die Einheit des Stammes aus

liegenden Häuſer ſind wie mit Pockennarben überſät
durch die vielen Löcher dis die Bombenſplitter aus

rren andere haben ſich tief eingewühlt in den Erd
oden und kein Fenſter in der Umgegend iſt ganz ge

blieben Man kann noch von Glück ſagen wenn keine
Menſchenleben zu beklagen ſind

Ein Winter der bitterſten Not iſt über die unglück
liche Stadt hereingebrochen zu Tauſenden drängen
bejammernswerte Geſtalten die ohne Heim und ohne
Nahrung ſind in den winklichen Gaſſen Aber nicht
nur Warſchau leidet ſondern die Sorge ganz Rußlands
cheint hier wie in einem Brennfpiegel in erſchütternden

ildern zuſammengedrängt Wie Sand durch ein
Stundenglas ſo rinnen Regimenter auf Regimenter
aus dem ganzen weiten Zarenreich durch die Straßen
die dann ſchwarz ſind von den Menſchenmaſſen Weit
her aus Sibirien und den Grenzgebieten von Turkeſtan
ſtrömen dieſe Soldatenmengen durch Warſchau nach den
Ebenen Polens Und jede dieſer rotgrau gekleideten
Geſtalten erzählt eine Lebensgeſchichte Jrgendwo in
einer Erdhütte aufgeworfen im Sande der großen Step
pen an den üfern des Don ſitzt eine einſame Frau
und wartet Keine Spur iſt in dieſen dumpfen Zügen
von dem zu leſen was ſie denken und fühlen Man
mag die Geſichter dieſer Tataren Mongolen oder Kau
kaſier betrachten ſo viel man will es bleibt immer das
ſelbe Rätſel Trapp trapp trapp o ſie hinvom Kaliſcher Bahnhof entlang an der Bahnlinie bis
ſie endlich mit dem Horizont zu einer einzigen grauen
Maſſe verſchwimmen wer weiß wohin wer weiß wo
her Man begreift hier die Größe des weiten Ruß
land wenn man bedenkt daß ſo manche von ihnen die
Reiſe vom Ural her zurückgelegt haben und man
ſchließt auf die Wirkungen die der Krieg in dieſen Menhen hervorbringen muß Vielen dieſer Bauern wird

durch ihn erſt die Welt erſchloſſen von der ſie bisher
nichts wußten und iſt es auch nur die Welt Rußlands
durch die ſie mit ſtaunenden Augen ziehen ſo bleiben
doch Erinnerungen und Eindrücke zurück die ſie ihr
ganzes Leben nicht vergeſſen werden Jwan der Sol
dat lernt ein Dutzend neue Tatſachen wohl jeden Tag
und wenn er nach Tomsk oder Taſchkent dereinſt zurück
kommt wird er nicht wieder in die alte Stumpfheit
zurückfallen ſondern die große Reiſe wird ihm die Augen
über Manches geöffnet haben

Still und düſter iſt s in den Lazaretten Warſchaus
geworden in denen zu Anfang ſo viel Tätigkeit und
Leben herrſchte Die Patienten ſind ſo weit ihr Zu
ſtand ſich beſſerte zur Erholung ins Jnnere Rußlands
geſchickt worden und ſeit einiger Zeit werden nur noch
Leichtverwundete eingeliefert Das iſt ein ſchlechtes
Zeichen denn die Aerzte ſchließen mit Recht daraus
daß die Schwerverwundeten auf den Schlachtfeldern
liegen bleiben und dort verkommen Trübe ſehen die
Aerzte drein denn ſie haben wenig zu tun und die
Krankenſchweſtern gehen gedrückt umher denn man ver
langt nicht mehr ſo viel nach der Pflege der Mütter
chen wie ſie genannt werden Die Gefährte in den
Straßen bieten auch einen Beitrag zu dem großen
Kriegskino das Warſchau darſtellt a trotten die

ſchäbigen kaukaſiſchen Ponnys dahin von denen man
glaubt daß jeden Moment unter der Laſt des rieſi
gen darauf ſitzenden Koſaken zuſammenbrechen müßten
und dieſelben kleinen Pferdchen ziehen die Kranken
wagen die immer ſeltener Verwundete in die Stadt
führen Die Automobile raſen fauchend wie unheim
liche Drachen an ihnen vorbei und halten vor den
Hotels in denen ſich ein buntes Leben entfaltet Hier
haden ſich die Offiziere häuslich eingerichtet jeder Gradund jeder Truppenteil iſt hier vertreten vom graubärti

gen General bis zum kecken Leutnant jede Provinz
des Reiches ſcheint ihre Vertreter abgeſandt zu haben
Da ſieht man die maleriſchſten und phantaſtiſchſten Ge
ſtalten kaukaſiſche Oberſten mit ungeheuren Mützen und
rieſigen Schnauzbärten und ſchwarzen Kanonenſtiefeln
Figuren die noch ganz ſo ſind wie die moſkowitiſchen
Krieger aus den napoleoniſchen Tagen Komiſch be
rühren die vielen deutſchen Namen die ſich unter dieſen
ruſſiſchen Offizieren finden denn die Ruſſen von deut
ſcher Abkunft ſind ſehr zahlreich Während die arme
Bevölkerung Warſchaus in dumpfer Angſt ihrem Schick
ſal entgegenzittert ſind die Offiziere die einzig Luſtigen
denn für ſie iſt der Krieg Element und eine günſtige
Gelegenheit zu tauſend lockenden Möglichkeiten die der
Frieden nie gebracht

Wie es in Odeſſa ausſieht
Die Wiener Neue Freie Preſſe veröffentlicht die

Schilderung eines aus Odeſſa auf Umwegen nach
Wien gelangten Großhändlers über die Vorgänge in
Odeſſa während des Krieges in der es heißt

Der Kriegsausbruch war das Signal zur fanatiſchen
Verfolgung aller Oeſterreicher und Deutſchen von denen
es in Odeſſa und Umgebung etwa e gab
insbeſondere aber der letzteren Etwa fünfhundertſechzig
Fſgrreiee und Deutſche wurden deportiert Odeſſa
hat ſeit r ein ganz verändertes GeſichtDer großartige Handel der Stadt ſtockt vollkommen
Von etwa ſechsmalhunderttauſend Einwohnern iſt ein
Drittel arbeitslos und der Not preisgegeben Das ge
ſellſchaftliche Leben iſt vollkommen ins Stocken geraten
Was den Deutſchen angetan worden iſt und noch ange
tan wird iſt buchſtäblich furchtbar

Nur ein Beiſpiel aus der endloſen Reihe der Ka
balen ſei erwähnt Jn Odeſſa beſtand ein deutſcher
Fottenverein ebenſo wie ein öſterreichiſch ungariſcher
Der Konſul veranſtaltet gelegentlich zugunſten der
Zwecke der Vereine Sammlungen Als der Krieg aus
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brach fand man auf dem Tiſche des Konſuls die Liſte
von Spendern über achtzig Namen von Deutſchenhauptſächlich von geh enen reichen Kaufleuten
waren verzeichnet Jn Rußland exiſtiert nun eine Ver
ordnung der zufolge keinerlei Sammlungen ohne Zu

immung des Gouverneurs veranſtaltet werden dürfen
öglicherweiſe hatte nun der deutſche Konſul verſäumt

die Sammlungen zugunſten des Flottenvereins anzu
zeigen Die Folge dieſer Unterlaſſung war daß drei
undachtzig Deutſche nach Auffinden der e verhaftet
und eingekerkert wurden um unter der Anklage des
Hochverrates demnächſt vor das Gericht geſtellt zu
werden Kein ruſſiſcher Advokat will die Verteidigung
der Deutſchen übernehmen Alle Herren des Konſulates
wurden eingekerkert und befinden ſich auch jetzt noch
in Haft wie verlautet weil ſie angeblich nach Kriegs
ausbruch drahtloſe Verſtändigung mit Deutſchland ge
ucht haben Jn allen öffentlichen Lokalen befinden
ich Anſchläge in denen das Deutſchſprechen unter An

drohung einer Strafe von dreitauſend Rubeln für den
erſten Fall verboten wird Sämtliche Lokale deren Be
ſitzer Deutſche ſind wurden geſperrt Korreſpondieren
in deutſcher Sprache iſt verboten Hunderte von Spionen
umlauern die Deutſchen um Uebertretungen dieſer Be
ſtimmungen zur Anzeige zu bringen

Eine neue furchtbare Maßregel betrifft die in Süd
rußland angeſiedelten deutſchen Koloniſten Gegen ſie
wurde kurzer Hand ein Geſetz erlaſſen demzufolge ihre
Güter verkauft werden müſſen Man will ſie ſo von dem
Boden den ſie durch Generationen beſitzen vertreiben
Die Banken ſind beauftragt ihnen jeden Kredit zu ent
ziehen Sie müſſen ihre Schulden augenblicklich liqui
dieren und ſollen ſo in den Ruin getrieben werden Da
dieſes Geſetz unter den zahlreichen in der Armee
dienenden Soldaten deutſcher Nationalität ungeheure Er
bitterung weckte ſo wurde es kürzlich dahin gemildert
daß nur die Ruſſen deutſcher Nationalität die nach 1885
Boden erworben haben von dieſem Geſetz betroffen wer
den ſollen Noch drakoniſcher ſind die Maßregeln gegen
die Juden

Selbſt hier wo man von der Wahrheit vollſtändig
abgeſperrt iſt fand man inſtinktiv heraus daß m r
die Schuld an dem Weltbrand treffe und der Haß
gegen die Engländer iſt offenkundig Was die
in einem ſchrecklichen Zuſtande von der Front zurück
kehren den Soldaten erzählen iſt haarſträubend Es
facht die allgemeine Wut gegen den Krieg noch mehr an
Sogar in echt ruſſiſchen Patriotenkreiſen herrſcht Ver
ſtimmung Kleinmut und wahre Hochachtung vor den
deutſchen Leiſtungen die ſorgfältig verheimlicht werden
aber auf Umwegen dennoch den Weg nach Odeſſa finden

a

Die Arbeit der ruſſiſchen Kriegsgerichte
Berlin 7 Januar Eig Drahtber Aus Kopen

hagen wird der Nat Ztg gemeldet Laut Moskauer
Rußkoje Slowo hat das Kriegsgericht in Perm gegen

84 Perſonen verhandelt Die Anklagen lauteten teils
auf Aufruhr teils auf Ermordung 10 einflußreicher
Perſönlichkeiten die die Leitung der Lyswernſki Werke
innehatten oder Polizeibeamte im Orte waren Das
Kriegsgericht verurteilte 22 zum Tode 23 zu 10 Jahren
Zuchthaus 89 Perſonen wurden wegen mangelnder
Beweiſe freigeſprochen

6 ſtatt 4 engliſche Flugzeuge vor
Cuxhaven vernichtet

W T Baſel 7 Januar Den Baſeler Nach
richten wird ans London berichtet daß der Luft
angriff auf Cuxhaven nicht von ſieben ſondern von
neun Flugzengen ausgeführt wurde von denen
nach den Ausſagen des in Amſterdam weilenden Luft
ſchiffers Hewlett ſechs vernichtet worden ſind

Baumwolle keine Konterbande
Berlin 7 Januar Die amerikaniſche Botſchaft inBerlin hat von ihrer Regierung in alten h

teilung erhalten daß ſeitens der engliſchen und franzö
Regierungen n gegeben worden ſindgunmwoſſe nicht auf die Liſte als Konterbande er

klärten Artikel ſetzen und rn re nikapern zu wollen Baumwolle kann deshalb in n
Fzlex t nach Deutſchland eingeführt werde
W T

Die Brandkataſtrophe
auf der Newyorker Antergrundbahn

London 8 Jannar Daily Mail meldet ans
Newyork Bei dem Brande im Tunnel der Unter
grundbahn fand eine Perſon den Tod 700 wur
den durch Rauch und Dampf bewußtlos Zur Zeit des
Unglücks befanden ſich 500 Züge mit etwa 300 000 Per
ſonen unterwegs die in dem vollſtändig verfinſterten
Tunnel zum Stehen gebracht wurden Die Panik iſt die
ſchlimmſte ſeit Beſtehen der Newyorker Untergrundbahn
Hunderte von Aerzten und alle verfügbaren Ambulanzen
eilten nach dem Schauplatz des Brandes Der Verkehr
wird für mehrere Tage unmöglich ſein Siehe auch
Kleine Chronik Seite

Wille nach Licht der Trotz im Wetterſturm die Wurzel
haftigkeit ſelbſt auf Felſenhöhen und Burgzinnen das
Brauſen im Winde das wie keines anderen Baumes
Wehen an Meeresraunen mahnt das ſtille Flüſtern
heimlich alter Sagen das liebliche Blatt zum Kranz für
frohe Feſte im Maien und zum Opfer für gefallene
Helden im Herbſt Wie Händeringen im Bruderkampf
ſcheint der Aſtbau und doch wie ein gemeinſames Speere
ſtoößen gegen den Feind von außen So ward in alt
erneutem Sinne 1813 die Eiche der deutſche Baum
Trotz aller Kämpfe ragte ſie vielhundertjährig in die
neue Zeit hinein Was wirklich war ein Hochalter von
etwa 600 Jahren ward zum Tauſendjährigen geadelt
Aber die Eltern und Urgroßeltern der älteſten Eichen
konnten die alten Germanen geſehen haben die noch
nicht die neuen Stammesnamen hatten Sie waren
noch Genoſſen d alten Götterthrone und Heldenmale

e der Grablegung der hehren Wald und Meeres
fürſten

Ieberall in Deutſchland wuchſen ſie ſelbſt in Heiden
und Mooren ſtieß man beim Torfen auf ihre Reſte
Opfergaben und römiſche Waffen fanden ſich zwiſchen
ihnen die Eiche umbrauſte die Kampfſtätten Germa
niens aus ihrem Rauſchen wurde Weisſagung erlanuſcht
So ſollte ſie zum Hoffnungsbild der deutſchen Einheit
werden zum Stammesbaum Die Jugend erkor ſie ſich
zum Schmuck die Mannhaftigkeit zum Sinnbild die

F ie ſie biTurner nahmen ſie zur Fahnenzier wie ſie bis heute
das Wappenſchild der Fürſten ſchmückt

1870 und 1871 wurde das Hoffnungsbild Wirklich
keit Mit Eichengeriagen eſchmückt an Wehr und Weihe
fahne zogen die Krieger heim Schulen und Gemeinden
pflanzten ſie als Sinnbild künftigen nete Stam
mesgefühls und Wachstums die Kaiſer Eiche

Die Ziviliſation nahm einen gewaltigen Aufſchwung
Deutſchland wuchs zu dem das vor dem 1 Auguſt 1914
in Frieden ſich entfaltete unter den breiten Aeſten der
Kaiſer Eiche Zwar wuchſen der Gedenkmale viele
prächtig und ſchön auf ſchmucken Plätzen der Städte
aber das Getön der Aeußerlichkeiten war zu laut Dar
um baute das Volksgefühl die Bismarcktürme auf die

einſt ger Anteil hatte an den hehren Steinmalen anf
den Bergen

Raſſen Urgefühle ſchufen ſich ihre Form ſchufen in
gleichem Formenſinn wie einſt fanden ſo den We
über die Verſtadtlichung hinaus zum Mal des eigen
Heldentums auf Bergeshöhen

Darum haben die vaterländiſchen größten Steinmale
unſerer Zeit das Urwüchſige gewachſenen Felſens der
hochgerichteten Menhirs auch dort und gerade dort wo
man ſie architektoniſch nennt das KyffhäuſerMal das
Bismarck Mal in Hamburg das Völkerſchlacht Mal in
Leipzig Sie alle ſind mehr als ihr Name ſagt ſie ſind
wurzelhaft deutſche Male architektoniſche Steinſetzun
gen zur Höhe

Aber ſie ſind gleich Schlußſteine die das nachge
borene Volk dem Reichsbau ſetzte den Fürſten Führer
und Heer geſchaffen haben

e

Nun aber ein Weltkrieg umbrandet den Bau Was
ſich der germaniſchen Raſſengemeinſchaft anſchließt wird
ſiegen das will die deutſche Jdee der deutſche Gott

Gerade das Raſſebewußtſein wird überall zur Ach
tung führen vor Raſſe Echtheit auch anderer Artung
Denn achtet man das Eigene ſo ſchätzt man das Fremde
das Fremde iſt einem dann im Dinglichen gemeint wie
anvertrautes Gut und im Perſönlichen Raſſeweſen wie
ein Gaſtverhältnis eine freundliche Tiſchgemeinſchaft
aus der herzliche Freundſchaft werden kann Welt O

Eine gewaltige Reinigung geht durch die Welt Darum werden d das Pitlel e Krieges Millionen
verſtadtlichte ziviliſierte Menſchen dem Antlitz der Na
tur gegenübergeſtellt daß ſie wieder ihren Schöpferwillen Pen ernen er Anfang war er aben jedem
Maßſtab entrückt als der Weltgeiſt im Men 4 eiſt
den Gedanken entzündete und die Tat Erdenſchickſal
Völkergeſchicke lenkend als der Kaiſer ſprach Jkenne keine Parteien mehr ich kenne nur Deutſche
Da ward das Wort aufgerichtet in dem wir ſiegen
Antwort fand das Wort im Voilk und als der Kaiſer
im Treu Geloben das Schwert zog da erglühte es wie
der Gralsſpeer der Wunden ſchlägt um des Welten

ennt eine
rzelſtämmen die narbenreiche Rinde der zähe Höhen als i a der wiedergewonnenen Einheitan dem jeder Anteil e dir der ind voll bie ehe e be de e e
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Die Dünenſchlacht
z B einem Tag an der Yſer entwirftLuigi ini in einem aus Dünkirchenim ehe ella Sera eine feſſelnde Schilderung

in der er beſonders den Charakter der neuen Dünen
ſchlacht die ſich hier entwickelt hat anſchaulich kenn

ichnet Er erzählt wie die Belgier verſtärkt durchen in hartnäckigem Kampfe gegen die deutſchen

eſchütze gegen die Meeresflut und gegen den Sturm
unter dem Schutze der engliſchen Flotte einen neuen
Uebraang über die Yſer ufen und eine Diviſion in
der Nacht den Kanal überſchritt Und ſo begann eine
ſeltſame Schlacht in dieſem abgelegenen Stück Wüſteein erbitterter Kampf zwiſchen an ten Sand ügeln in
denen ſich kein Schühengraben anle en lätzt Bei jedem
Spatenſtich fließt der Sand zurüg und füllt das Lochaus Die Soldaten beſchränken ſich daran ſich Niſchen
einzugraben in die ſie ſich wie in ein Bad legen Nach
einigen Stunden des Kampfes verſchwindet der ausge
ſtreckte unbewegliche Körper und nur Kopf und Schul
tern tauchen noch ber or aus dem gelblichen Sand der
das Blut der Wunden trinkt und n dem die zu Tode
Getroffenen vhne weiteres begraben ſind r
Nieu iport ſteht Barzini die Truppen die in der Reſerve
ſind und die das D onnern der Geſa zütze kaum noch be
unrunhigt die viel eher das ch vergen beim Fei nde aus
ihrer Gleichgültigkeit n rectt Den Soldaten ge
fällt ein 9 eind ni icht d der eigt n nd n icht zu rückzieht Sie haben ein V orgefüh vor i irgen deiner teuf
liſchen Liſt e ziehen ein oufrichtiges Feuer vor das
ihnen ſagt wo t ſteht oder wenigftens wieviel Kanonen er hat T ünv rhergeſehene regt ſie mehr auf
als die ſichere Gefahr und in dem kräftigen Schützen

R äuße r n ſie ſich dar über Heute heal endie Boches n cht Sie ſind erkältet Von den
Dreadnoughts ich s zu ſehr Sie ſparen heute ihr
Futter Sie werden alles mit einem Male auf uns
ſpucken Wenigſtens arbeiten die Kaffeemühlen wo
mit die Maſchinengewehre gemeint ſind Barzinigelangt in die erſten tiefen Schützengräben und ſein
Blick reicht bis in die Gegend von Lombartzhde und bis
um Meer hinüber Es war die ewige grauenhafte

ſchreckliche Wüſte 2000 Schritte weiter hinaus tobte
der Kampf manche verlorene Kugel kam pfeifend bis
zu den na en Bäumen die ihrer Rinde und ihrer Kro
nen beraubt ſind und nichts bewegte ſich auf der Erde
Ein feiner kalter Sprühregen ging auf den Wall desSchützengrabens nieder Das 9 erkmal dieſer Schlach

ten iſt die Unbeweglichkeit Die Stunden die Tage
gehen vorüber und die Stellungen ändern ſich nicht
nerklich Die Gegner nähern ſich um Zentimeter Die
kurzen Stürme ſetzen ſchleichend ein nach langen Vor
bereitungen Die Einnahme eines Schützengrabens iſt
mühevoll wie die Eroberung einer Feſtung Vangze
Bat aillone können hingemäht werden auf hundert
Metern Zwiſchenraum die Entfernungen erhalten ſo
einen ungeheuren Wert ein Meter rechnet hier ſoviel
wie ein Kilometer in der offenen Schlacht Das Ziel
einer langen Operation kann eine Verſchanzung in
Stimmweite ſein der Heldenmut alter Garde iſt oftnötig um ein Stück Wieſe oder einen Grabenrand zu
erobern Die Verſchiebungen ſind für einen fernſtehen
den Beobachter mit dem Auge nicht wahrnehmbar Die
Bewegungen haben die Spanne als Längenmaß und den
Tag als Zeitmaß Es iſt der Krieg der Giganten mitder Taktik der Liliputaner

Seit fünf Tagen waren dort belgiſche franzöſiſche
und deutſche Maſſen im Sande vergraben und kämpf
ten mit Mut ohne daß man auf einer Landkarte eine
merkliche Verſchiebung hätte aufzeigen können Bei dem
Kampf der Ringkämpfer wenn die beiden Ringer ſich
packen ſich drücken und ſich niederzuzwingen ſuchen
ſcheinen die beiden Körper unbeweglich ſie zittern
vibrieren aber ſie rühren ſich nicht vom Fleck trotz
dem iſt das Ringen reich an Wechſelfällen die Kraft
anſpannung ändert ſich geht von einem Glied zum
andern über wird an der einen Seite geringer um
an der entgegengeſetzten plötzlich doppelt einzuſetzen die
Muskelgruppen bereiten Hinterhalte vor und bei dem
anſcheinenden Stillſtand treten Finten und Ueber
raſchungen ein eine verwickelte tatkräftige kundigeTaktik entfaltet ſich in einem heimlichen Spiel der Seh
nen der Kampf wird ganz innerlich reich an unmerk
baren Abenteuern die bei aller ſtatuariſchen Feſtigkeitder Ringer unter der feuchten Haut aufeinander folgen
So verbirgt ſich in der Erde die hitzige furchtbare
Schlacht wenn die Heere gegeneinander drängen wie
in den Schützengräben und zwiſchen den Dünen von
Lombartzyde Die Kampflinien ſcheinen unbeweglich
und trotzdem hat jeder Winkel ſeine Zwiſchenfälle jeder
Abſchnitt ſeinen Sieg oder ſeine Nieberlage Angriffe
und Gegenangriffe haben zum Ziel den Gipfel einer
Düne einen Straßenrand einen Mauervorſprung DieKämpfer befeſtigen ihre Stellungen mit Stahlplatten
in denen Schießſcharten ſind die Soldaten ſchieben
ihren kleinen Panzer vor Verſchiebungen von Kräften
Zuſammenziehungen Umgehungen werden mit unend
licher Langſamkeit kletternd gleitend kriechend ausge
führt Halb eingetaucht in den Sand folgen die Sol
daten aufeinander auf allen Vieren wie Schwimmer auf
gelben Wogen Dann und wann ein ungeheures Ge
ſchrei ein Angriff ein Handgemenge ein kleiner Schritt
vor oder zurück Jnzwiſchen kamen und gingen inden Schüßengräben von Nieuport in der zweiten Linie

die belgiſchen Soldaten totmüde viele ſchliefen Siewaren bei Tagesanbruch von der erſten Linie zurück

gereizt Selten ſprachen t mit ein paar Worten wenn

n an von den Voren Man prügelt
gkeit z annahmMllacet as wird hart ſein

Zu viel Gießkannen Mit den See e zdie gemeint Die Deut ſchen ha
eine ungeheure Ueberlegenheit in dieſer Waffe Die
Maſchinengewehre bilden die Grundlage ihrer Ver
teidigung

O mJT

Ruſſiſche Verluſte
Von Major a D M v Schreibershofen

Jn den letzten Berichten über die Tätigkeit der deut
ſchen Truppen in Oſt und iſt wiederholt darauf
hingewieſen worden daß den Gegnern zahlreiche Ge
fangene abgenommen ſind und daß die ner außerordentſich ſchwere Verluſte erlitten haben namentlich
wenn ihre gegen die deutſchen Stellungen ausgeführten
Angriffe abgewieſen werden und im Feuer der deutſchen
Jnfanterie und Artillerie zuſammenbrechen Dadurch
müſſen auch die Geſamtverluſte eine ſehr große Höhe
haben Jm beſonderen gilt dies von den Ruſſen Zu
verläſſige Ziffern von dem Geſamtverluſte der Ruſſen zugeben iſt mit möglich weil nur die Zahl der Gefange

nen genau bekannt iſt Bei den übrigen Verluſten iſt
man auf die in den ruſſiſchen und ausländiſchen Zeitun
z en haltenen allgemeinen Angaben angewieſen Man

z ferner auf Grund kries zgeſchichtlicher Erfahrungen
un aus dem gewöhnlichen Verhältnis zwiſchen r
nen Toten und Verwundeten doch zu einigermaßentigen Schätzungen gelangen So gibt der Pariſer Ma
in die Zahl der Verluſte der Ruſſen an Toten und
Verwundeten bis zum 22 Dezember auf 1 650 000 Köpfe
an Rechnet man die ſeitdem entſtandenen Verluſte zu
dieſer Zahl noch hinzu ſo kommt man r einen Geſamtverluſt von ber zwei Mit ione Von
ander r Seite wird dieſe Zahl noch höher veran ſchlagt
und zwar ſteigen die Schätzungen bis zu drei Millionen
deſeis dürfte zwei Millionen die unterſte Grenze
bezeichnen eine Schätzung die um ſo zutreffender ſein
dürfte als ſie auf fran zöſiſchen Angaben beruht die
jedenfalls die Lage für die Ruſſen eher günſtiger als um
selehrt darſtelſen werden

Dieſen großen Verluſten gegenüber frägt es ſich ob
die ruſſiſchen Hilfskräfte an Menſchen noch lange Zeit
ausreichen werden um die entſtandenen Lücken immer
wieder auszufüllen Der c General Rediger hatte
vor dem Kriege die Zahl der ausgebildeten MannſchaftenRußlands auf 3 Millionen berechnet Nach dem ſchr
zuverläſſigen von öſterreichiſchen Genreralſtabsoffizieren
erausgegebenen Armee Almanach von Velyé wurden ſie

auf vier Millionen beziffert Es würden ſich danach alſo
höchſtens an 14 Millionen ausgebildeter Leute nochdienſtfähig in Hußland v vorfinden Hierzu käme dann
noch die unausgebildete Reichewehr und die jüngeren
Rekrutenjahrgänge deren Eingiehung auch bereits ver
fügt ſein ſoll Man ſieht daraus daß zwar vorläufignoch genügendes Material zur Ausf üllung der Lücken
und zur Aufſtellung von Neuformationen vorhanden iſt

daß es aber lediglich aus unausgebildeten h
beſteht die nur eine beſchleunigte Ausbildung erhalten
haben und daß auch für das große ruſſiſche Millionen
reich eine Grenze der Leiſtungsfähigkeit vorhanden iſt
die bald erreicht ſein dürfteAuch ſonſt ſprechen manche Anzeichen dafür daß
neuen Formationen die die Ruſſen jetzt auſſtellen t

ins Gefecht bringen wollen den früheren Truppen gegen
über in ihrer Kriegstüchtigkeit zurückgegangen ſind
Namentlich ſcheint ihre Ausrüſtung mangelhaft zu ſein
Darauf wies ſchon die Aufforderung der Regierung hin
daß die jetzt eingezogenen älteſten Jahrgänge der Reichs
wehr gute Bekleidung mitbringen ſollten die von der

iſt alſo an
Mangel an

würde Es
ichswel r aus

Regierung ubgekauft werden
ſcheinend beabſichtigt der Rei
Uniformen die giittteid ung zu belaſſen und ſie
nur entſprechen den völkerrechtlichen Beſtimm Angen
mit äußeren n ärifchen Abzeichen zu verſehen Nach

anderen Angaben iſt bereits ein Teil der jetzt in der
Front befindlichen r mit älteren Mann
licher und Berdan Gewehren ausgerüſtet Auch Muni
tionsmangel ſcheint eingetreten zu ſein denn nach öſter

h Angaben foll die ruſſiſche Artillerie in den
letzten Kämpfen ſehr ſparſam mit der Munition umge
gangen ſein Die im erſten Teil des Feldzuges beob
achtete ſtarke M unitions zabgabe die ſich namentlich inſtetem lagenweiſem Feuer zeigte hat aufgehört und die
ruſſiſche Artillerie nimmt nur noch die dankbarſten Zielenig lebhaftes Feuer

Auch die finanzielle Kraft ſcheint ſtark geſchwächt zu ſein Die Koſten des Krieges ſind insungeheure geſtiegen und der Anleihebedarf Rußlands
wird unter dieſen V erhält ltni tiſſen als koloſſal bezeichnet
Schon vor Eintritt der Türkei t in die Reihe der Gegner
ſoll der Krieg täglich an 14 M illionen Rubel ſetwa 30
Millionen Mark gekoſtet haben Es wird ſchon verſchiedentlich in der Preſſe darauf hingewiefen daß das

kapitalarme Rußland außerſtande ſei ſolche Rieſen 5ſummen aufzutreiben in weiteres Zeichen für die
Geldknappheit beſteht auch darin daß die im Auslande
weilenden hilfsbedürftigen ruſſiſchen S taatsangehörigen
die bisher von der Regierung eine Unterſ ſtützung von
20 M wöchenilich erhielten in ihren Berugen weſentlich

herabgeſetzt ſind Sie ſollen nur noch alle 14 Tage eineUnierſtuvang von 5 M erhalten Beri äckſichtigt man
alle dieſe Umſtände ſo muß man zu der Ueberze eugung
kommen daß die große numeriſche Ueberlegenheit über

Was ward ſeitdem Großes und täglich neu Was
iſt größer und das Größeſte Die Pflichterfüllung
oder das Heldentum die Vorbereitung oder die Let
ſtung die Kraftentfaltung oder der Erfolg die Jungen
oder die Alten die Führer oder die Soldaten das Heer
oder das Volk der Zorn oder die Liebe die Söhne
oder die Mütter das Opfer oder der Dank Eins in
allem die Jdee des Deutſchtums das die Welt erretten
will durch ſich und durch das Opfer jedes einzelnen

Gibt es ein Mal der Erinnerung das künftigen Ge
ſchlechtern ſolches kündet Sollen wir größere Men
hirs errichten Steine höher türmen Jedes koſtbare
Denkmal würde wie ein Raub an Fürſorge wirken wie
Stein ſtatt Brot Erſt ſpäte Zeiten die alle Dankopfer
abgetragen haben mögen S laßſteine ſetzen wie es die
Bismarcktürme ſind vom Selbſt Erworbenen

Dieſe Aufgabe möge dann auch ihre Künſtler finden
aus deutſchem Geiſt geboren

Aber ein Recht auf Denkmale haben die Gefallenen
Jedem der ſein Leben ließ für Deutſchlands Freiheit
für die Jdee des Deutſchtums ohne Unterſchied von
Raſſe und Glauben jedem ſolchen der ſo zum Helden
Deutſchlands ward pflanzt eine Eiche in unſerer Hei
mat Jn jeder Gemeinde ſo viele wie ausgezogen
und nicht wiederkamen oder ſpäter ihren Wunden und
Kriegskrankheiten erlagen Jn kleinen Gemeinden ſind
es wenig in großen viele Da werden Haine vonEichen entſtehen e größer die Gemeinden deſto mehr

zlatz wird nötig ſein man denke an die Ers ſtädte
ber wem viel gegeben wurde der hat riß d anken

und je größer der Hain einer Gemeinde iſt je her
ihre Ehre und die Ehre der n Gemeind eange
örigen Das wäre au u r des nenilitarismus wenn in ind ed die MalEichen

tehen Ein Sinnbild an a Scmelſcheſtegelt ls
ieſer hohen Zeit Und ein Auferſtehen wäre es aller

Gefallenen Jm Körperlichen wachſend aus deutſchemBoden wovon ſie genommen ſind verwandelnd in ſich

den letzten Hauch von fremder Erde wenn von Oſt und
Weſt und Süd und Nord die Winde wehen aus Fernen
wo die Helden fielen Wer das Leben der Pflanze kennt
weiß ja daß ſie die Durchgangsform alles körperlich

Und im Friſtigen ein Auferſtehen in unſerem Geiſt
bannend Blick und Sinne

Jn dieſer Wandlung leben unſere 97 ſind unsnah wir können ſie pflegen und hegen e ſchmücken undſie bei Namen nennen wie wir ſonſt an Gräbern tun

wehlindernd
Neu iſt erwacht der Jdealismus Sollten ſie dieGefallenen uns nicht als Jdeen leben können die für
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Und ſolche Male Eichenpflanzungen über ganz
Deutſchland als Wahrzeichen von 1914 werden keine
r entziehen der Linderung von Not Der Bodeniſt als Gemeinde igentum unveräußerlich für alle Zeiten

gedacht Faſt in jeder Gemeinde klein Und größer bis
zur Großſtadt iſt er vorhanden in das Wirtſchaftsleben
und die ſtädtebaulichen Pläne läßt ſich als edelſter Kern
ein Heldenhain eingliedern ſeit Jahren geht die Politik
der Park und Waldſchöpfungen auf Sicherung von
Pflanzenleben in der Menſchengemeinſchaft Aufwen
dungen für die Anlage ſind nicht zu machen Nur keinPark keine lanbſchofiiche ober architektoniſche
Anlage ſondern eine Hainpflanzung mit Wildgraswachs
tum in regelmäßigen Abſtänden von Baum zu Baum
Die Wirkung iſt anfangs beſcheiden in 25 Jahren ſtatt
lich in 100 Jahren groß in 200 Jahren und mehr ge
a Zu jeder Eichengemeinſchaft gehört eine Linde
als Ziel und beherrſchender Mittelpunkt Alle Eichen
ſeien es viel oder wenige ſollen eine wer haben
zur Mitte wo auf freiem eine Friedenslinde ſtehtwo künftig im eichenumſchränkten Raum unter ihren
ſchirmenden Aeſten zu Weihefeſten der Erinnerung und
des Gelöbniſſes die Gemeinde ſich ſamtnelt

Wäre es wohl ein r dal wenn
Kämpfer ſeine Eiche wüchſe am Heimatort S77
He e Wahrgzeichen des größeren De

Seit die Jdee als eine Viſion mir vo Anoen trat
lebendig Jahrhunderte Germanenzeit Jukunftſchauend erfüllte ſie mich drängend mit r Frage darf

ich wagen ſie zu nennen daß ſie Wirklichkeit v
oder ſoll ſie ein Traum bleiben Darf es jetzt

m
o die

Lebendigtoten iſt alles was da lebt und wieder lebt ſein Jſt s vorlaut an Gedächtnis zu denken in ſolche

die Ruf un eines dasRei t zum größten für Heereszwecke bereits auf W iſt und
daß ſt im Jane d des Krieges immer mehr ein Kräfte

n tet ch zu unſeren Gunſten herausſtellen
vir

W T Baſel 7 Henzet Die Baſeler Na
richten berichten nach dem Ruskoje Siowo da daß e
den neueſten Kämpfen bei t gol und Lowicz zehn ruſ
ſche Fingzenge verloren gegangen ſind

Baſel 7 Jra Den Baſeler Nachrichten zuf S
u in dem Kampfe bei Sochaczew der General Sawititglied der gberſten Heeresleitung gefallen W j

Armia
Zu der Beſetzung der Stadt durch die Türken

Urmig in den Händen der Türken Damit hat die
türkiſche Offenſive einen wichtigen Schritt vorwärts ge
tan Denn das ganze Urmiaggebiet das ſich um den
Urmiaſee in der Provinz Aſerbeidſchan erſtreckt iſt von
größter militäriſcher Bedeutung gar gehört die Pro
n Aſerbeidſchan dem Namen na ch zu Perſien iſt abern Wirklichkeit abhängige ruſſiſche Jntereſſenſphäre Jn
dem Augenblick nun da Urmia im Jeſiß der Türken iſt
beherrſcht das osmaniſche Heer auch die äußerſt wichtigen
Verbindungsſtraßen die vom Urmia zum Wanſee
r Es handelt ſich hier vor allem um die Deckung

Keliſchinpaſſes über den der Hauptverbindungswegführt Das die r dieſes Hart von der kürki
ſchen Seite leichter als von der perſiſchen iſt ſo war
dieſer Weg der von Wan über den Paß nach Uſchnu undUrmia führt die gegebene Route für das Offenſivheer
So iſt denn die Beſahung Urmiags als ein höchſt erfreu
licher taktiſcher Sieg der Türken zu begrüßen JnUrmia ſelbſt werden die Türken cher mit offenen

Armen empfangen worden ſein denn von den etwa40 900 Einwohnern der Stadt ſind über 30 000 Moham
medaner und dieſe haben obgleich ſie Schiiten ſind den
funnitiſchen Türken bereits zu Beginn des lürkiſch
ruſſiſchen Krieges ihre lebhafte Zuſtimmung zum Heili
gen Krieg ausgedrückt

Urmia iſt wohl die ſchönſte Stadt Perſiens ſie liegt
eingebettet in einer Sege nd von geradezu paradieſiſcher
Fruchtbarkeit Die Obſtgärten deren Bäume hier aufdem Aknpigltoden hundertfältige Frucht bringen um
winden als freundlicher Rahmen das maleriſche Bild das
Urmia darbietet Eine hohe Ringmauer aus ſtar ke m
gebrann tem Lehm bildet die etwas primitive Befeſtigung
der Stadt eine Jefeſtigung die zwar im Jahre 1888 bei
dem Kurdenangriff ſich als ausreichend zur Verteidigung
gegen die halbwi den Bergbewohner erwies die aber
natürlich dem n noder rn geſchult en osmaniſchen Heere nicht

ſtandhalten konn Was Urmia vor vielen ja denmeiſten aſatiſhen Städten an szeichnet iſt die Reinlich
keit ſeiner Straßen auch iſt für ge nügende Bewäſſe
rung geſorgt und es ſpricht für den Fleiß der Bewoh
ner daß außer dem natürlig hen Fluſſe Schahertſchai ſich

noch zahlreiche künſtliche Waſſeradern durch die Stadtſchlängeln Uralte leberli eferung verehrt in Urmia den
Geburt ort von ZJoroagſter des Stifters der berühmten

liſtif alten Jranier der beiuns ger unter dem Namen Zarathuſ tra bekannt iſt
Von Urmia haben die Türken nur noch 20 Kilometer

e zurückzulegen de nun grüßt ſie der tiefblaue Urmiaſee von
dem aus der Weg nach Täbris ohne große Hinderniſſe
offen liegt

Der neue Aufmarſch gegen Serbien
Budapeſt Wuuar Der Berichterſtaiter des Az

Eſt meldet aus Südungarn Die Lage ſei jetzt wie
zur Zeit eines großen Manövers doch herrſche emſige
Tätigkeit um eine neue große Armee aufzuſtellen
Das neue Oberkommando hat ſich raſch die Herzen aller
erobert Erzherzog Eugen beſuchte die Truppen
ließ ſich jeden Offizier einzeln vorſtellen und muſterte
jeden Mann Er achtet dar auf Sie die Ausrüſtung
vollſtändig iſt und ſpricht allen für die bisherigen Leiſtun
gen ſeine Anerkennung aus

Sportnachrichten
Der Wert des Sports für die Kriegsausbildung Hier

über Iäßt fich Generalleutnant z D von Reichenau wie folgt
aus Wenn man die enormen Anſtrengungen in Betracht
zieht denan die Truppen unterworfen ſind erkennt man ohne
weiteres die hohe Bedeut ung körperlicher u
und des ſeeliſchen Jmpulſes r den Soldaten Mehr alsjemals iſt es gerade jetzt geboten den Heeres pflichtigen dieſe
Eige nſchaften zu ihrem Eintritt in die Armee mitzugeben
Ans den Heerespflichtigen können aber nur dann brauchbareSoldat en werden wenn ſie gut vorbereitet in die Armer ein
treten Das iſt jedog nur zu erreichen wenn die auf demGeſan atgebiet der rationellen Lobensſührung gemachten Er
fahrungen Beachtung finden Körperliche Uebungen natürliche
einfache Ernähe rung und Erringung von Selbſtzucht ſehen
dabei an der Spwe Alſo hinaus mit der Jugend auf die
Uebungs und Spie pläße Und ſie ſoll dort nicht nur ihre
Kräfte ſtählen ſondern ſie ſoll ſich fröhlich tummeln Denn
nur bei frohen Beginnen läßt ſich der gewünſchte ela er
zielen Dieſes Verhältnis zwiſchen fröhlichem Spiel und
ernſten Zielen findet ſeinen hervorragenden Ausdruck im Fuß
ballſpiel das deshalb wie kaum ein anderer Sportzwweig geeignet iſt die Ausbildung der Jugend für den Krieg zu ve
ünſtigen Ein Strom der Energie belebt den Fußb alnpieler
ſcharfes Erfaſſen der Aufgaben wie im wogenden Kampf der
Augenblick ſie ſtellt und Einſetzen der ganzen Perſon für
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ringenden Gegenwart Eins entſ chied für das Wag
nis Wenn die Jdee in dieſer ringenden Gegenwart
beſtehen an dann iſt s Pflicht ſie jetzt auszuſprechen
und das iſt Maßſtab und Urteil ob die Jdee gerade jetzt
Zuſtimmung findet

Wenn das Werk der deutſchen Jdee entſprechen
ſoll muß es auch äußerlich einen Einheitscharakter
tragen im Tag der Schaffung und Weihe nach demFrieden Einheitse zcharakter in der Wirkung der Zu
kunft durch ſeine einfache aber zielbewußt vorbereitete

Form daß es ein Stammesmal der Helden werde wieeinſt die Menhirs die Bismarcktürme
Wir wiſſen ja alle die Eiche iſt ſeit 1813 deutſcher

Volksbaum geworden der Baum der Freiheit von
fremder ünterdrückung und darum wird im letzten
Grunde 1914 wieder gekömpft

Einſt war die Linde der Gemeindebaunt der Haus
baum lind und freundlich Baum des Friedens und
des Heimgefühls Altehrwürdig iſt ſie im germaniſchen
Stammesgefühl der Heimat und Königsbaum unter
deſſen Schutz die tten Herden und Aecker gedeihen

Jalde die Eichen wie die wehrhaftenwährend rings im
Recken und M annen ſtehen

Darum wenn Friede iſt pflanzt in jeder Gemeinde
Heldeneichen und den Friedensbaum die Kaiſer
linde
Aus Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater Die Leitung gibt bekannt Sonn
abend den 9 Januar abends 8 Uhr wird zu er
mäßigten Preiſen von 50 Pf bis 2,30 M a r

Sdie klaſſtſche len v don andienen zur Darſ rJ Uhr bei Preiſen von 85 S S außerardertiiche Vo i rdincks berühmte
Der Hänſel und Gretel e Wlederholung Am
Sonntag nan 834 Uhr wir a letzten Male
das anmutige Keihnachtemärchen Aſchenbrödel das
pielbejubelte Stück für unſere Kinder zur Ar cfführungkommen und abends 7 ühr wird in völlige NeueinAeee Humperdincks ange Hauptwert Die Königs

inder zur
Darſtellung gelaugen gines der dentſcheſten mußte die Operette

Nr 6 Seiſe s
e
Il die a daß ſig zu u rund v Jmpurlder Sorten geſellt Nur Fußballſpieler zu ſein et

nicht wie das Verhalten der engliſchen r jetzt zeigt
Wenn ſomit alles dafür ſpricht den Sport beſonders

c e en einden Frieivläben laſſen werden Die ge
und das Intereſſe a S der Jugend und dernthalt in friſcher Luft ſind jedenfalls würdigere Ver

als ſo manche andere bisher der
e Armee nicht ei e egangen iſt ſondern nach tändiUrteil in ich ereler Weiſe unterſtützt hat liegt T

Grund vor den Sport von der jetzt geplanten militäriſchenVorbereitung der heranwachſenden Jugend auszuſchließen
Die in der Armee gemachte Erfahrung daß die mit den
Exerzierikbungen abwechſelnden ſportlichen Spiele die dienſt
liche Freudigkeit zu heben imſtande ſind ſollte man ſich bei
r en der Jungwannſchaften doch ſehr zu nutzechen Jugend muß vor allen Dingen friſch erhaltenwetes Tee muß unſer oderſter Grund ſatz ſein das

denkbar Mögliche zu tun um unſern im Felde ſtehenden
Hoeren immer von neuem Kräfte uzuführen die ſie zumDurchhalten befähigen Denn durchhalten müſſen wir

Handel und Verkehr
Vom Berliner Getreidemarkt An der Berliner Getreide

börſe hat der Handel in Getreide völlig aufgehört da die
Händler infolge der Unf ſicherheit hinſicht lich der Beſchl kagnahme
von Roggen und Hafer nichts mehr kaufen können Außerdem wollen die Landwirte kein Brotgetreide abgeben ohne
daß ihnen Kleie dagegen verſprochen wird Dazu ſind aber
nur die Mühlen imſtande und infolgedeſſen ſind die Händler
ganz ausgeſchaltet Für Mehl eſtand Nach frage die Schwie
rigkeiten wegen der demnächſt in Kraft tretend en neuen Mahl
vorſchriften hemmen indes das Geſchaſt Vie ifa ch haben ſich
Getreidehändler jetzt dem Ankauf von Me hl für das bekanntlich keine Höchſtpreiſe beſtehen zugew andt Se amtlich feſt

ſtellten Preiſe waren am geſtrigen Frühmarkt Hafer loko
in ländiſcher im Kleinhandel 230 238 ab Bahn und freiWagen Mais runder 300 302 frei Wagen Gerſte in
n im Kleinbandel 83 289 ah Bahn und frei Wa T

Preiserhöhung für Brannkohlen Briketts Nachn Neuſahr das Brennmaterial der Zwickauer und Sagen

Oelsnitzer Steinkohlenwerke eine Prei Serhöhung erfahren hat
ſind nunmehr auch die Braunkohlenwerke damit gefolgt Eine
kürzlich in Leipzig abgehaltene Konferenz p Vertretern der
verſchiedenen Werksgruppen der mi t tel deutſchenBraunkohleninduſt J ie erkannte einen al gemeinen
Preisaufſchlag für notwendig da die in der ſyndikatsloſengeltenden Kampipreife nicht nur keine re nde

entabilität der Werke gewährleiſte n ſondern vielfach direktverluſtbringend ſeien Es komme hinzu daß die Ge ſtehun ge
an wegen der Vereiſpieleweiſe Oele

Dieſe beiden
noch ſteigern

zaft aus dem

koſten dauernd im Steigen ſeien vor
teuerung der benötigten Materialien
dann durch Arbeiterman gel und Lohr den
Urſachen dürften nach brendigten t Kriege ſich chals vermindern da ein 91 oßer Teil der Belegſck
Kriege nicht zurückkehre Angeſichts dieſer Umſten de erklärto

man ſich einhellig damit einverſtanden einen Aufſchlag von
1 M bis 1,50 M pro Tonne in Wirkſamleit treten zu laſſenFür laufende Schlüffe tritt dieſe Erhöhung am 1 April d J
für freihändigen Verkauf ſofort in Kraft Bei der Veratt ing
der Grupp envertreter wurde auch die Frage der Feſtle gung
von Grundpreiſen erörtert Es ließ ſich jedoch in dieſer
Hinſicht keine völlige Uebereinſti mmung erzielen um ſo
weniger als eine bedeutende n arnppe in der Konferenz
nicht vertreten war Wie verkaurtet iſt der Abſatz in derBraimfohleninduſtrte ſpe hezie el in Briketts andauernd gut
weshalb es nicht für aus geſchloſſen gilt daß ſpäterhin dis
Preiſe noch weiter anziehen werdern r ngsderwaltung ruſſiſcher ünternehmungen im Deut

ſchen Reiche Wie die Tägl Rundſch erfährt i nun in
den nächſten Tagen eine Verfügung zu erwarten durch dieauch die ruſſiſchen Unternehmungen im Deutſchen Reich unter

Zwangsverwaltung geſtel lle werden Die Zahl der ruſſiſcherſi nternehmungen in Deutſ chland i iſt nicht groß und man hätte
vie leicht von einer derartigen Maßregel gegen ſie abgeſehenwenn nicht das Vorgehen Ru ßlands gegen das Privateigentum
der in Rußland anſaſſigen Deutſchen beſonders gegen derenBrundeſit ſo gehbäſſig wäre daß ſich eine Vergeltunge
maßregel geradezu auſdrängteDas Kaliwer Steinförde Akt Geſ war nicht in des
t ſeine am 2 Januar fällig gewe ſenen Zinsſcheine einzu
löſen Es will demnächſt eine Verf ammlung ſeiner Obligation äre einberufen um eine Stundung per Zahlung herbeizu
führen Velaſtet iſt das Unternehmen mit einer erſtſi uig ein

getragenen 5proz Anleihe in Höhe von 3 000 000 deren
erſte Teilausloſung im nächſten J zhre erfolge en ſollte Danniſt noch eine nicht eingetzage e éroz Teilſchu lbwerſchreibung

orhanden von der die erſte Aus

ſollte Das Aktien
3 600 000 M mit

Eine Divi

im Betrage von 924 600 M
loſung noch in dieſem Jahre erfolgen
kapital beträgt 4 000 000 von denen
6 Prozent Vorzags dividende e ſinddende iſt bisher noch nicht zur Ausſchüttung gelangt r
weiter verlautet hat ſich die Geſell i haft unter Ge
fhaäfte auf geſtellt

Vereinsbrauerei Apolda A G Die Generalverſamm
lung genehmigte die Dividendenza ung von wieder 4 Prozent

Schuckert Geſellſchaft in Nürnberg D Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 6 Pro t feſt Vonder Verwaltung wurde mitgeteilt daß die Nie der ſaſſengen in
Rürnberg und Berlin ſich ar en veränderten Verhältniſſen
angepaßt hätten und genügend in den Kriegsbedarfs
abteilungen ar ſtark beſchäftigt ſeien Nicht ein Mann ſei
wegen Arbeit ngels ent aſſen worden

Vorausfichtliches Wetter am 9 Januar
Veräpderliche Bewölkung etwag kälter Regen

oder Schneeſchauer

ruck und lag Generct ngetger Kr Hone und die Provinz Sachſenerlag von s tüder Huck Verantworiſiche Redakteure Chefredaktenr
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Her ing Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung bannes Bronk TUgemeiner Teil und Hanvbel
dermann Braxdes Briſſkanen u Sport Walter Pfennigdort Anzeigen
imtlich in Halle S eechſtunde der Redaktien 12 1 Udr mittags

t

roßen deutſch en e über
die bereits ſeit Beginn

W erke unſeres
aus orgfäl tige Einſtudierungder Spielzeit vorbereitet worden iſt läßt auf einen be

fonders günſtigen Verlauf ſchließen Am Montagden 11 Sanuer abends 8 Uhr wird das erfolgreiche
Luſtſpiel von Jlgenſtein Kammermuſik deſſen Anmutd Witz Luſtigkeit und Sei jagen verbreitet und das einen

en großen Erfolg erzielt wiederholt 7 er denCornelius Bronsgeeſt im Eiat heater Es iſt der
Theaterleitung gelungen das berühmte Mit ſied der
Königl Hofoper Berlin Cornelius Brons e eſt zu
einem Gaſtſpiel zu veranlaſſen und zwar wird es am

I 5 4 J großeDonnerstag den 14 Januar erfolgen DerSän er wird in Wagners Fliegenden a dieTi eſrolle ſingen Trotz der großen Opfer Thea
ferleitu ing für dieſes Gaſtſpiel bringen muß erhöhen
ſich die reiſe nicht und Karten ſind bereits jetzt phns
Vorverkaufsgebühr an der Kaſſe zu haben

Thaliatheater Das nächſte Gaſtſpiel des Stadt
theaters findet kommenden Son intag den 10 rn s ühr ſtait und zwar gelangt des unſterbüiArronge heiterſtes Werk Doktor Klaus zur uf
führung bei Preiſen von 35 Pf bis 1,55 M Anch dieſes

Meiſter l

und 1

unbeſtritte

t

al wieder ſind in dem Stücke die erſten Mitglieder
des Schauſpieles beſchäftigt

Nüremberch von Charles Leyſt ein Schauſpiel
mit ſeltſamen Geſchehniſſen wie es der Dichter nennt
iſt von Geheimrat Max Richards zur Aufführung er
worben worden Charles Leyſt iſt der Verfaſſer des hier
aufgeführten Stückes Hoche und Bonaparte

Richard Strauß arbeitet wie rig an einerneuen ettigen Oper zu der wieder u von a
mangs thal den Text geſchrieben hat Wie er Rof
ka r v a das neue Werk in einem aftwiehe
riſe er Diesmal wird aber nicht das 7Dre ger ginn ſondern die Zeit des

itende Choxiſten
hat der Chor des Ca e ſchultze Theaters in Ha mburg
ſeine Mitwirkung von der ſofortigen Bewilligung einer
Gagenerhöhung abhär gig gemacht Da dieſer plötzlichen
Forderung von der D ans nidt Katigegceg wurde

ohne

Kurs vor der Vorſtellung

or gegeben werden

a

h
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en 5 Seſte s Seneral Anzeiger für Haue und die Provinz Sachſen Fteellög 8 Jarter 1915ßeitfodern Reinigung Eduard äraf
mit eloktrisehem Betrieb HALILE a SHoderne vollkomweneste Anlage Gräudliehe Rolnigaeng TAgliah Im BotrichS L In ſetis nur bewibrie Guaiiäten in grosser Auswahl Marktplatz 10

Telephon 2852
I Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnadme nbeim Hinſcheiden unſeres herzensguten unvergeß

Statt jeder besonderen Meldung lichen Sohnes und Bruders Unserer geehrten Kundschaft teilen wir kierdurck ergebenst mit
Heute abend 8 Uhr endete ein ganſter Tod die langen Kurt dass die nach dem Tode unseres lieben Vaters auf uns äbergegangene

Leiden meines geliebten Moannes Vaters Schwiegervaters ſagen wir allen herzlichſten Dank Insbeſondere S 2 5 F
unseres guten Bruders Schwegers und Onkels des denten et et en 4 T
iv Bl ülern der Klaſſe l der Mittelſchule der FranckePrivatmannes S ſchen Stiftungen für das letzte Geleite von uns im Sinne des Verstorbenen unter der alten Firma weiter

S In tiefer Trauer gefükrt wirdall 019 0 e T Borot Frau e Wir bitten das demselben in so kokem Masse geschenkte Ver
Halle a S 8/9 F trauen auch auf uns übertragen zu wollen Es wird unser Bestreben

S Im Namen der Hinterbliebenen e 8 sein durch Lieferung nur bester Fabrikate den altbewährten Ruf der
h e r Kobertschen Seifen aufrecht zu erhalten 27 50S Clara Voigt geb Hoffmann 2 Wir bitten um güötigen Zuspruca

Halle a Vorckstr 6 den 7 Januar 1915 S Ait HochachtungDie Einäsch findet in Leipzig statt K Sie Einäscherung hüindet in ipzig statt ranz S cspenden und Beileidsbesuche dankend abgelehnt 222s Eduard Koberts Erben

er i F Eduard Kobert22

rn Halle a Gr Ulrichstr 43Ersehnt und mit Jubel begrüsst als

Llebesgabe i Felde Hochwiilkommen 7der Hauafram ma 5I Im Handumdrehen erhält man nur durch Ein
I hängen der Teebombe in siedendes Wasser
h elne Literportion qaausster köstliehben

aromatischen Tes Marke eekanne für 10 rJ iſt als Unteroffizier der Seewehr Il am 11 November
J 1914 im Angriffsgeſecht auf Nieuport den Heldentod
fürs Vaterland geſtorben Wir werden ihn in
J ehrendem Andenken bebalten b 128

Halle Saale 7 Januar 1915
Jm Namen der Beamten und Unterbeamten

des Kaiſerlichen Bahnpoſtamts Nr 29
Dlämel Voſtdirektor

alen
ſaleſcidhe

t m 3empfiehlt l
B Christ
Marktplatz 22

Ueberall käutflich aber nur echt im Beutel mit
der Bezeichnung Tee Bombe sonst gern Bezugs
quellennachweis durch R Seelig Hille Dresden 316 S

Eine Rieſen Auswahl

wie ſie in Halle noch nie zu ſehen war in jeder Preislage
v 2 R an Größtes Gpenal Haargeſchäſt der Pröv Sgehſ

10 Prozent Rabatt Kopwüſche mit Friſur 80 Pf vor

r Jenaer Vron 20 Pf an Cords ErſatztucheEr Sandberg 4g Proce r Tel 282 100 Fußſchutzkappen zZeltbahnen

Wolisachen Scvoft gariuns Zeltbahnſtoff
damit ich dieſelben e vom II bis ein prompt lieferbar abzugeben Näheres im

eßlich 17 Januar liefert Hotel Continental beim Portier b8 14Wasser dicht mache Wuk e ren
Nicht imprägnierte Kleidung bleibt naß iſt ſchädlich

ReoinwoneneAm ſ7 Nov fand in Frankreich Flaneill Hemd

den Heldentod fürs Vaterland meininnigſtgeliebter guter Mann treuſor Flanell Hosen
W gender herzensguter Vater unſeres empfiehlt als beste und

Zindes unſer lieber guter Sobn wärmste Unterkieidung
Bruder Schwiegerſohn und Schwager kürſaui Teuscher Militär 22

h iswertUnteroffizier des Jnf Regt Nr 143 sehr preiswe

Feld post Pakete
ſind cher zugelaſſen

Bringen Sie mir Jhre

im 29 Lebensfjahre H Schnee Nehf
alle a Er Stolastr 8äIn tiefer Trauer

Minun Teuscher geb Thliele
Famflie Herm Teuscher FFamilie Wilh Thlele und 2 im
Felde ſtehende Brüder 283 und ungeſund i er

Annahmen Direckoirebosen Turnbosen Presskohlensteine
Kl Berlin Hr 2 I Etage r Soeben Knorpel u Nusskohleampfiehlt in fedr großer aſowie die durch Platate kenntlich gemachten Wäſche 5 Auswahl ſind nach wie vor auf Lager

reien und Geſchäfte in alen Stadtteilen h13s
z 230235i Webneo l er Paul Heydenreleh e

Halle ai Ia Er Ulxichetr 1 am Kleinvchmieden

Fernspr 485 und 407
Ven n me 54 J ir a rwiga eh e v

S 22 7 v35

r v rV z B
i t t

i R a

im neuen Jahre
Geſtern nachmitttag entſchlief ſanft nach kurzem J Ziehung unwiderruflich

Seiden unſer lieber Onkel und Vetter der I 19 u 20 Januar I915

Rentler Gugtuy Sauer Ge1dI,otterie
im Alter von 70 Zahren

Aie trauernden Hinterbliebenen re gerbly platten
Berlin Steglitz Hamburg Dortmund Deſſau 150000 Lose 5918 Oeldgewinne M

den 7 Januar 1015 45
Die Viſetzung der Leiche findet auf dem Stadt 7

gottesacker am Sonnabend den 9 Januar nach ar
mittags L Uhr ſtatt

Gestern früh ,8 Ubr verschied sanft nach
Iängerem Leiden unsere liobe Mutter Fran 10 n d Bis 20 Janu ar

friederſke Ackermwann e Aynpla bei ese a5M Aus unserem Gardtnenlager sind dem Aus

t e n am n Teppiche in allen GrössenIn tiefer Tru 22311 ferner h J py gt Verkauf unterstelltn e r rn S Hedit UlFl Fiorulle besondere GelegenheitspostenBssen RuhbrEmma u Elise Ackermann u haben in allen auren uDie Beerdigung findet Sonntag vormittag 11 Uhr S e c 1500 Fenster CWnen Möbelstoffe Dekoratlonen
von der e des Nordfriedhofes aus statt le eches Su SeſhirrT täglich 3 Stunden geſucht 8 a e J Il te Neppe Taubenſtraße 4 1600 Stores C S SE S e cS er t allein ded al 7 d in allen Abteilungen bedeutende Preisermässigungrie s r Abladen mit besorgen Kann von

v ägi e g Linoleum Teppiche Läufer Stückware hesonders billigAng Seopoe Nachf Landwehrſtr 20 Tel 1825 278 an Rudof moere Bräderstr

e Bee hvom II u T nun n 1 Pnd T eIGPOSthaKete en n wen
befinden sich grosse

c Posten als Liehesgaben für das

Woliene Mako und Seiden Trikot Hemden und Hoesen Barchent Hemcden und Hosen
Seiden Hemcden u Hosen Pelz u ledergefütterte Westen u Hosen gestrickte Westen
Gummi Wesien Strümpfe Socken Fusswärmer warme Biwak Schuhe Leder und
pelzgefütterte Handschuhe gestrickte Hancdschuhe Hosenträger Halsbincen wWasser
dichte Schiafsäcke woll Decken Leibbincden Pulswärmer Kniewärmer Brustwärmer
Ohrenwärmer gestrickte Hauben gestr Schals Taschentücher Schals und Pulswärmer

zu ebenfallswedeutend herabgesetzten A Huth 3 vp 5

Prei S als a Man r Sieinstr u 72 25
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Freſtag 8 Januar 1915

Lokales
Halle den 8 Januar 1915

Die Witwen von Kriegsteilnehmern
vom Feldwebel abwärts laſſen ſich ihrer Verſorgung
nach Apselahe in folgende drei Klaſſen teilen

rſte e wenn die allgemeine Verſorgung den
Witwen zuſteht Witwen deren Männer im Kriege

lieben oder an einer Kriegsverwundung e
ind erhalten jährlich 300 M Witwengeld au
erhält die Feldswebelswitwe 300 M Hriegsverſorgung
alſo r 600 M im Jahr die Sergeanten und
Unteroffizierswitwe 200 M L r alſo 500Mark im Jahr die Witwe des Gemeineny 100 M Kriegs
verſorgung alſo 400 M im Jahr einer Bezügen
t auch berechtigt diejenigen Kriegsinvalidenwitwen

ren Männer durch den Krieg eine Kriegsdienſtbeſchä
digung erlitten haben und an deren ſtorbenſind Hriche Verſchlag De uſw ſ er Tod
muß aber vor Ablauf von 10 Jahren nach dem Frie

gen eingetreten ſein Nachweis tunlichſt durch
ärztliches Zeugnis

Zweite Klaſſe Den nicht nach vorſtehenden Vor
ſchriften verſorgungsberechtigten Kriegsinvalidenwitwen
von ſolchen Kriegsteilnehmern die inſolge einer durch den
Krieg erlittenen Dienſtbeſchäbigung penſions oder ren
tenberechtigt e rn ſind oder geworden ſein würden
alls ſie am Todestage aus dem aktiven Dienſte in den
uheſtand verſetzt worden wären können Witwenbei

hilfen in der Höhe gewährt werden daß das Jahres
Ware ne von 600 M erreicht wird bei der
Witwe des Feldwebels 500 M bei der Witwe des Ser
eanten und Unteroffiziers und 400 M bei der Witwe
es Gefreiten und Gemeinen Nachweis tunlichſt durch

ärztliches Zeugnis
Dritte Klaſſe Witwen von ſolchen Kriegsteilned

mern bei denen eine h im Militärpaß
vermerkt iſt oder nicht jedoch die Kriegsinvalidität des

nicht h worden iſt die auch keine
ion zu Lebzeiten bezogen haben können eine Pen

ion aus allerhöchſtem Gnadenfonds bewilligt erhalten
Der Nachweis muß geführt werden durch ärztliches
Zeugnis rch den Arzt ausgefertigt der ſeligen Mannin der Todes rankheit behandelt hat und welches bekun
det daß derſelbe nach Gutachten des Arztes noch an der
im Felbzuge erwirkten Krankheit ſtarb alſo an den Fol

n der Dienſtbeſchädigung Andernfalls bleiben nur
nadenmittel übrig
Keinen rer auf Kriegswitwengeld hat die Witwe

wenn die Ehe bei den Teilnehmern und Kriegsinvaliden
an den vor dem 1 April 1901 beendeten Feldzügen erſt
nach dem Jahre 1900 geſchloſſen worden iſt

in gleiches trifft zu wenn die Ehe erſt nach dem
R innerhalb 8 Monaten vor dem Ableben
es Ehegatten geſchloſſen worden und die Eheſchließung

z dem Zwecke nur erfolgt iſt der Witwe den Bezug
es Kriegswitwengeldes uſw zu verſchaffen

Das Recht auf den Bezug des Witwengeldes und der
irre erliſcht für jede Berechtigte mit dem

etlen des Monats in dem ſie ſich verheiratet oder
irbt

Jſt eine Perſon deren Hinterbliebenen auf Grund
der Geſetze Witwen und Waiſengeld oder Kriegsverſor
zeß zuſtehen würde oder bewilligt werden könnte ver

len ſo kann den Hinterbliebenen von der oberſten
ilitärverwaltungsbehörde des Kontingents das Witwen

und Waiſengeld oder die Kriegsverſorgung auch ſchon
vor der Todeserklärung gewährt werden wenn das Ab
leben des Verſchollenen mit hoher Wahrſcheinlichkeit an
zunehmen iſt

Kriegsveteran Friedrich Brüggemann in Magdeburg
Goldſchmiedebrücke 8 und 4

Auskünfte über Kriegs und Zivilgefangene
Die dere Allgemeine Zeitung teilt mit
Der Zentralſtelle für Auslandsdienſt inBerlin Wilhelmſtraße 62 gehen in neuerer Zeit zahl

reichte Anfragen zu für deren Beantwortung ſie nicht
zuſtändig iſt Es ſei daher hier nochmals darauf hin
ewieſen daß die Aufgabe der Zentralſtelle darin bee die über Deutſchland im neutralen Ausland zur
erbreitung gelangenden Lügen und Verleumdungen

durch eine aufklärende Tätigkeit zu bekämpfen Anfragen
über das Schickſal von Angehörigen ſind nicht an die
Zentralſtelle für Auslandsdienſt ſondern je nach Lage
des Falles an eine der in der folgenden Ueberſicht ver
zeichneten Stellen zu richten

1 Auskunft über deutſche Kriegsgefangene
d h die Angehörigen des deutſchen Heeres und der
Kaiſerlichen Marine die in feindlichen Staaten kriegs

ſind erteilt in erſter Linie ſoweit es ſich um
ngehörige des Heeres handelt die Abteilung 5 des

Zentralnachweiſebureaus des Königlich PreußiſchenKriegsminiſteriums in Berlin Dorotheenſtraße 48
ieweit es ſich um Angehörige der Marine handelt d

BerlinAuskunftsſtelle des Reichsmarineamts in
Mathaikirchſtraße 9

Sind dieſe Stellen nicht in der Lage Auskunft zuerteilen ſo iſt die Abteilung für Sefangenenſtier z
des Zentralkomitees der Deutſchen Vereine vom Roten
Kreuz in Berlin Prinz Albrechtſtraße Abgeordneten
erſ Zimmer 12 bereit Nachforſchungen über den
erbleib der Geſuchten anzuſtellen wozu ihr insbeſondere die Mitwirkung des Sulernatignalen Roten Kreu

zes in Genf für alle in Frankreich und England be
indlichen deutſchen Gefangenen zu Gebote ſteht

2 Auskunft über fremde Kriegsgefangene d h über
die in Deutſchland kriegsgefangenen Angehörigen der
feindlichen Land und Seeſtreitkräfte erteilt die Abtei
lung für Gefangenenfürſorge des Zentralkomitees der
Deutſchen Vereine vom Roten Kreuz in Berlin Prinz
Albrechtſtraße Abgeordnetenhaus Zimmer 12

3 Auskünfte über deutſche Zivilgefangene
und ſonſtige Deutſche im feindlichen Ausland erteilt die
Zentralauskunftsſtelle für Auswanderer Berlin Am
Karlsbad 10

4 Auskünfte über die den feindlichen Staaten an
ehörigen Zivilgefangenen in Deutſchland erteilt daset der Deutſchen Vereine vom Roten

euz Abteilung für Gefangenenfürſorge Prinz Al
brechtſtraße Abgeordnetenhaus Zimmer 12

Der Wehrbeitrag
Der zweite Teilbetrag des Wehrbeitrages iſt bis zum 15 Februar dieſes Jahres zu ent

richten Diesmal ſteht eine Friſt von drei Monaten
wie bei dem erſten Drittel des Wehrbeitrages nach der
mit der Zuſtellung des Veranlagungsbeſcheides einge
tretenen Fälligkeit nicht zu Gebote vielmehr iſt für
die Zahlung der zweiten Beitragsrate ein beſtimmter
äußerſter Termin der 15 Februar d geſetzlich feſtgelegt An dieſen Termin ſind alſo die Wehrbeitrags
pflichtigen gebunden es ſei denn daß die im Geſetze
vorgeſehenen Vorausſetzungen vorliegen unter denen
der fällige Betrag bis auf drei Jahre geſtundet oder
die Entrichtung in Teilbeträgen geſtattet werden kann
Es iſt aber nicht nur dringend zu fordern daß die durch
Geſetz vorgeſchriebene Friſt für die Entrichtung des
weiten Teilbetrages auch dann innegehalten wird wennhie ſofortige Einziehung des Wehrbeitrags mit erheb

lichen Härten für den Beitragspflichtigen verbunden ſein
würde es iſt auch dringend zu wünſchen daß von derim Geſetze vorgeſehenen Tnulaſſigteit ſpätere Teilbeträge

um voraus zu zahlen in möglichſt großem Umfange
h wird Fn der gegenwärtigen Kriegs

zeit iſt ei daran angewieſen ſeine Einnahntenu vermehrey und jede en um die ſich der Be
hand der Reichskaſſe erhöht hilft die finanzielle
Leiſtungsfähigkeit des Reichs ſtärken und die Kriegs
aufgaben erleichtern die ſelbſtverſtändlich jetzt allem

erdem

h r L

anderen voraufzugehen haben Wer alſo den noch aus
ſtehenden ſpäteren Teilbetrag der bis zum 15 Februar
1916 zu entrichten um voraus zahlt erwirbt nicht

I al

nur das Recht 4 v H Jahreszinſen vom Tage der Ein
zaflung bis zum geſetzlichen Zahlungstag in Abzug zu

ringen er handelt auch patriotiſch und unterſtützt an
einem Teile die Nation bei der e der
chweren Aufgabe vor die ſie ſich durch den ihr frevent
ich aufgezwungenen Krieg geſtellt ſieht Daß gegen

wärtig mit der Vorauszahlung des letzten Drittels des
Wehrbeitrags tatſächlich eine unmittelbare

riegshilfe geleiſtet wird z auch aus S 69 des
Wehrbeitragsgeſetes hervor welcher beſtimmt daß die
Einnahme aus dem Wehrbeitrage zuzüglich freiwilliger
Beiträge an äee zur Deckung der Koſten für die
im Jahre 1913 beſchloſſene Verſtärkung der Wehrmacht
zu verwenden iſt und daß als ſolche Koſten zu geltenſehen die einmaligen Ausgaben und die fortdauernden
lusgaben der Jahre 1918 bis 1916 ſoweit dieſe nicht

aus dem Ertrage der ne oder noch zu erlaſſenden
Deckungsgeſetze oder aus laufenden Einnahmen beftrit
ten werden können Ebenſo wie der bis zum 16 Fe
bruar d iſt alſo auch der bis zum 15 Februar 1916
zu entrichtende Teilbetrag des geſchuldeten Wehrbei
trages ausſchließlich für Wehrmachtsaufgaben zu ver
wenden Dieſe decken ſich aber zurzeit und auch dann
wenn der Krieg vor dem letztgenannten Termin beendet
fein ſollte völlig mit den Anforderungen und Bedürf
niſſen die an die Krigesmacht des Reiches geſtellt wer
den Daher würden alle diejenigen Wehrpflichtigen die

das letzte Drittel des entweder zugleichmit dem bis zum 15 Februar d J fälligen Teilbetrag
entrichten oder vor dem geſetzlichen Zahlungstage an die
Keichskaſſe abführen ſich um das Geſamtwohl in hohem
Grode verdient machen und von ſich ſagen dürfen daß
ſie unſere Wehrmacht und Wehrkraft für den Krieg
gegenwärtig unſer höchſtes und heiligſtes Gut haben
vermehren und ſichern helfen

e Keine Stadtverordnetenſitzung Am Montag den
11 d Mis findet eine Sitzung der Stadtverordneten
verſammlung nicht ſtattHalle a S den 8 Januar 1916

Der Stadtverordneten Vorſteher Dr Lembſer

Unſer neuer Aushang bringt folgende intereſſanten
Bilder Ankunft eines Marketenderwagens bei unſeren
Truppen in Ruſſiſch Polen die franzöſiſche Stadt Lille
kurz nach erneuter Beſitzergreifung durch die deutſchen
Truppen Hanſeatiſche Landſturmleute beim Schnee
ſchippen mit 9 Die Krakauer Vorſtadtvon Warſchau Deiorieren der Tapferen im Felde
Die winterlichen Maſſengräber unſerer gefallenen Hel
den bei der Feſte Lötzen

Das Eiſerne Kreuz erhielten ferner Unteroffizier
der Reſ Karl Hauſe im Feldartillerie Regt Nr 75
Drogiſt bei der Firma Steinbach hier Untervffizier
Paul Müller von hier im Reſ Jnf Regt Nr 57

r Artur Martin Sohn des Kaſſenboten
Auguſt Martin hier Gefr Hermann Biehl Sohn
der Witwe des Eiſenbahn Oberſekretärs B hier Felvd
webel M Bertel im Reſ Jnf Regt Nr 231 Kauf
mann in Halle Oberbootsmaat Ernſt Franke von
ier Unteroffizier Walter Seeber im Thür Jnf

Regt Nr 95 dritter im Felde ſtehender Sohn des
Bureau Aſſiſtenten Wilhelm Seeber
Willy Eggebrecht im Jnf Regt Nr 28 Sohn
des Verbandsreviſors Eggebrecht hier

Militäriſche Perſonalien Karl Lange Vor
ſchullchrer am Gymnaſium zu Halle früher Lehrer in
Schiepzig und Seeburg der ſich ſchon Ende November
wegen Tapferkeit vor dem Feinde im Weſten das Eiſerne
Kreuz erwarb iſt zum Leutnant der Reſerve befördert
Max Hahn Sohn des Herrn Salomon Hahn welcher

M t JVizefeldwebel

wurde iſt zum Leutnant befördert worden
Verminderung der Wehrbeitragspflicht Eine Ver

minderung der Wehrbeitragspflicht kann ſich dadurch er
geben daß bei ſolchen Beitragspflichtigen die ein Ver
mögen von nicht mehr als 200 000 Mark und ein Ein
kommen von nicht mehr als 20 000 Mark haben für den
dritten und jeden weiteren Sohn der beim Heere oder
in der Flotte ſeine geſetzliche Dienſtpflicht erfüllt hat
eine Ermäßigung um je zehn Prozent ſeines Geſamt
betrages eintritt Der Beitrag iſt auch zu ermäßigen
wenn die Dienſtpflicht in den Jahren 1914 1915 und
1916 abgeleiſtet wird

Steuererklärungen abgeben Angehörige von Kriegs
teilnehmern glauben vielfach daß ſie in dieſem Jahre
keine Steuererklärung abzugeben brauchen weil der
Haushaltungsvorſtand ſich im Felde oder beim Heere
befindet Das iſt ein Jrrtum denn an Stelle des Haus
herrn muß die Hausfrau Vater Bruder oder irgendein
glaubhafter Bevollmächtigter die Steuererklärung ab
geben Für den Fall daß in den Angaben etwas nicht
ſtimmen ſollte bleibt ja immer och die Berufung Die
Steuerbehörde iſt auch berechtigt in Fällen in denen
ſich eine genaue Aufſtellung infolge der Abwesenheit des
Hausherrn wirklich nicht ermöglichen läßt die Veran
lagung hinaukzuſchieben

z ver chriſtlichen Herberge zur Heimat J Mauer
ſtraße kehrten im Jahre 1914 insgeſamt 4757 Wanderer
ein Dieſelben hatten daſelbſt 11 794 Nächte zugebracht

Haltet nur aus Sehr hübſch ſchildert ein Feld
grauer ſeine Empfindungen beim Empfang eines Pakets
von unbekannter Hand in einem Dankbrief an eine Ber
liner Dame Jch bin genügend Materialiſt um den
vertilgbaren Wert des Pakets vollauf würdigen zu kön
nen und doch war es etwas ganz anderes was mich
lückkich machte Sehen Sie ödig Frau wenn manſo ein Paket öffnet und alle die Sachen Stück für Stück

herausnimmt da hat man ein Gefühl wie wenn einem
eine liebe Hand übers Haar ſtreichen möchte Es iſt
einem wie wenn jemand ſagen möchte Halt nur aus
r denken ja an Dich Und alles Schwere dünkt einem
eicht

Zurückhaltung in Geſuchen über Kriegspraßregeln
Die Nordd Allg Ztg führt über Zurückhaltung in
Geſuchen über Kriegsmaßregeln folgendes aus Es iſt
unvermeidlich daß die Maßregeln die im Jntereſſe
unſerer Kriegführung worden ſind für den
Einzelnen in vielen Fällen Unbequemlichkeiten ja Härten
mit ſich bringen Die Folge iſt eine Flut von Geſuchen
um Durchbrechung jener Maßregeln So lange die Ein
gaben von Ausländern kommen die zumeiſt früher
Deutſche waren und aus rein geſchäftlichem Jntereſſe ihre
Staatsangehörigkeit preisgegeben haben iſt es leicht ſie
einheitlich einer zweckentſprechenden Entſcheidung zuzu
führen Am ſchwerſten verſtändlich ſind diejenigen
Geſuche die in dem m eingereicht werden daß am
Ende wohl jetzt nicht alles ſo ſtreng nachgeprüft werden
kann und man mit ſeinen Wünſchen vielleicht doch durch
dringen werde So bitten manche Frauen um die Er
laubnis zum Beſuche ihrer Männer imOperations oder Etappengebiet Die Be
ſuche an der Front ſind unmöglich da ſie nur den Laufber Heeresſäulen hemmen können h
in allen an die Behörden gerichteten Geſuchen die eineunnötige Mehrarbeit verurſachen Es heißt jetzt Opfer
bringen zum Wohle des Ganzen nicht aber die eigenenWun che erfüllen

e Eintritt in Unteroffiziervorſchnulen Wer eine
men werde will chUnteroffiziervorſchule a

nachdem er mindeſtens 14

e don ſeinem e Baomma oder bei einer tervfſigie
Ettlingen Marienwerder Potsdam Treptow g
und Weißenfels oder Unteroffiziervorſchule in Anna
burg Bartenſtein Greifenberg Jülich Sigmaringen

bei St Quentin mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Weilburg und Wohlau vorzuſtellen Geburtsſchein
Konfirmationsſchein Unbeſcholtenheits und Schuseng
niſſe ſowie eine amtliche elzignng Aber die bi
herige Beſchäftigungsweiſe und über Krankheiten ſind
mitzubringen

Freiwillige für die Unteroffizierſchnlen Während
des Krieges ſtellen die Unteroffizierſchulen in Weißen
fels und Treptow ſoweit angängig Freiwillige ein diewehrpflichtig aber zurzeit noch t elddie r ſind
Aerztliche Unterſuchungen finden beim Bezirkskommando
Halle a S an jedem Wochentage 84 Uhr vormittags
ſtatt

Mehr Vorſicht im Briefverkehr mit Kriegsgefange
nen Von der Schweizer Grenze wird der a
Ztg berichtet Das ger Kriegsminiſterium
unterwirft die von ihren Angehörigen an die deutſchen
Kriegsgefangenen gerichteten Briefe einer ſehr genauen
Kontrolle und teilt der Preſſe daraus regelmäßig Aus
züge mit Jn der letzten an die Pariſer Zeitungen über
mittelten Note befinden ſich h aus Briefen
deren Abſender naiv von dem Mangel an Petroleumvon der Verwendu von den zum Brotbaden
und ähnlichen Be ine es allgemeinen Lebens
in Kriegézeiten Ka den e franz che Preſſe beutet
natürlich dieſe e aus und es wäre ohne Zweifel
beſſer wenn die Angehröigen der deutſchen Kriegsge
fangenen in Frankreich ſich in ihren Briefen auf rein
perſönliche Angelegenheiten beſchränken würden

Studenten als Krieger Studierende an den Uni
verſitäten die im Felde ſtehen oder im r der frei
willigen Kranlenpflege tätig ſind gelten nach einer An
ordnung des Unterrichtömjniſters als beurlaubt Solche
Studenten werden deshalb auch nicht geſtrichen wenn
ſie wicht innerhalb der vorgeſchriebenen Zeit mindeſtens
eine Privaworleſung gehörig angenommen haben Der
artige Streichungen kommen in dieſem Winterhalbjahr
deshalb nur bann vor wenn der Unfleiß feſtgeſtellt iſt
Jn ven Verzeichniſſen der Vorleſungen werden jetzt die
Studierenden kenntlich gemacht die im Felde oder im
Dienſte der freiwilligen J r ſtehen DieſeStudierenden werden in der Aufſtellung über den Beſuch
der Univerſitäten mitgerechnet Es wird aber angegeben
wie viel als beurlaubt gelten Es find dies die Stu
dierenden die keine Vorleſungen angenommen haben
aber nicht wegen Unfleißes geſtrichen worden ſind

Verkehr mit dem Anuslaude Die deutſche Geſandt
ſchaft im Haag Holland übernimmt die Weiterbeförde
rung von Briefen und Poſtkarten nach dem Auslande
beſonders nach England Die an die Geſandtſchaft ge
richteten Briefe müſſen genügend frankiert ſein und das
für das Ausland beſtimmte r in einem zwei
ten mit der Auslandsadreſſe verſehenen Briefumſchlag
enthalten Briefe nach England außer denjenigen an
Geſangene müſſen in engliſcher Sprache abgefaßt ſein
ſolche nach Frankreich in franzöſiſcher Sprache uſw Die
Schriftſtücke müſſen ferner kurz und deutlich gehalten
ſein und dürfen nicht verſchloſſen werden Deutliche
Adreſſe lateiniſche Schrift Jedem an die Geſandtſchaft
gerichteten Briefe muß ein Jnternationaler Antwort
ſchein für 25 Pf bei den Poſtämtern erhältlich für die
von der Geſandtſchaft auf den Auslandsbrief zu kleben
den holländiſchen Briefmarken beigefügt werden Geld
und Pakete werden durch die Geſandtſchaft nicht weiter
befördert Für Gefangene beſtehen hierfür beſondere
Vergünſtigungen die bei den Poſtämtern erfragt werden
können

Erfindervorſchläge Dem Kriegsminiſterium gehen
ſo wird von amtlicher Seite geſchrieben noch immer Er
findervorſchläge Anerbietungen und gutgemeinte Rat
ſchläge in überaus großer Zahl zu Die Einſender
mögen überzeugt ſein daß jede Anregung gewiſſenhaft
geprüft wird und daß die Heeresverwaltung dieſe von
patriotiſchem Sinne getragene Mitarbeit aller Volks
kreiſe dankbar anerkennt Sie wollen aber nicht er
warten daß in jedem Falle eine Antwort an ſie ergeht
Der Umfang den die Geſchäfte des Kriegsminiſteriums
angenommen haben macht es erforderlich jede nicht un
edingt notwendige Arbeit zu vermeiden und alle Kräfte

der größten und wichtigſten Aufgabe dieſer Zentral
nämlich der Verſorgung unſeres immer noch

chſenden Rieſenheeres mit allem Notwendigen zuzu

z

Ende der Frühſtücksbrötchen Am Morgen
s 15 Januar wird in den deutſchen Haushalten das
tzte friſche Frühſtücksbrötchen die letzte friſche

Morgenſemmel den Kaffeetiſch zieren Die Bäcker däürfen
wie wir bereits geſtern mitgeteilt von dieſem Tage an
nicht mehr nachts arbeiten alſo gibt s auch früh keine
friſchen Brötchen mehr Murren hilft nichts wir müſſen
uns damit abfinden denn der Bundesrat glaubt nur ſo
eine wirkungsvolle Schonung unſerer Weizenmehlvor
räte durchſetzen zu können da unſere lieben Vettern jen
ſeits des HKanals bekanntlich die freundliche Abſicht haben
uns auszuhungern Das bekommen ſie zwar bei den
großen Vorräten die wir haben nicht fertig aber troz
dem gilt es in dieſem oder jenem Artikel hauszuhalten
bis zur nächſten Ernte Darum drückt der Bundesrat
jetzt darauf daß mit Weizen ſparſam verfahren wird
Für die Bäcker iſt dies bedauerlicherweiſe ein harter
Schlag denn das leuchtet ein wenn es morgens keine
friſchen Brötchen und Semmeln mehr gibt dann werden
zahlloſe Familien überhaupt darauf verzichten Wie dem
aber auch ſei die neue Verordnung iſt im Intereſſe des
Vaterlandes erlaſſen und ihre Durchführung wird mit
allen geſetzlichen Mitteln erfolgen

e Kartoffeln gegen Krankheiten Die Kartoffel die
der Krieg heute zu beſonders hohen Ehren gebracht und
als gleichberechtigtes Nahrungsmittel dem Weizen und
Roggen zur Seite geſtellt hat iſt was nur wenig be
kannt iſt ein Heilmittel gegen eine große Reihe jener
Alterskrankheiten die im Gefolge der Ablagerungen von
Harnſäure quftreten Und alle diejenigen die von einer
dieſer Krankheiten bedroht ſind ſollten die Knollenfrucht
keinen Tag auf ihrer Tafel fehlen laſſen Man muß
ſich indeſſen gegenwärtig dalten daß der für die Medizin
bedeutſame Beſtandteil der Kartoffel nicht das Stärke
mehl iſt ſondern der Saft der ungewöhnlich reich an
Kallſalzen iſt Das Kartvoffetfleiſch bikdet z B mit dem
Zuſatz von heißem Waſſer die beſte Maſſe für Pflaſter
ei allen ſchmerzhaften Getenkerkrankungen Dieſes

PHaſter wird in der übli Weiſe hergeſtellt indem
man auf ein Stück Mullſtoff die breiige Maſſe aufſtreicht
Bei der Anwendung wird dieſes Kartoffelpflaſter wi
ein Priesnitzumſchlag mit Gummiſtoff überkleidet damit
Feuchtigkeit und Wärme möglichſt lange erhahten bleiben
Der Kartoffelſaft ſelbſt wirkt teelöffelweiſe genommen
ſpontan als harnlöſendes Mittel bei allen mit Schwel
lungen auftretenden und vom Herzen ausgehenden Er
krankungen Er hat überdies den Vorteil ſelbſt bei
Nierenentzündungen vollſtändig unſchädſich zu ſein Auch
bei allen ödemloſen Herzkrankheiten bewährt ſich der
Kartoffelſaft als ein vorzügliches toniſches Mittel und
zwar auf Grund ſeines ſtarken Gehalts an Kaliſalzen
Dieſe harnlöſenden Wirkungen der Kartoffel ſind übri
gens ſeit langem bekannt und die Aerzte warnten des
halb auch früher ausdrücklich davor Kinder vor dem
Schlafengehen Kartoffeln eſſen zu laſſen Zuckerkranken
dienen Kartoffeln als Erſatz für Brot die Kartoffel hat
daneben den großen Vorteil daß ſie den Zuderprozeutfad
des Kranken vermindert tägli Henuß von Kar
toffeln ſeien ſie in der oder in andererS getreitet iſt wohl hen der beſte Schutz und

e eitter

c

te Vorbeungungöcni gegen alle Lran
die neben der Arterienderkalkung eirdber

man der Kartoffekdiät noch eine Löſung
von phat bei ſo hat man dem Körper Hiejemen Stoffe zugefühxt die vielleicht das deſte natürliche
Leſungemttel r Haxnfäure darſtellen

r Ah Künſtler derinige Liede e ueinige r von re
des dte h z e t te ch t ſo r ängten ene um ſie weiter wirkſam zu unterſtützen
zu lindern
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Schwerer Sturz Jn einem Grundſtücke der
Delitzſcherſtraße ſtürzte ein Geſchirrführer durch Fehl
treten von ſeinem Wagen Er fiel mit der rechten
Körperfeite auf eine Eiſenbahnſchiene

innere Verletzungen davon daß er mit dem
ſt

führt werden mußte

Aus dem Vereinsleben
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WW A V Jnngdeutſagand Die Abt Crölkwigun Kui e an h eSonn nachmittag

i n Generalappell na kleiner UebS übt fürſt hat Sonntag nachm 4 Uhr Gen
im Stadkheim Abt Preußen tritt Sonntag um i Uhr
an Kaſerne l an Jeden Mi um 8 Uhr Verſammlungien p Abt Sae hat Sontag e UhrCeneralappell im Gartenheim Dienstag abend Verſammlung im Gartenheim Mt Aitzen hat Sonnabend
abend 8 Uhr We ier im Gartenheim nachmittags
3 Uhr Antreten am Waſſerturm in der D Abt
HZieten tritt Sonntag am Waſſerturm auf dem Roßplatz an
24 Uhr Abmarſch ins nördl Gelände Dienstag 7 bi
94 Uhr Verſammlung im Stadtheim Abt Bismarck
Senntag 343 Uhr Antreten Friedrichsplatz Abt Mans
ſold hat wachm 3 Uhr im Gartenheim Generalw Alle Ausrüſtungsgegenſtände ſind mitzubringen

Trefſpunkt Kirchtor Ecke Ueſtraße Abt Th Körne
tritt Sonntag 10 Uhr am Hetiſtedter Bahnhof zum Marſch an
Montag 8 Uhr Verſammlung im Gartenheim Abvt
Blumenthal hat Sonndag vormittag Kirchgang Sammel

platz Karne II Deſſauerſtr Abmarſch 9,30 Uhr
Der B C Boruſſia hält am Sonnabend abend 9 Uhrſeine Monatsver ſammlung im Klublokal ab

Chrifflicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag abend 8 Uhr Lichtbildervortrag von Jngenieur Heimg
über Mit Liebesgaben in die Front Eintritt 10 Pf

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſen
übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber

Verantwortung

Seid ſparſam im Verbrauch von Weizen und Roggenmehl

Eine Mahnung an unſere Landleute
Jn letzter Zeit wurde geſchrieben daß wenn der Ver

brauch von Mehl nicht eingeſchränkt wird die Vorräte des
ſekben nicht känger als bis April reichen werden Was würde
nun die übrigen Monatr bis zur Ernte werden wenn der
Krieg bis März oder April kein Ende hat Es heißt daher
jetzt ſehr ſparſ am im Verbrauch von Meh zu ſein um
in den letzten Monaten vor der Ernte eine ehwaige Teu
oder gar Hungzersnot zu verhliten Es hätte freilich ſchon

der Stollenbächerei vor Weihnachten viel Mehl geſpart werden
können Auf dem Dorfe und in kleinen Städten wo ein jeder
ſeinen Stollenteig noch ſelbſt zubereitet hat mancher haupt
ſächlich die Bevölkerung auf dem Lande noch 50 T6 Pfund
Weizenmehl zu Stollen verbraucht Wieviele tauſende Zentner
Weigzenmehl ſind da wohl unnütz verbraucht worden Es
hätte dazumal ſchon ein Verbot zwecks Einſchränkung der
Stollenbäckerei beſtehen müſſen Dasſelbe gilt auch für die
Kuchenbäckerei auf dem Lande wo ein jeder noch ſelbſt ſeins
Kuchen bäckt Was nügtzt es denn wenn ſchließlich den Bäckern
verboten wird Kuchen zu backen oder auf beſtimmte Tage ein
zuſchränken und es wird von den ſog Hausbäckern auf dem
Lande noch betrieben Es wäre ſicher angebracht wenn ein
Verbot oder Einſchränkung des Ku ckens nicht nur die
Bäcker ſondern auch die Hausbäcker auf dem Lande wo der
Kuchen ſelten ausgeht betreffen würde Weiter wäre noch
zu erwähnen daß auf dem Laude und in kleinen Städten
54 der Bevölkerung ihr Brot noch ſelbſt zubereitet aber
ſicher noch zum größten Teil aus reinem Roggenmehl alfs
ohne Kartoffelzuſatz Wenn dieſen Leuten das Brokbacken nur
mit Zuſatz von Kartoffeln geſtattet wärs würden wir unſeres
Setreidevorräts ſicher noch erbeblich ſtrecken können Beider
gimmern ſich die meißen Leute auf dem Lande welche ja
genügend Behlvorräte für ihren eigeren Bedarf beſizen nicht
um folche Andentungen bevor ein Verbot oder guch Gebot

dafür ſorgen wird N N
Gerichts Zeitung

Kriegsgericht der 8 Diviſion v 7 Januar
Lebensgefährlich bei der Schießübung verletzt

An der Wellſauer Mühle bei Torgau hatte Ende
Auguſt eine verhängnisvolle Schicßerri ſtattgefunden
die nun vor dem Kriegsgericht zur Verhandlung ſtand

Angeklagt war der 27jährige F peftorWilhelm Hugo der auf eine tragiſche e beinahe
bei einer Schießübung ſeinen Kameraden Strubel er
ſchoſſen hätte Strubel hatte geſchäftlich in der Well
fauer Mühle zu tun und man wollte die Gelegenheit
benutzen einen neuen Armeerevolver des Hugo einzu
ſchießen H begab ſich nachdem er auf ſeinem Rud
den Revolver geholt zuſammen mit St nach der Mühſe
Als Zielſcheibe hatte man ein Brett aufgeſtellt St
machte den H aufmerkſam recht van mit der
Schußwaffe umzugehen damit kein Unheil entſtündeAls H nun die et ſich von Str geben ließ
er dieſe ungeſichert und Str trat hinter d
um einigen Erntearbeitern zuzuſehen H zielte drehte
ſich aber plötzlich infolge eines Geräuſches um und jn
dieſem Augenblick krachte der Schuß und Str in
den Kopf der ſofort z r ne rach Ein
vorbeikommendes Auto überführte de a weweregte
nach dem Torgauer Hoſpital Hiex konnte eine ge
lungene Operation ſofort durchgeführt werden ſo daß
der Verletzte am Leben erhalten werden konnte

Der als Sachverſtändiger vernommene Oberarzt be
kundet daß die Verletzung lebensgefährlj war Der
Schädelknochen war an der Stirn d d
das Gehirn geſtreift worden Ueber der re g
ging die Kugel ſeitwärts ſchrüg in
Unter der Stirnhaut entlang trat
dem linken Auge wie durchOperation iſt der Tod ä eingetzeren

nt nack zudieung h en ſt
veru en zu haben

ängnis niedrigſten Strafe für Körperverketzun ch
Lunvorſichtigen Waffengebrauch

W He tig von St Georgen ſtattrrn r n StDem e e on Verwandten Freunden und Be
kannten me

und trug ſo
dtiſchen Krankenwagen der Königlichen Klinik zuge

c

Scharnhorſt hat Sonnabend um 343 Uhr Uebung
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In Betracht kommen folgende Truppenteile
Infanterie uſw Stab der 36 JnfanterieDiviſion Garde

GardeFüſilier Regt
Brenadier Regimenter Alexander Franz Eliſabeth Grenadier
zw Jnfanterie bzw Füſilier Regimenter Nr 1 2

18 19 20 21 22 26 30
51 52 53 56 61 63 ſ Jnf Regt Nr 141

83 85 88 91 92 93
129 132 135 138 141 147 149 152 153

160 161 162 163 161 165 166 169 173

I

N 10 12 13 14 16
Hl 42 44 45 46

Batl 64
7

33 34 35

Jäger Bataillo
h Reſerve Dit
Feſtungs
Maſchinenger
Maſchinengew
Graf v Pfeil
ſieve Nr chNr 3 Dragoner Nr 12

5 Ulanen Nr 1

menter Nr 10 21
Fußartillerie

Nr
Piomiere
Garde

II Nr 6 7
Weber

Nr
Feſte Bo
Eiſenbahn Regiment Nr
fliegertruppe
Kolonne Nr
Feldlaz arett
jataillon

Kolonne Nr 77 des 24
Nachſtehend ein Auszug
e gefallen

Hauptm u

Gren Otto Franz

Gren E

Köühler
aus L

aus Zſchepplin
nungen Füſ
Fiiſ

Gren Alfred

v MMusk Robe

Krgsfr Karl
Krasfr G

Gren Emil Spitzke

Paul

e

nk ßè
uſtliſte Nr 119

Garde Regt

34 35 38 39

u v67 70 77 76
z 7

154 156 158 159

40 48 51 52 60 61
99 110 204 206 207 208 213 217

238 Jnfanterie Regimenter Nr 1 und
i Landwehr Jnfanterie Regi

40 46 46 51Landwehr Jnfanterie Bataillon
LandwehrJnfanterie Bataillon
Brigade Erfatz Badtaillone Nr 25 26
Bataillone
Glogau II Görl
burg II Neuſtrelitz
Wittenberg
und des

Ueberplanmäßiges
Armeekorps

Diedenhofen
1 und II Guben Jnßervburg
Oppeln Schlawe Stolp Thorn Torgau

Truppengadtung

GeneralAnzeiger fur Haue unv vore Sacmyen
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 86

Wehrm Paul Motſchenbach 5 Komp aus er
Gefr d L Wilhelm Rohr 5 Komp aus Salbke vmOffiz Stellv Willy Brandt 7 Komp aus Deſſau BVizefeld
webel d S Otto Möwes 7 Komp aus Halle Wehrm Guſt
Stürmer 7 Komp aus Magdeburg Reſ Otto SporreiterT Komp aus Neugattersleben Wehrm Hermann Luthe
7 Komp aus Amfurt Utffz d R Otto Binneblößel
8 Komp aus Bernburg Wehrm Guſtav Lindwurm S

Komp aus Welsleben Reſ Emil Stelter 8 Komp aus
Langenweddingen Wehrm Karl Dieck 8 Komp aus
Magdeburg Wehrm Anton Gödecke 8 Komp aus Magde
burg

Jnfanterie Regiment Nr 30
Offiz Stellv Friedr Wilhelm Schultze 7 Komp aus

Giebichenſtein
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 82

Gefr Otto März 8 Komp aus Magdeburg
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 27 Halberſtadt

Binarville am 1 u ſowie andere Gefechte bis 17 12 14
1 Bataillon

Vizefeldw Paul Heidenreich 1 Komp aus Volkſtedt
Wehrm Chriſtian Jhleburg 1 Komp aus Niederdodeleben

2 Bataillon
5 Kompagnie Gefr Hermann Erdmann aus Dieskau

Wehrm William Bilzmann aus Dankerode Gefr Paul Grube
aus Großörner Wehrm Franz Stegmann aus Ermsleben
Wehrm Fritz Bergmann aus Eisleben Wehrm Friedr

dfahrer Kompe
WWaeſchinenoe ne MbeeilMaſchinengewehr

t Nr 1 6

1 Armeekorps Wehrm peuleraus Groß GBerſtowitz Wehrm Alfred Buchmann aus Straß
Garde Hufaren Küraf

7 Kompagnie Ldſtm Karl Meißner aus Granſchütz
Gefr Ottomar Beyer aus Aſchersleben Wehrm Hermann

ſ Kav Erſ
S Kav Erſ AbtJäger zu Pferde 13 ReſerveJä

Kavallerie Erſatz Abteilung
mbiniertes LandwehrKavallerite

v Jacobi Feldartilierie
3 rRegiment der Land

à r e rLand wehr Batterie des 15 Armeekorps
Garde Reſerve Negtment Negimenter

Keſerve Regimenter N

und II Nr 2

früher Pion Erſ Batl
r Feſtung Scheinwerfer Abteilung der
Lerlehretruvbten Eiſenbahn Direktion Ville

2 Kraftfabr Bataillon Berlin Feld
Artillerie Mamitions

Sanftäts Formatjonen

mann Bette aus Aſchersleben Wehrm Gottl Marby aus
Hoym Wehrm Wikbeim Fiſſel aus Wernigerode Ldſtm

Muanitionsolonnen

Reſerve Fuhrpark
wä Feldze iſt 4ps Feldzengmeiſterei

S c

Reſ Ernſt Schneider 3 Komp aus Holzweißig Wehrm
Guſtav Voigt 8 Komp aus Halle

vermißt i G in Gefangen
angegeben verwundet

iviſion Stab
Grote aus Schauen

us Kloſtermansfeld

lexander Garbe GrenadierRegiment Nr 1
ich Göhle 3 Komp aus Kriechau

Gard Füſtlier Regiment 3 Batuaillon
Füſ Heinrich Kloß 9 Komp aus Weuden Reſ Richard

ans Halle Tamb Max Wilk 10 Komp
Oberteutſchenthal Reſ Wilhelm Wolkwitz 10

Karl Gottſchalk 10 Komp aus Ben

O 2 F M en WerAug Nieter 1 Komp aus Egeln Wehrm Ludwig Grube
e M
aus
leben vm Wehrm Hermann Heiſe 4 Komp aus Braun
lage Wehrm Karl Newaki 4 Komp aus Tyhale Wehrm
Emil Kirchner 5 Komp aus Güſten Wehrm Fritz Kümmel

Halberſtadt vm Wehrm Max Gewalt 7 Komp aus Stoll
berg vm Gefr Emil Meckert 8 Komp aus Staßfurt
Utffz Otto Wagner 9 Komp aus Deterſtedt Gefr Franz
Krieger 9 Komp aus Halle V
Komp aus Schöningen Wehrm

l v b d Tr Wehrm Wilhelm Grüning 9 Komp aus
10 Komp aus Klitzſchena Gefr Karl
aus Nordhauſen Utffz Oswald Scholz

andersdorf Utffz Albert S
chardt

12 Komp
aus
Lennba

Reſ

ettin 12 Komp
12 Komp

5 Garde Regiment
Peterſohn 3

GrenadierRegiment Nr B
erſigehl aus Gl

Jnfanterie Regiment Nr 92
us Wülperode Utffz

Weißenfels vm

bisher verw

Musk Frie
Arno Banſe
Theulecke 12 Ko

Jnfanterie Regiment Nr 93
oppei 4 Komp aus Grieſen f

Jnfanterie Regiment Nr 141
Vetterling 1 Komp aus Heldrungen

Komp aus Burg bei

Go Tluſteaus Helmſtedt

dieſem Kriege geſchloſſen wurden hat im Berliner

Friedrich Broſe

GrenadierRegiment Nr 5
aus Magdeburg

Neuhaldensleben
Langendorf vm

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 6
Utffs Hermann Sallreiter 5 Komp aus Polleben

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 8
Erſ Reſ Arthur Ahlheit 11

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 18
Gefr Karl Kremmling 6 Komp aus Hadmersleben

Jnfanterie Regiment Nr 26
Reſ Robert Lüders 3 Komp aus Außleben Erſ Reſ

Komp aus Magdeburg Erſ
Schapitz 3 Komp aus Staßfurt Wehrm Georg Zinnecher
3 Komp aus Magdeburg Musk Otto Appel
aus Mannendorf Musk Otto
vm

leben
lehne
vm

vm Musk Hans
Gerhardt S
Hube
56 d umn6 Komp

r 1 mdem in der Nähe gelegenen

Komp aus Halle f

trieben und in eine unbekannte Ferne geigat wurdevertrieben und in eine unbekannte Ferne gejagt wurden

enz 4 Komp aus Lindhorſt
eiſer 4 Komp aus Gr RodensWilhelm Eichhorn 4 aus S

Mustk Arthur Jllgas 4 Komp aus Magdeburg
4 aus Gr OtterslebenMüller 4 Komp aus Magdeburg Musk

Komp aus Méoßerburg

aus Musk Walter6 Komp aus Magdebatrg Gefr Willy Stempel
aus 7

Magdeburg
Ummendorfh Tr
leben
burg
Musk Willi Heinrichs
Otto B

N wurüühliol Der Du war ar aVater zurückblieb Der Zug wurde von den Ruſſen

J J a 5 o J 9aufs heftigſte beſchoſſen und ſtundenlang ſchwebten die

4 M JMusk Walter
Exxleben u v r o r F Jihr Verlobter nach Berlin gereiſt ſe

J I m r W 522ſich nach Berlin wo ihnen dann das Glück das ihnen

ä WiederſehenStephan Kmiecak aus Ergersleben l
Auguſt Oppermann 8 Komp ar

aus Halberſtadt
8 Komp aus Magdeburg

8 Komp aus Magdeburg
Berichtigung früherer Angnben

Einj Freiw ff
bisher verw
Magdeb
3 Komp
Jacob
Matthies 4

qm

re T J e

c

Beginn dieses

Sitegfriod Collmann

bisher verw

nern

Verkaufes

Ddemmer aus Kl Roſenburg
6 Kompagnie Wehrm Wilhelm Steffen aus ThaleF o erere T cdorf T eyhrm ranz J

Stagge aus Darlingerode Gefr Fritz Günther aus Crot
2

Vehrm Otto Gerlach aus Wernigerode Ldſtm Emil Peukert

berg Wehrm Hugo Beyvreis aus Udersleben

Schmidt aus Barby Wehrm Walter Klimpel aus Kloſter
mansfeld Wehrm Albert Dietrich aus Helbra

8 Kompagnie Utffz Otto Schröter aus Bobbau
Wehrm Friedrich Tuchen aus Nettliz Wehrm, Vaul Koch
aus Aſchersleben Löſtm Emil Theil aus Unter Schwödis
Wehrm Hermann niſch aus Königerode

Bataillon

Wehrm Friedrich Stippkugel 9 Komp aus Helbra

o

10 Kompagnie Ltn Alfred Kutter aus Zſchepplin
Utfſz Julius Becker aus Hedersleben Wehrm Aug Rade
ſpiel aus Breitungen Wehrm Karl Weber aus Alsleben
Wehrm Herm Heyer qus Maasdorf

12 Kompagnie Wehrm Karl Hartkopf aus Ditfurt
Wehrm Wilhelm Steube aus Gahrendorf Wehrm Her

Oswald Töpfer aus Wolpernheim Ldſtm Franz Springer

Landwehr Jnfanterie Kegiment Nr 72
Wehrm Otto Karl Körner 3 Komp aus Wettin Erſ

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 74
Wehrm Ernſt Hennicke I Komp aus Weißenfels vm

Wehrm Karl Fritzſch 1 Komp aus Reinsdorf Wehrm

an e 2 wer M 1 SKomp aus Neuendorf Wehrm Ewald Schulze 3 Komp
Meoeſ ar u G Da 2Eisleben vm Wehrm Franz Koch 3 Komp aus Felge

d 2 v Ohr 2 J nmin 76 e5 Komp aus Döllnitz Musk Karl König 6 Komp aus

dehrm Ernſt Denneke 9
Albert Löhr 9 Komp aus

Wobek Wehrm Abolf Rehfeldt 9 Komp aus Wörmlitz
n

Silſtedt Wehrm Heinr Schopp 9 Komp aus Hoiersdorf
Wehrm Richard Ecke 10 Komp aus Helmſtedt Utffz Otto
Winter 11 Komp aus Helmſtedt Wehrm Max Helm
11 Komp aus Bernburg

Jnfanterie Regiment Nr 77
Berichtigung früherer Angaben

Einj Freiw Edgar Oſterburg 1 Komp aus Deſſau
verw i franz Musk Reinhold Ahlemann

3 Komp aus Hettſtedt bisher verw verw i franz G
t

Krieges aus dem Gefängnis entlaſſen und ſind dieſerTage begnadigt worden n et
Ein frecher Schwindler

der 89 als ein vom Musketier zum Leutnant avancier
ter Held ausgab wurde verhaftet als er in die Kaſerne
in Koburg kam und dort ſeine Leutnantslöhnung ab
heben wollte in Uniform und geſchmückt mit dem
Eiſernen Kreuz erſter und zweiter Klaſſe Es handelt
ſich um den Fahnenflüchtigen Otto Thees aus dem mei
ningiſchen Dorfe Haſelbach Er hatte eine Geſchichte
über große Heldentaten die ihm die Beförderung und
Auszeichnung eingebracht hätten erfunden Er wird
nun hinter ſchwediſchen Gardinen weiter über ſeine
Frechheit nachdenken können

Eisgang auf der Weichſel
Die Weichſel hat in ihrem ganzen Stromlauf leich

ten Eisgang Die fiskaliſchen Eisbrecher von Danzig
ſind ſtromaufwärts abgegangen

Der weiße Tod
Jm Sahnalstal iſt geſtern nachmittag eine große

Schneelawine niedergegangen welche beide Söhne des
e ä Gruber in die Tiefe riß Beide wurden nur als Leichen geborgen

Wenn man Glück hat
Folgende heitere Geſchichte hat ſich im ſüdlichen Hol

ſt ein zugetragen Ein Herr der zum Landſturm
1 Aufgebotes gehört hat herausgefunden daß der Krieg
kein Kinderſpiel iſt und ſich infolgedeſſen einen Herz
fehler zugelegt Jn der Befürchtung daß der Herzfehler
bei der Muſterung in der Eile leicht überſehen werden
könne reiſt unſer Herr X tags zuvor nach der Stadt
zum Arzt um ſich ein Atteſt wegen ſeines Fehlers zuholen Vergnüglich reiſt er mit W Atteſt in der
Taſche nach Hauſe mit dem Gefühl im Herzen beſſer
iſt beſſer nun kann es mir nicht fehlen die Gerechtigkeit wird ihren Gang gehen auch bei der Muſterung
Am anderen Tage zeigt denn Herr X der Muſterungs
kommiſſion ſein Atteſt vor Nach ſehr kurzer Unter
ſuchung ſagte der Stabsarzt zu dem Verblüfften
Mann Sie haben Glück gehabt Sie ſind letzte Nacht

Jhren Herzfehler los geworden Infanterie
Hochwaſſer der Themſe

Wie in ganz Weſteuropa ſo ſind auch in England
in den letzten Tagen ſtarke Regengüſſe niedergegangen
ſo daß die Themſe über die Ufer getreten iſt und große
Gebiete überſchwemmt hat So ſteht wie die engliſchen
Zeitungen melden in Maidinghead der untere Teil der
Stadt gang unter Waſſer Der Hippodrom ſteht wie
eine Jnſel im Waſſer und die dort einquartierten Sol
daten haben ihre Wohnräume verlaſſen müſſen Jn
vielen Straßen wird der Verkehr mit Booten aufrecht
erhalten Auch die ganze Gegend bei Ditlow bekannt
unter der Bezeichnung Clump iſt überſchwemmt Jn
vielen Orten haben zahlreiche Bewohner ihre Häuſer
verlaſſen müſſen Jn Windſor und Eton iſt das Waſſer
in den letzten Tagen über fünf Meter geſtiegen was ſeit
vielen Jahren nicht vorgekommen iſt
Brandkataſtrophe auf der Newyorker Untergrundbahn

Wie aus Newyork gemeldet wird geriet am
Kreuzungspunkte der 59 Avenue und des Broadway ein
Tunnel der Untergrundbahn in Brand Die Flammen
ergriffen verſchiedene Bahnzüge Tauſende von Paſſa
gieren wurden durch Rauch ohnmächtig 200 Perſonen
wurden verletzt jedoch iſt niemand umgekommen

Der dickſte Mann der Welt
Den Ruhm der dickſte Mann der Welt zu ſein kann

kühnlich Mr L Lee aus Dallas in Texas für ſich in
Anſpruch nehmen Daß ſeine Wohlbeleibtheit nicht zu
übertreffen iſt iſt ihm allgemein in den Vereinigten
Staaten beſtätigt worden wenn er ſich dem neugierigen
Publikum in ſeiner ganzen Maſſigkeit zur Schau ſtellte
Sein Leibesumfang hat ihm auch reichen klingenden Er
folg eingetragen denn die Bewohner der Vereinigten

S 2e ChronikKleine Chronik
S 14 24 tFlüchtlingstrauung

Eine der eigenartigſten Kriegstrauungen die in
S r r

Dom ſtatgefunden Ein oſtpreußiſches Flüchtlingspaar
wollte hier den Bund fürs Leben ſchließen der ihnen
beinahe wenn ihnen das Schickſal nicht noch günſtig ge
weſen wäre durch die Schreckniſſe der erſten Ruſſen
invaſion für immer unmöglich gemacht worden wäre
Der Bräutigam der als Geſchäftsreiſender tätig iſt

R C 4hatte ſeinen Wohnſitz in Tilſit während die Braut in
Kirchdorf Lasdehnen anſäſſig

war Beide hatten ſich ſchon vor längerer Zeit verlobt
und das gemeinſame Ziel war gerade in greifbare Nähe
gerückt als der Krieg all ihre Hoffnungen mit einem
Schlage zunichte zu machen drohte Nun teilten die
beiden das Los all der Tauſende die durch die in Oſt
preußen eindringenden Koſakenhorden von ihrer Scholle

c J 45 o 52 n wirDem Bräutigam gelang es mit ſeiner Mutter Tilſit
re 0 2 rmit dem letzten Bergungszuge zu verlaſſen während der

Jnſaſſen zwiſchen Leben und Tod Hinzukam für den
Bräutigam die qualvolle Ungewißheit über das Schick
ſal ſeiner Braut Dieſer war es jedoch ebenfalls ge
lungen mit ihrer Mutter in letzter Minute den Feinden
durch die Flucht zu entgehen und in der Annahme daß

wandte auch ſie

auch im Unglück treu geblieben wa
vermittelte Der Bräutigam der demnächſt

um Heeresdienſt eingezogen wird wandte ſich an das

ein um ſo froheres
g

z

i die otnrouſiſhon Slühbtling 4 bdie oſt preußiſchen Flüchtlinge das auch ihm
9

Komitee für
eine vielbewährte Fürſorge nicht verſagte und jetzt die

ſ4 f r m J JKoſten für eine Kriegstrauung übernahm Eine große

J on L d v cAnzahl von Leuten die das Geſchick der beiden mit
empfpnd hatte ſich zu der eigenartigen Hochzeitsfeier imer d haDon eingefunden

9 TBegnadigung der Charlottenburger Denkmalſchänder
Die Denkmalſchänder die während der Roten Woche

C J rim vorigen Jahre das Kaiſer Friedrich Denkmal in
14 F To

Staaten wogen die einfache Darſtellung ſeiner unge
heuren Perſönlichkeit reich mit Gold auf und heute be
ſitzt er ein hübſches Landgut bei Dallas auf dem er ſich
in Behagen und Ruhe ſein Bäuchlein mäſtet wenn er
ſich nicht gerade mit eben dieſem Rieſenembonpoint auf
Gaſtreiſen durch die Var
rikas befindet Erſtaunlich und gewaltig iſt wirklich die
Körperfülle dieſes Mannes und wenn er auf der Straße
erſcheint ſo folgt ihm ſtets eine große Menge Der
34jährige Mann wiegt 628 Pfund und ſeine Taille
mißt nicht weniger als 84 Zoll Dabei erfreut er ſich
einer vorzüglichen Geſundheit und behauptet in ſeinem
Lehen noch nicht einen Tag krank geweſen zu ſein

Aus der Umgebung
Muſchwitz 7 Januar Auszeichnung Dem

Leutnant der Reſerve im Jnf Regt Nr 103 Gutsbe
ſitzer Knüpper jun hier iſt das Eiſerne Kreuz für
Tapferkeit vor dem Feinde verliehen worden

ena 8 Januar Auszeich nungen
s fälle Drillinge Von den über 150

edern der Gemeinde die ins Feld zogen haben
ie hohe Auszeichnung das Eiſerne Kreuz

rhalten Als erſter erhielt es Unteroffizier
ch Aderhold ihm folgte San Gefr Gutsbeſitzer
Walter und dann Gefr Otto Baumaier der leider

ſchwer verwundet in Bremen liegt ferner Unteroffizier
Kurt Musk Paul Berger Paul Mayer Kür
Felgenhouer und Gefr Richard Möbert Gefallen
isher aus dieſer Gemeinde auf dem Felde der

e für König und Vaterland kämpfend vier Mann
en Karl Walter Musk Otto Krauſe Kür Walter
3 und Musk Martin Wrobel Die Zahl der Aus

ichnungen iſt alſo doppelt ſo groß als die der Ge
llenen Es gereicht der Gemeinde zu einer großen

v
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Ehre ſoviel Ritter des Eiſernen Kreuzes in ihrer Mitte
zu haben was nur auf die große Tapferkeit ihrer Män
ner hinweiſt Am 5 d M wurde in hieſiger Ge
einde die Ehefrau des Milchhändlers Gottfried Becker
er ſeit Anfang des Krieges im Felde ſteht Clara Becker
on Drillingen nämlich 2 Mädchen und 1 Knaben ent

bunden Die Mutter wie auch die Drillinge befinden
ſich in guter Geſundheit Nach Ausſage des Arztes iſt
ihm ſo ein Fall in ſeiner Praxis daß alle drei Kinder

n

d

4 J J r S hot 4 u 2Charlottenburg beſudelt hatten wurden bei Ausbruch des

ne
Unsere Inventur ist beendet und beginnen wir aus diesem

Auf alle Waren
Rabatt Spar Vereinigungs Marken

Allgemeine Konsum Marken
Beamten Keonsum Marken

Auf Wunsch 5 Prozent in bar

e

lebensfähig ſind noch nicht vorgekommen

2 S erD W T z rer ar2 d l n mT a r näee
auber gewöhnlich billigem

V o anrre a7 SSVſCſPKönnern 8 Januar Verſchiedenes Auf
dem Felde der Ehre erwarben ſich die beiden Könnevaner
Härzer und Thiele das Eiſerne Kreuz Bei der geſterr
in hieſiger Flur abgehaltenen Treibjagd Herrn Gerichts
rat Dr Meyer gehörig wurden 650 Haſen erlegt

Osmünde Gröbers 6 Januar Neujahrsnach
richten Getauft ſind 1914 81 Kinder 30 Kna
ben 51 Mädchen Eingeſegnet ſind bzw ihren Kirch
gang haben gehalten 24 Mütter Getraut ſind LPaare ſämtlich rein evangeliſch Geſtorben ſind 44
Ferſpnen dazu 5 Totgeburten und zwar 22 Erwachſene
14 Männer 8 Frauen und 22 Kinder 13 Knaben un
9 Mädchen Kirchlich beerdigt ſind 21 Erwachſene und
16 Kinder Auf dem Felde der Ehre ſind bis jetzt ge
fallen 7 Glieder unſerer Gemeinde und 1 iſt im Lazarett
an einer Krankheit geſtorben Das hl Abendmahl
iſt 20 mal gefeiert worden 1 mal in der Schule zu Grö
bers und 4 mal für die ins Feld ziehenden Gemeinde
i und deren Angehörige Außerdem fanden 5 Kran
enkommunionen ſtatt Es beteiligten ſich 939 Perſonen

322 Männer und 617 Frauen Die Gottesdienſt
waren beſucht von 8125 Erwachſenen 1351 mehr als 1913
Konfirmiert ſind 62 Kinder 26 Knaben und 3e
Mädchen An Kollekten ſind eingekommen 675,08
Mark 206,06 M mehr als 1913 davon Hauskoll 242,90
Kirchenkoll 252,73 Sammlung für die Krieger
179,40 Mark

Ahlsdorf 7 Januar Unfall Ein bedauer
licher Unglücksfall hat den Bergmann Schippel von hier
betroffen indem er am Schachte von einem Zuge über
fahren und ſofort getötet wurde Der ſo plötzlich ums
Leben Gekommene hat bereits vor längeren Jahren
durch einen Unfall bei Ausübung ſeiner Berufsarbelt
ein Bein verloren

Schraplau 7 Januar Beförderungen
Rektor Laſch auf dem öſtlichen Kampfplatz iſt zum

Befreiten und Herr Lehrer Hoffmann auf dem weſt
lichen Kampfplatz iſt zum Unteroffizier befördert worden

Eisleben 7 Januar Geiſteskrank Geſtern
nachmittag wurde der fremde Arbeiter Br in der Bucher
ſtraße kniend und betend angetroffen Da er geiſteskrank
war wurde er nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe ge
bracht

Leimbach 5 Januar Verſchiedenes J
der evangeliſchen Gemeinde ſind im Jahre 1914 geboren
74 65 Kinder und zwar 44 Knaben und 30 Mädchen
3 ſtarben ungetauft Totgeboren wurden 3 Getaufit
hund r der und zwar 37 Knaben und 22 Mädchen
30 Einſegnungen der Sechswöchnerinnen fanden ſtatt
Getraut wurden 18 19 Paare darunter 10 mit kirch
lichen Ehren Geſtorben ſind 61 37 Perſonen und zwar
42 männliche und 19 weibliche oder 20 Kinder und 41
Erwachſene Das Muſterungsgeſchäft findet am
19 Januar 1915 früh 7,30 Uhr in Mansfeld im Zeller
ſchen Gaſthauſe für die Militärpflichtigen aus Leimbach
Kloſtermannfeld und Viersleben ſtatt Jnfolge des
ſtarken Schneefalls ſtockte auch hier zu verſchiedenen
Malen der Betrieb der elektriſchen Kleinbahn auch die
elektriſche Beleuchtung ſetzte zeitweilig aus

Droyßig 7 Januar Auszeichnungen Der
Offizierſtellvertreter Walter Rohland und der Unter
offizier Franz Pohle haben für ihre Tapferkeit vor dem
Feinde das Eiſerne Kreuz erhalten Es ſind nunmehr
16 Offiziere und Mannſchaften aus der Pfarrgemeinde
denen dieſe ehrende Auszeichnung verliehen worden iſt

Oberheldrungen 8 Januar Auszeichnung
Der Schütze Herm So rbe im Erſ Bataillon Nr 16
Sohn des hieſigen Landwirts Karl Sorbe wurde wegen
Tapferkeit vor dem Feinde mit dem Eiſernen Kreuz
2 Klaſſe ausgezeichnet

Roßla a 6 Januar Verſchiedene Der
Vizefeldwebel Karl Schröter von hier im Pionier Bat
Nr 27 wurde für hervorragende Leiſtungen mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet ebenfalls der Reſerviſt
HKagemann unter Beförderung zum Gefreiten Der
Steuerinſpektor Strohmeyer von hier zurzeit Oberleut
nant im Pionier Regt Nr 23 wurde zum Hauptmann
befördert Verſetzt wurde der Oberpoſtaſſiſtent Ehmann
vom hieſigen Poſtamt an die Poſtſammelſtelle Halle
Geſtern früh wurden unſere Einwohner durch Feuer
Alarm geweckt Es brannte im Nachbarorte Bennun
gen in den Gehöften der Einwohner Gottſchalk Hey
roth und Bothe 3 Scheunen und verſchiedene Stallun
gen ſowie lebende Hühner und Kaninchen verbrannten
Es wird Brandſtiftung vermutet

Gröben 7 Januar Eiſernes Kreuz Der
Sohn des verſtorbenen Lehrers Hermann Peisker hier
Herr Oswit Peisker Berlin erhielt auf dem öſtlichen
Kriegsſchauplatz unter gleichzeitiger Ernennung zum
Offizierſtellvertreter das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Eilenburg 7 Januar Goldene Hochzeit
Dem Karl Theißſchen Ehepaar war es am Dienstag
vergönnt das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit zu be
gehen

Nordhauſen 7 Januar Um die Pfarrſtelle
von St Jakobiſ in Nordhauſen bewarben ſich 80
Geiſtliche Von dieſen wurden in die engere Wahl ge
bracht die Pfarrer Riemenſchneider in Halke
Koch in Brandenburg a H und Arnoldt in Thamsbrück

S Gröbzig 8 Januar Aufwiegler Die ruſ
ſiſch polniſchen Arbeiter und Arbeiterinnen der hieſigen
Herzogl Domäne haben plötzlich die Arbeit niedergelegt
Der mit ihnen abgeſchloſſene Kontrakt iſt ſchon längſt
abgelaufen einen neuen wollen ſie auf keinen Fall ein
gehen Sie fordern Lohnerhöhung und haben außerdem
große Sehnſucht nach der Heimat Vor einigen Tagen
wurden nun nachdem die von einem Dolmetſcher
Agenten gefithrten Verhandlungen ergebnislos verliefen
kurzerhand die Aufwiegler nach Cöthen abtransportiert

Zerbſt 7 Januar Beſchäftigung der Ge
angenen Zahlreiche Gefangene aus dem Zerbſter

Barackenhager werden jetzt in Zerbſt bei Wegebau und
Meliorationsarbeiten beſchäftigt

Senöet diesen Felöpostbrie
Myrrholin Hautſalbe Creème für Hautſchäden rauhe riſſige
Haut Wundlaufen 2c MyrrholinSeife einzigartige Haut
pflege Geſundheitsſeife Sguiet Feldpoſtbriefe mit Salbe

nd Seife für zuſammen Mk 05 in Apotheken erhältlich

J J J enm Ja Fe S e an TGrunde Sonnabend mit unserem diesjährigen ganz

Ausverkauf
Wir haben um eine vollständige Räumung zu erzielen die Preise darunter auch Kriegs Artikel ungewöhnlich

billig gestellt sodaß viele Artikel zur

Hälfte des Preises verkauft werden
Wir raten deshalb unserer geehrten Kundschaft von dieser Kaufgelegenheit weitgehendsten Gebrauch zu machen
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Freitag 8 Januar 1915

unnelkw le Ehe
SeneralAnzeiaer für Halle und die Provinz Sachſen Wer en

S Filiaſieiter gat GehillenZachger teuge 7e für meine Filiale ver bald 77 ſpäter bpezierer i Selorat
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W äckermſtr

schloſet Feuer

ſchmiede Suttler

Werkzeugſchloſſer

l Heizer
ſtellt ſofort einohne 4mäner
Amnender e gen a S

Geſchirrführer
ſtellt ſofort ein al

Eistebgr FFWrweſen
Eisleb en

Former u Gleßerelarh
ſtellen einGußwerke Halle é7

Fritz Böhme CoG m b Artillerieſtr
Süche zum T April

verh Futterknecht 227
Stadtgut Löbejün

Verhelrat MMenlnecht
ſucht zum 1 April

Rittergut Ereypau
b Merſeburg 7226226

Bahgermeſſter
und

Lokomotipführer

nur zuverläſſige erfahrene
Kräfte werden zum ſofortig
Antritt geſucht Bewerbg
zug T 697 an die Exped
d Bl erbeten a
gigarren Hausarbelter

Arbeiterinnen

geſucht Offerten unt D 81
an Haaſenſtein Vogler

G Leipzig hs1Für WVagenbau
für mehrere Monate dauernde Akkordarbeit ſofort

geſucht a64Jtellmacher

Jchlosser
äJchmiece

Kelle Hüdebrandt
am Bahnhof Niederſedlit

bei Dresden
I

in Perlin lichtenberg

ſucht zum ſofortigen od dem
nächſtigen Tintritt Schloſſer
Schmiede Kreher für dau
ernde KeHaftigung im
Bau von landwirtſchaft
lichen Maſchinen u Mili
tärfahrzeugen Meldungen
können vrieflich od perſön
lich erfolgen ma25T verheiratete a059

Pferdelnechte
ſucht zum 1 Apri fit 1915Creutzmann Spi endorf

Offerten mit Angabe des
Alters und der Gehalts
anſprüche ſind zu richten
an die Subdirektion der

vkriedriel Wilhelm

Halle a 665Meckelſtraße 1

Iig Vauu Röbeltiſchl
h geſucht W Sauppe

SchönnewitzSamee u Lehrl ſ
E Everiing Diemitz

Tüchtige

Dreher
geſucht Raye Co

Macſchinenfabrik
Artillerieſtr 1aw alllerge en

bei hohem Lohn ſofort geſ
a069 Martha sechirmer

Nienburg a d S
Vertreter geſuchtfür Serlte Gedentblatt ele

ante Ausfübrung lohnend
r wer Offerten an al02

H Gutzen Deſſqu
Hilfsperſonal

ſucht Aſyl Carisfeld
Poſt Brehma Bez Halle S

Suche ſoſort einen al
Schmiedegeſellen

bei hohem Lohn welch ſelb
ſtändig arbeiten kann

Schmiedemſtr Winkler
in BennungenSuche ſofort einen ich

Barbier u ärhſeurgeh
Wilh Schmnitzer a074

Quedlinburg Steinweg 59
Verh Gutsſchäfer
für Nähe Halle a S bei
Pem Lohn zum 1 April d

geſucht Offerten unter
6577 d Fnvalidend geBerlin W 9gF onnta Faſſien t

EiehmamnmmJ verh Knechte

Zagelöhnerfam
1 April geſucht auch an
dicht bei Halle ſofort
led Knechte e
Richard Renner

Ktellenvermittler Al Ulrichst 3
Sonntag vorm ſind wied
Herren bei mir

Zur Beanſſichtigung einer
Keſſelanlage werden a0675

ältere

Beamten
geſ Schloſſer od Schmiede
bevorz Offert mit Gehalts
anſprüchen und Angabe des
früheſt Eintritts unt T 4417
an die Exped d Bl erbeten

Wegen Einberufung nein
jetzigen ſuche 4 jg Leute
für Kontor und Reiſe a080
Knge Sehbarle Sangerhauſen

landw Maſchinen
Zum vald Nxtritt geſ

Maſchinenführer

1 Keſſelßeher
Mit Zeugniſſen zu meldenh815 Brauerei Sternburg

Lützſchena Leivzig

Erf Cſenhohl

ſtellt ein h134Hasch Dabr lange beilen
Raffinerieſtraße 43

Kutſchet
Geſucht

herrſchaftlicher Kutſcher
guter Fahrer und Pferde
hleger ſolide u gewiſſen
haft auf das Land bei
gutem Lo n zu ſofort ge
ſucht Bei Tüchtigkeit iſtdie Stellung eine dauernde

Bewerbungen mit genauer
Angabe der Familien und
Militär Verhältniſſe ſowie
Beifügung der rſchriften unter T 4497 an die
Expedition ds Bl all
Wärter g Anf Kuſſcher ſ
EKrnestine Hellmann
rerbsmäbige Kellenvermiitlerin

hieſigen Kolonialwaren Kundſchaft
jüngeren

Reisencden,
Bewerbungen unter Angabe von Gehaltsanſprüchen
erb wir unter Chiffre L 7231 an die Filiale dieſesBlattes Leipzigerſtraße 31 263

49 09 90 994
Tüchtiger

Heizer und Maſchiniſt
ſowie zuverkäfſiger kräftiger h 010

Kutſcher
zum ſofortigen Eintritt geſucht

eingeführten

I5 20 Schlo
für Automobilreparaturen

er

ſofort geſucht

Auto Schachtschabel
Geſellſchaft m b Liebenauerſtr 70Tücht Rehek

für daun ernde Akkordarbeit ſofort geſucht

h für e und e
Auf Militärarbeit

ſuche ſofort

Sattler Tapezierer
Schuhmacher

auch für Heimarbeit bei höchſtem Lohn und dau
ernder Arbeit Meldungen erbitten

J Blumenthal senior
a d Hall verſtüdterſtr 1

a 084

8 e e S e e e2 S ſleiſßige nüchterne Ein ordent rKutscher den en mit arbei nen

zu ſofort geſucht b129
C HSpedition Königſtr 70

Mechanſter od 6tzloſſ
zum Bedienen der Zigaret
tenmaſchine geſucht Wel6

muß am l 4 15 geſucht
Reiehe Sennewitz

Wa 4 bei Halle Trotha
Stellmacher f Rittergüt ſ

Binneweias Jnh Friedr
Sareis gewerbsmässiger Viel
Jenvermittler Sternstr 12 3215

Wäscherei vaigenvers

ſowie mehrere Arbeiter

Carl Enke Schkeuditz
aoünft Bei dingungen

s F Frommann
burgerſtraße n bs2

eübter Sfaner
geſucht vonHeilbrun u Winner,

Bern

G m b
Geiſtſtraße

Tüchtiger Fghrikſatfler

militärfrei W geſucht
ernh Moſt

t Marienſtraße 25 27
äft Hausb ſof od ſp

geſucht 2827 Partu

1J0 Leute

gnte Rechner zum
Ausrechnen der

Jnventur
ſofort geſucht

Hamburg Engr Lager S
ledpod Mughaum

G m bBarisſerſtraſe S

nbelleduſhe
zirka 15jährig wird einge
e Wilh König286 Merſeburgerſtr 163

Für mein Drogen Farben
2c Geſchäft ſuche ich einen

Lehrling
mit guter S Schulbildung unter

Gründ
liche Ausbildung zugeſichert
Sanitäts Drogerie Riaharüä
Slandig Ammengorf Kadewell
Fur unſer Kurz und Spiel
waren Engrosgeſchäft ſuchen

einen Lenrling z148
mit guter Schulbildung aus
guter Famtlie gegen monatl
Vergüt Angeb u B C 5791
an K Mosse Brüderſtr 4

öchmledelehrling
Sohn achtbarer Eltern ſindet
Oſtern unter günſt Beding
nte Lehrſtelle a053z Külimo Schr niedemeiſter
Stennewitz bei Reidebu ratennewin er reidSuche zilm 15 1 55 einen

leven

614

Higarettenſarik Brasella

Berlinerſtr 6
Geſucht werden z217
1 Kalad Rüller

1 Zagelöhner
2 Mann zum Bedienen
von Schokolade Maſchin

Bernh Iogt fernt
Tüchtige dschloſer und

öchmiede

für dauernde Arbeit geſucht

Knethte Tagelöhner 1c
erhalt 1 April u früher Stell
Vorſt ſof od Sonntag früh

kvpotient

J aus der Armaturen
brauche nach Miittel
deutſchland geſucht
Ausführl Bewerbungen
J mit Lebenslauf Zeug

nisabſchriften und Ge
j haltsforderung unter

Zu meiden Huttenſtr du od J 0 5923 an Rulolt t
abends nach 6 Uhr b Werk J Hosse Halle S erb 3233
meiſter Ohlhorst Nickel

eHoffmannſtraße 15 I
Paul Schreck

Fabrik für Bahnbedarf
Vin verheir Knecht
bei freier Wohnung u Kar

Krantkenpfleg a nan
verh u led Knechte ſof u 14
Grosse Nachf Adelt Hendreichgewerbsmäbiger ter
Halle Leiprigerstr 39 Tel 3327

m 21 Gohre her Tüchtige
a bei bei Querfurt I KCbueileSchloſſer u öchweiß

ſtellt ein Rau e ſ u ch t e22Wel5 Leſſingſtraße 40 Buth
Jüng Hausdiener

oforten K eng
Königſtraße 71

Geſucht30 40 tücht Areher

für Leitſpindelbänke b hoh
Akkordverdienſt ferner gute

Keſſelſchmiede

Autogenſchweißer u
Former ſow Klempner
auch ſolche auf Blech Gas
meſſer Anfragen ſind zu
richten an all2Julius Pintsch

Geübter zuverläſſiger

Packer
geſ von Buttermlleh Co z
Landwehrſtraße z21

Buchhalter
für doppelte Buchführungmögl Inſtallationsbranche Aktien Geſellſchaft
W Aushilfe ſür ſofort geſ Zweigniederl Fürſtenwalde

Spitze l Telephon 1797 G Güntor Königſtr s Spree

Hermennklner
Stellenvermittler A UIrichatr

In öxeroräertſch meinen Freie von H

z

dauernd nur f r Tag n en werden bevorzugt Offert mit Bild Referfeuer VDdede n ne e en e ne8 Januar verelueee g Magdeburg Petersſtraße 13 gr Fam a 17 J
ſofort geſucht von ma 2 C A Callm ät3z t nene Durchaus zuverl u ehet v

Pah ſt i häft Radf bevorz Dau StellgVaggon ad Vorm be 2 äuß Delitzſcherſtr z h Banlgeſchaſt werden Wilh Jung Du chhandüung

Vautzen Steinweg 46,/47 I
ab hen gegucht

Taſchenfor Leipzigerſtr7071 Kl ütrichſtraße 12 enthaltend 10 Krlegskarten über sämtStellmach V K cht d bereits in Bankgeſchaft gearb haben u ihre Tüchtig Suche zum 1 4 einen

gaſt d Radmagk 4 er ne d Fit m e h un t u r liche Kriegsschauplätze der Erde Die Kartenaſten un admacher be u Tagelöhnerſamilien fin ewerb unt B K an 0320 o S erb z208 m uten Zeugniſſen beivorzugt r e on für r Seluno v r geniodn t m i Stiche in 6 farbiger Ausführung
LVaggonfabri utem Lohn dur a Wohnung 30 ohlenvorm Buſth Banven n We wert Kraftwag Snf i hrer e Zeieelns i J und sind so sinnreich getalzt dass jede ge
Tüchtige man mäßige Stellenvermittlerin Weihnachten wünschte Kriegskarte bequem entfaltet werdenStumsdorf mitärfrei für 10/22 PS Lastwagen gesneoht J Staade k äh d dbankschlosser Für unſeren Betrieb F H 8 A Paſſendorf bei Halle ann Während der ganze Atlas in elegantem

eſofort ggiucht r rif ſugen wir per h U 8 3 Hausdiener e eſucht n in der Tasche zu
Waggon Fabri päter einige branchen Landshergerstr B 185 232 22 Wettiner tragen ist Invorm Buſch Bautzen kundige militärfreie T e e 3232 Wagdeburgerſt 5 Adhlloge igt e un 80 n r rege

Suche zu ſofort oder zum ch ns moglic iesen Kriegsatlas15 Januar einen tüchtigen Büroheamte Zum ſofortigen Antritt ſuchen wir einen bei der r t Friſeurgehilfen 8 8
150

mit la Zeugniſſen je 1 für
kauſmänniſches u techniſches

Büro geſu h0107Paul sehreek
Fabrik für Bahnbedarf

Huttenſtraße 5 u

hehrling
mit guter Schulbildung
für April d J geſucht
Arnold Troitzsch
Salle S Gr Ulrichſtr 1

Lehrling
mit gut Schulb für d Kortor
e Maſchinenfabr für Oſtern
1915 geſucht Bewerbungen
unter B L 5920 an Rudolf
Wonase Brüderſt 4 erb z326Formerlehrlinge
werden Oſtern 1915 unter
günſtigen Bedingungen ein
eſtellt Gose WernerMetallgießerei Frieſenſtr 7

Bnceſcerſehriferg
ſucht z Oſtern Otto KönigVBernbardiſtrafe

46 wa2
TFur meine Kunſtalaſerei

u Glasſchildermalerei ſuche
1 April

je einen Lehrling
Kichara sehelbe

Forſterſtraf e 56
Stellmager Legrling

geſucht Stellm achermeiſter
Mendoe Br unnenſt W

S S Wenn e d
SDllc je zum I 19 Fe vrugrein ordentliches

Mädchen
Frau Bäckermſti Sehiering

Bad m t uebrutSuche zum 15 Fe r oder
1 April ein einf ju a99

e

ohne gegenſeitige Vergütung M

bei Familienanſe hluß 5Rittergut Liebsdorf zb Weorda i Thür ass ſam liebſten aus Lan Swi rt

Fur mein Haus u Küchen ſchaft nicht unter 18 Jahren
Geräter ſowie Lampenge als Stütze Meldi ungen mit
ſchäft ſuche zu Oſtern einen Zer ugnisabſchriften erbeten an

Lehriing zi28 Frau Gutsbeſ Marg i ller
Gustav Renset Poſtſtr 4 Coſa b Proſigk i Anh

Lehrline
mit guter Schulbildg Sohn
achtbarer Eltern für ein
hieſiges Engros Geſch gegen
monatliche Vergütung per
1 April 1915 geſucht Angeb
unt S 9776 a d Exp Bl

Surve für meinen Sohn
welcher Oſtern die Schule
verl 1 Klaſſe gute kauf
männi ſche Lehrſtelle

Bramdt Sternſtr 11Väderlehrling

Sohn achtbar Eltern findet
Oſtern 1915 in m Bäckerei
und Konditorei unter günſt
Bedingungen eine Lehrſtelle

Rich Hakndorf
Weinberg 3

Suche Diern Lehrling
für meine Feinbäckerei
272 Otto Hsppner

9 Friedrichplatz 9
Schmiedelehrling geſucht

Neumarktſtr 11Einen Lehrling
ſucht für Oſtern bei freier
Station C F Straube
Zörbig Drogen Kolonial

waren Weinhandlung
en gros und en detail a071
Gärtner Lehrling

ſtellt Oſtern ein
Otto Mette Cönnern a S

Fernruf 390

Einen a0 77hehrinsſucht zu Oſtern bei 47
eit liefere freie Wäſche u

Kleidung Karl Lellermann
Fleiſchermſtr Merſeburg I

Achlovger lege

per 1 J T gen chtPaul Sch re
Fabrik für Bahnbedarf

Huttenſtr u h0108
Lehrlingfür meine Groß Deſtillation

und Weinhandl 1 4 15 a d
Provinz geſucht Panl Renz
geklolzer Halle g ſ Gelh

Prvgtes

Stubenmädchen

für bochherrſch Haush perf
i Servieren Nähen 2c per
1 Febr geſ Zeugn Abſchr
weg mit Bild unt L 6851
an d Exped d Bl 09Jum I Februar ſuche ich
eine ſaubere geübte h036

Köchin
welche etwas Hausarbeit
übernimmt u gute Zeugniſſe
aus herrſch Häuſern beſitzt
Auch durch Vermieterin
Frau Zältiha Sohwartakopftf

Halle a Wittekindftr 16

Kontoristin
nicht unter 18 Jahren rn

tiſch tätig geweſen während
der Kriegs zeit zum möglichſt
ſofortigen Antritt geſucht
Bewerbungsſchreiben mit
Gehaltsanſprüch u T 4457
an die Exped d Bl h123

Jg Weißnäherin geſucht
Dorotheenſtraße 8 II

Sauberes nettes b79
Mädchen

geſucht Steinweg 30ha
Aufwartung geſ Lohn

14 M Goetbeſtr 29 pt
Mädchen

fleißig willig zuverläſſig
nicht unter 18 J z 1 Febr

Zu meld a u
hr FrauSchwetſchkeſtr 39 pt
Veſſeres Mädchen

od einf Stütze für 2 Perſ
Haushalt per ſof od 1 Febr
nach auswärts geſ Etwas
Vorkennmm im Kochen und
Hausarbeit erwünſcht Off

758

unseren Lesern anzubieten

General Anzelger für Halle und die Provinz Sachsen

um n Antritt eventl 1
s Fräulein mLoninenig 2ein nicht zu im

perf ſtenogrUmgang mit der etailkundſ
Hauſe Wohnung außerhalb

erma n Pfauntasch e
Räherin 6223

wird geſ Hedwiagſtr ptu
Saub anſt Mädchen welchſchon in Stellung war ſof geſ

b 87 Mittelwachke
W VNelſt b chen
als Aufwartung für den
ganzen Tag 2

M
b81

Wir ſuchen zum Ein
S tritt 1 Februar od ſpät

tüchtige
Verkäuferinnen

für die Abteilungen
Herrenartikel Triko
tagen Handſchuhe
Strümpfe Schürzen
Hanshalt
Meld nebſt Bild Zeug
nisab chriften und Ge
haltsangabe an

Warenhaus
A K Berrenüt

Jena Thr a115
d Sonntgags geſchloſſen

e
Saudere Waſehfran iAnfmartaing ge ſucht h125

Streiberſtr 46 hp rSlete
Kärtelarbeiterinnen

ohne Tun ſtück flach w erd
ſofort ein ellt ulineCompaguſe C U CGeſellſch m beſch Haftung

Rant rifcheſtr

Eine Fran
zum Säckeflicken wird an
genommen
Lorbeer Bernhardvſtr

S autoffelaeſchäſt bSuche zum I April v
durchaus zuverläſſiges
nicht zu jnnges befſeresi ginn
für 2 Kinder im Alter von
3 und le Pebr das etwas
ſehneidern kann a 081Frau Auguste Pätsch

Sibbesdorf
b Oſternienburg in Anbal t

önnge tüstige Frau
Hilfe im Haushalt 7 Ivormitgg gelucht

Schwetſchkeſtr Z7 m

Suche und Stuben
mädchen Mädchen a Land

Anna Domke n
Stellenrerpittleriz BreiteſtrEinſache Jungſer
firm im Nähen u Platten
geſuchtFrau Dir Selftert

Friedrichſtr 1 13 e
F Mädchen f leicht Dienſt
geſucht Näher b Fisoher

Miittelſtraße 2 Laden
Einf Stütze 1 Febr 1915

geſucht

Viktor Scheffelſtr 12 I
Jg Mädchen oder kräftSchnimädch als Aufwar s

geſucht Geiſtſtr 3 Lad
ch ſuche für I
aufs Land ein

beſſeres Mädchen

möglichſt aus kleiner Land
wirtſchaft für alle Arbeiten
Dienſtmädchen vorhanden
Vergütung n Uebereinkunft
Familienanſchluß zugeſichert
Offerten unter T 4597 an die
Erpedit ds Bl atte
Ein Drutes ſung Mädchen
ſof geſ Lohn 100 Mk 1265Konigspia 86 LadenT v ar rigen geſ

Sag gi Buchladen
äuſein

e

v

0
9

9

9

9

unter T 4557 an die Exp
dieſes Blattes all6 für Buchhandlung u Leih
Arbeiſsmädch n u 107 bibliothek ſtellt rig hi27aſchenſe deiner fl Arnei üeiniere Schulun

Februar ſuche ich
flotter Handſchrift welche
aſch ſchreibt ferner ſchon

chaft gehabt hat Station im
262Merſ ſebur d

elgyntn ting ans

An der Univewit Nervenklir iik in Halle a d Swird baldigſt für die e Waſch

iche eine Ple ätteri t geſuchtAnfangs lohn 360 Mat t und

Frie Station außerdem
DienſtkleidungBern verberinnen wallen ihre
Meldung an die Direktion
der Klinik Jultus Kühn
ſtraße 7 rigeten el J

Mehrere perſekte es0
du detünnen

für unſere Werkſtube mit
elekr Betrieb ſofort geſucht

knäepels Dunker
Suche zum l Februar ins

Röbeinland tüchtige a 103

schin
neb Hausmädch Nähen erw
Off m Zeugn u A ersang
an Fräul M Rwrrn T d
C rüchern beiJunge Midhen

Kr üche
i

Bie do rf r i A

Erler nun g d r
Sch m erf tr

zur
ge u

Hausbalt

Jung anſt Schnt mach
ſucht dauernd Stellung inbeſſerem Maßgeſchaſt mög
lichſt ſof Off u J 4337 g
die Exp d Bl a061oſter Stenogravph und
Maſchinenſchreib ſucht fur

von od nachm paff Be eſchatt
Off u 9 Wa d Ex p d Bl

Jniell g Mann 25 Jmilitärfr welcher ſein Beruf driſeus aufgeb möchte
ſucht leichte Beſchaft a Emp
fänger od irg welch Artin
Kont o Fabr b beſch Anſpr
Off u 8 971 G a d Exv d Bl
Mlanzſ Huchhalter

T age u
Stein ſtr

empf ſich auf
her Gr

Std
27 28

e
4 e

Junge Dame Töchterſchulbild welche Handels
ſchule beſucht hat ſucht
Stellung als vVolontärin
in größ kaufin Bureau odBankhaus Off u 9823
an en lattes
im Servi ken Slätten
Schneidern u allen ſonſtig

Arbeiten durchaus
erfahren welches bereits in
beſſ größ Häuſern in Stell
wa r u hierüber Ia Zeugn

ſitzt wird zum Antritt p
1 März cr bei hob Lohn
geſucht Perſönl Vorſtell
unter Vorlage der Zeugn
nachmitt zwiſch 5 Uhr
erwünſcht Frau rndirettor l Kurallee 18
Suche ſo m Tochter 15 alt
Stell i beſſ kl Haush Eintr
ſofort oder ſpäter Helbig
Merſeburgerſtr 67 t Aß3
Frau ſ n Wäſc chen Off unt
I 9549 a Exp d Bl Keis

häusl

e
el

DNMnſt eh Mädchen ſucht
Stell z vis Köchin dieauch etwas Haus sarb über
nimmt Zu erfr Querfurt
Eislebenerſtraße 4

Kontoriſtin
gedet in Maſchineſchreiben

Stenographie ſucht Stell
S u K 9810 a d Exv d Bl
Fränlein welche Kaution
ſtellen kann ſucht ſof od ſpät
Stell als Kaſſiererin Kon
tor iſtin oder Filialleiterin
Off u O 97941 a d Exp d Bl

Anſtandig ſung Mädchen
mit guten Zeugniſſen ſucht
Steliuna al Verkäuferin
Off u N 97 a d Exp d Bl

Beſſ Möchen das näb u
plätten auch etwas kochen
kann ſucht Stellung in beſſ

Off unter E K
Schraplau Waidaſtr L
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Unser Inventur Ausverkauf
Kerren Kontehtion

Jnaekett Anzuüge karbdig ein 2 o
und z3weireibig 25,00
Uleter moderne Farben mit und 19
hne Falten und Gurt 27 00

belnklelder

zostreift und gemustert

glatt und Sport Faszens
25

z 2
herren Winfer Loden doppen

ß

III
ITAIIIII Mgran und draun 24 14

Gummi Pelerinen 80teldgrau e 3 7
Frosehhaut Mäntel 1mit Resehle

e I
Loden Pelerinen 1 1imprägniert graugrün

Boreneor Mäntel
dester Loden

6 i Polert 3rn ob e e 13

Kittel Annüge elegante Ausführunhaltbare Stotte et 4
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d Js werden bis zum 26 Januar an den Wochentagen
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Vekanntmachung

Die Lieferung des Brennmaterials für die Univer
ſität und ihre Jnſtitute ſoll für die Zeit vom 1 April
1915 bis dahin 1916 vergeben werden Die Lieferungs
bedingungen können während der Dienſtſtunden im Ge
ſchäfts zimmer des Königlichen Univerſitäts Kura
toriums An der Univerſität 10 eingeſehen oder gegen
Erſtattung der Schreibgebühren von dort bezogen

werden b126Angebote ſind bis zum 24 Februar dieſes Jahres
einzuſenden Ein öffentlicher Termin zur Eröffnung
und Verleſung der Angebote findet nicht ſtatt

Halle Saale den 5 Januar 1915
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zurückgeſetzte kauft
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am Markt
e w

Heſetz

s 1 Für die Dauer des gegenwärtigen Krieges
können ſat Gegenſtände des täglichen Bedarfs insbe
ſondere für Nahrungs und Futtermittel aller Art ſowie
für rohe Naturerzeugniſſe Heiz und Leuchtſtoffe Höchſt
preiſe feſtgeſetzt werden

Der Bundesrat kann beſtimmen daß auch für andere
Gegenſtände Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werden

z 2 Das Eigentum an Gegenfſtänden für die Höchſt
preiſe feſtgeſezt ſind kann durch Anordnung der zu
ſtändigen Behörde einer von ibr bezeichneten Perſon
auf deren Antrag übertragen werden Die Anordnung
iſt an den Beſitzer der Gegenſtände zu richten ſie iſt
nicht auf die einem Landwirt zur Fortführung ſeiner
Wirtſchaft erforderlichen Vorräte zu erſtrecken Das
Eigentum geht über ſobald die Anordnung dem Be
ſitzer zugeht

Der Anordnung hat eine Aufforderung der zuſtän
digen Bebörde zur Ueberlaſſung vorauszugehen Die
Aufſorderung hat die Wirkung daß Verfügungen über
die von ihr betroffenen Gegenſtände nichtig ſind den
rechtsgeſchäftlichen Verfügungen ſtehen Verfügungen
gleich die im Wege der Zwangsvollſtreckung oder Arreſt
vollziehung erfolgen Die Landeszentralbehörde in
deren Bezirle ſich die Gegenſtände befinden kann be
ſtimmte Perſonen ermächtigen eine ſolche Aufforderung
zu erlaſſen die von einer hiernach ermächtigten Perſon
erlaſſene Aufforderung wird unwirkſam wenn ſie nicht
binnen einer Woche nachdem ſie den von ihr Betroffe
Aen ngegangen iſt durch Erlaß der Behörde beſtätigt

rd
Der von der Anordnung Betroffene iſt verpflichtet

die Gegenſtände bis zum Ablauf einer von der Behörde
in der Anordnung zu beſtimmenden Friſt zu verwahren
en Behörde kann eine Vergütung für die Verwahrung

eſtſetzen
Der Uebernahmepreis wird unter Berückſichtigung

des Höchſtpreiſes ſowie der Güte und Verwertbarkett
der Gegenſtände von der höheren Verwaltungsbehörde
nach Anhörung von Sachverſtändigen endgültig feſtge
ſetzt Handelt es ſich um Gegenſtände deren Höchſipreis
ſich zu beſtimmten Zeitpunkten ändert ſo iſt der zur Zeit
der Anordnung geltende Höchſtpreis zu berückſtchtigen

Bezieht ſich die Anordnung auf Erzeugniſſe eines
Grunbſtücks ſo werden dieſe von der Haftung für Hypo
theken Grundſchulden und Rentenſchulden frei ſoweit
ſie nicht vor der Aufforderung Abdf 2 zugunſten des
Gläubigers in Beſchlag genommen worden ſind

S 3 Soweit für Getreide Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind
kann die Anordnung 2 Abſ getroffen werden be
vor das Getreide ausgedroſchen iſt Das Eigentum an
dem Getreide geht in dieſem Falle auf die von der Be
hörde bezeichnete Perſon über ſobald das Getreide aus
r iſt Bis zu dieſem Zeitpunkt erſtrecken ſich

ie irkungen der Aufforderung auch auf den Halm
Die Behörde kann beftimmen daß das Getreide von dem
von der Anordnung Betroffenen mit den Mitteln ſeines
land wirtſchaftlichen Betriebs binnen einer zu beſtim
menden Friſt ausgedroſchen wird HKommt der Ver
pflichtete dem Verlangen ni nach ſo kann die Be
hörde die geforderten Handlungen auf ſeine Koſten
durch einen Dritten vornehmen laſſen die Verpflichtete
hat die Vornahme in ſeinen Wirtſchaftsräumen und mit
den Mitteln ſeines Betriebs zu geſtatten

z 4 Die zuſtändige Behörde kann den Beſttzer von
Segen anden r die Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind auf
fordern die Gegenſtände zu den feſtgeſetzten Höchſtprei
en zu verkaufen Weigert ſich ein Beſitzer der Auffor
erung nachzukommen ſo kann die zuſtändige Behörde

die Gegenſtände übernehmen und auf Re nung und
Koſten des Beſitzers zu den feſtgeſetzten Höchſtpreiſen
verkaufen ſoweit ſie nicht für deſſen eigenen Bedarf
nötig ſind

s 5 Der Bundesrat ſetzt die Höchſtpreiſe feſt So
weit er ſie nicht feſtgeſetzt hat können die Landes
zentralbehörden oder die von ihnen beſtimmten Be
hörden Höchſtpreiſe feſtſetzen

Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen be
ſtimmten Behörden erlaſſen die erforderlichen An
ordnungen und Ausführungsbeſtimmungen

s 6 Mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit
Geldſtrafe bis zu zehntauſend Mark wird beſtraft

1 W die nach S 1 feſtgeſetzten Höchſtpreiſe über
chreitet

2 wer einen anderen zum Abſchluß eines Vertrages
auffordert durch den die Höchſtpreiſe überſchritten
werden oder ſich zu einem ſolchen Vertrag er
bietet

3 wer einen Gegenſtand der von einer Aufforderung

Koſt ü m e aller

Alſters

3 Stück 1

betr Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914

80mit Pelz abgefüttert 10
7

Aüttärmötren mit Sehila e
Auf sämtliche anderen 10 0 Fadatt

T Mititär Aruikel
d

Es 2 9 betroffen iſt beiſeite ſchafft beſchädigt
oder zerſtört

4 wer der Aufforderung der zuſtändigen Behörde
zum Verkaufe von Gegenſtänden für die Höchſt
preiſe feſtgeſetzt ſind 8 nicht nachkommt

5 wer Vorräte an Gegenſtänden für die Höchſt
preiſe feſigeſetzt ſind dem zuſtändigen Beamten

erlaſſenen
gegenüber verheimlicht

Ausführungs
beſtimmungen zuwiderhandelt

6 wer den nach S 5
s Der Bundesrat wird ermächtigt den Zeitpunkt

zu beſtimmen zu welchem dieſes Geſetz wieder außer
Kraft tritt

8 Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Ver
kündung in Kraft

Berlin den 17 Dezember 1914Der Stellvertreter des Reichskanzlers Delbrück
Vekanntmachung

über die Höchſtpreiſe für Kleie
Vom 19 Dezember 1914

Der Bundesrat hat auf Grund des S 5 des Geſetzes
betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 Reichs
Geſetzbl S 339 in der Faſſung der Bekanntmachung
vom 17 Dezember 1914 ReichsGeſetzblatt S 516 fol
gende Verordnung erlaſſen

s 1 Der Preis für den Doppelzentner Ro oder
Weizenkleie darf beim Verkaufe durch den Herſteller drei
zehn Mark nicht überſteigen

Dem Herſteller ſteht jeder gleich der Kleie verkauft
ohne fich vor dem 1 Auguft 1914 gewerbsmäßig mit
dem An oder Verkauf von Kleie befaßt zu haben

S 2 Der Preis für den Doppelzentner inländiſcher
Roggen oder Weizentleie darf bei Weiterverkäufen
fünſßßehn Marr nicht überſteigen

s 3 Bei Verkäufen von Kleie F8 1 und 2 von zehn
r oder weniger darf der Preis fünßehn

Als fMark a Pfennig nj geni im Sinne dieſer Verordnung giltdie geſamte Ausbeute bei der Vermablung von Roggen
oder Weizen die nicht als backfähiges Mehl verkauft
wird Futtermehle Bollmehle Grießkleie und dergleichen ins ein geſchloſſen

s 5 Die Höchſpreiſe gelten für Lieferung ohne Sack
rf eine Sackt er Ueberlaſfung der Säcke daeibgebühr dis zu i Pfennig für den Doppelzentner

berechnet werden erden die Säcke mitverkauft ſo
darf der Preis für den Sack nicht mehr als eine Mark
zwanzig Pfennig betragen Der Reichskanzler kann die
Sackkeibgebühr und den Sackpreis ändern Bei Rück
kauf der Säcke darf der Unterſchied zwiſchen dem Ver
kaufs und dem Rückkaufspreiſe den Satz der Sack
leihgebühr nicht überſteigen

Die Höchſtpreiſe gelten für Barzahlung bei Empfang wird der Kauſpreis geſtundet ſo rfen bis zu
e vom Hundert Jahreszinſen Kber Reichsbank

Skont hinzugeſchlagen werden
Die Höchſtpreife ſchließen alle Koſten der Verladung

des Transports der Fracht Kommiſſions Vermitt
lun und ähnliche Gebühren ſowie alle Arten von
Aufwendungen und Handelsgewinne irgendwelcher
u tritt am 24 Dezember 1914Dieſe Verordnunn atte Winde a beſnte den Sein des
Auf etensSertern den 19 Dezember 1914

Stell 8 Reichska rück5 in Rab Spar Marken
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Schweſter Gerlinde
Roman von Anny Wothe

21 FortſetzungCopyright 1914 dy Anny Wothe Leipzig Nachdr verb

Und du ſchämſt dich nicht, ſchrie ich Erich an hier
noch in meinem Hauſe als Gaſt zu weilen du e
dich nicht mir ins Geſicht zu ſagen daß auch du mich
betrogſt

Jch war wie raſend Hätte ich eine Waffe zur
Hand gehabt ich hätte Erich getötet Der Junge aber
reckte ſeine ſtolze geſchmeidige Geſtalt in die Höhe und
ſah mich faſt herausfordernd an

Jch ſtehe dir jederzeit zur Verfügung Hark Wiſſen
aber ſollſt du daß ich über eine Gedankenſünde nicht
hinausgekommen bin ſo raſend ich auch das was dein
war begehrte Wenn ich feſt blieb in dem Kampfe
weil dein Weib mir heilig war ſo iſt das durch ſchwere
Opfer erkauft Dennoch betrog ich dich weil ich tauſend
mal das Weib begehrte das dein war aber ich habe es
nicht genommen das ſich mir in jauchzender Luſt an
den Hals werfen wollte weil ich zu ehrlich war weil
ich dix gegenüber nicht ſchuldig ſein wollte Jch hielt
unſere Liebe für ein unabwendbares ſchreckliches Schick
ſal Seitdem ich aber weiß daß Janna mit meinem
Freunde das gleiche Spiel trieb und ſeitdem ich weiß
daß ſie Puſchinskys Geliebte iſt kannte ich nur noch die
eine Pflicht dir die Augen zu öffnen Vielleicht nennſt
du es gemein eine Frau zu verraten die man liebt ich
aber kann nicht anders

Beweiſe keuchte ich Erich wütend an den Schul
tern ſchüttelnd

Du brauchſt nur heute gegen Abend nach Hallig
Hooge zu fahren von wo du ja erſt immer am nächſten
Tage zurück kommſt oder noch beſſer auf die Robben
jagd zu gehen und noch heute heimzukehren Du wirſt
di S dann überzeugen daß ich nicht zu viel

Benerau Anzeige
Bevor ich einen klaren Gedanken faſſen konnte hatte

Erich das Zimmer verlaſſen Ich hörte noch wie er
r Diener Anweiſung gab ihm ſeine Koffer zu be
orgen

Jch blieb in einer unbeſchreiblichen Aufregung zurück
Mein erſter Gedanke war Puſchinsky ſofort zur Rede Oh
zu ſtellen dann wollte ich Janna Auge in Auge fragen
Aber ich fühlte daß es mir an Selbſtbeherrſchung dazu
fehlte Jch mußte mich zuſammennehmen wenigſtens
äußerlich einigermaßen ruhig zu erſcheinen

Bei Tiſch zu ſitzen wo Janna voll liebenswürdiger
Aufmerkſamkeit zu mir und voll leiſer Zurückhaltung
gegen Puſchinsky war litt ich unſagbare Qualen

Janna bedauerte herzlich daß Erich Depeſchen er
halten die ihn noch heute zur Abreiſe zwangen Aber
ich konnte nicht das geringſte in ihren Weſen entdecken
was Erichs Verdacht beſtätigte

Nur als ich beiläufig hinwarf daß ich heute noch auf
die Robbenjagd hinausführe und erſt morgen ſpät am
Abend heimkehren würde war es mir als leuchteten
ihre Augen verſtohlen zu Puſchinsky hinüber

Bleiern ſchlichen mir die Stunden Strahlend
ſagte mir Janna Adieu wie im Traum zog ich hin
aus Jch merkte in meinem Kutter mit dem ich auf den
Meereswellen trieb kaum die Sturzſeen die über das
kleine Boot hinrollten als wollten ſie es verſchlingen
Erſt das Fluchen der Leute die durchaus umkehren woll
ten bei dem Umwetter brachte mich wieder zur Beſin
nung Umkehren hatte ich ja auch gewollt und dann
ſtand ich wieder vor der alten Burg und öffnete heimlich
das Tor und kam unbemerkt in die Burg hinein

Das ganze Schloß lag im tiefſten Frieden als ich
wie ein Dieb durch ſeine Gänge ſchlich die Büchſe ſchuß
bereit in der Hand Tief aufatmend ſtand ich vor Jan
nas Schlafzimmer ſtill Es war als ob mir unterhalb
der Tür ein ſchwacher Lichtſchein entgegenſchimmerte
Jch lauſchte angeſtrengt Kein Laut drang an mein

vinz S enhaben da war es mir plötzlich als hörte ich ein Gerän ch

wie von Lachen und Flüſtern und heimlichen Kü
und meiner ſelbſt nicht mächtig donnerte ich gegen

die Tür Aufgemacht Jhr Verruchten
Ein entſetzter Schrei leiſe Stimmen drangen an mein
r und dann wieder Totenſtille

Aufgemacht ſchrie ich noch einmal und mit einem
einzigem Fußtritt trat ich die Tür ein daß das Schloß
in weitem Bogen in die Stube ſprang

Mir gegenüber ſtand Puſchinsky in der Hand einen
Revolver auf mich gerichtet während Janna verzweifelt
am Boden kauerte und heftig ſchluchzte

Steh auf, rief ich ihr zu und verlaß das Hausſoforti Sie erhob ſich ohne ein Wort und wollte das
Zimmer verlaſſen

Pensts lächelte höhniſch und ſchickte ſich an ihr
zu fo

Halt donnerte ich ihm zu Keinen Schritt wei
ter ehe wir nicht abgerechnet haben

Geben Sie den Weg frei oder ich ſchieße, ſchrie er
mich an Jn demſelben Augenblick aber hörte ich auch
ſchon einen Schuß fallen Blind vor Wut und Auf
regung drückte ich meine Büchſe ab Jch ſah Janna
ſich mit einem wahnſinnigen Schrei vor Puſchinsky wer
fen und gleich darauf zuſammenbrechen ich ſah Pu
ſchinsky mit der Hand nach der Bruſt fahren dann ſank
auch er neben Janna zu Boden

Neben mir aber ſtand Erich mit leichenfahlem Ge
ſicht noch die rauchende Waffe in der Hand und ſtarrte
auf Janna die leblos ihm zu Füßen lag Erichs Schuß
der Puſchinsky galt hatte ſie getötet

Jch hatte bis jetzt noch keinen Blick für mein totes
De gehabt um das die Trud und meine Mutter ſich
mühten

Da trat Erich hinzu hob Janna empor und legte ſie
ſacht und zart auf ihr Lager Und während er zärtlich

Ohr Eine Viertelſtunde mochte ich wohl ſo geſtanden
über ihre Stirn ſtrich ſagte er

Nun biſt du doch mein geworden Jm Tode mein

m e Seil
Ein Schluchzen erſchütterte ſeinen Körper

beugte er ſich über die der Toten und küßte
Jch ließ alles geſ und ſtarrte nur dumpf ins

Leere Nicht mal die Tränen meiner Mutter und das
leiſe Weinen der Kinder nebenan konnten mich rühren

Jch ließ es auch geſchehen daß Erich dann das Zim

mr n dachte ichnen Augenbli te ich wohl man e nichtfortlaſſen Aber ich nickte ihm ſogar zu ger u

dem en auf ewig Abſchied nimmt und er gab den Blick
zurü

Jch ſah wohl daß mir meine Leute ſchen auswichen
ich hörte wohl das Wehklagen das das ganze Haus er
füllte aber es war doch ſo als hätte ich keinen Teil
daran Die ganze Nacht f ſchrieb ich und ordnete
meine Angelegenheiten nachdem ich noch lange mit
Söderborg der gleich zu mir kam und mit meiner
alten Mutter geredet

Am Morgen fuhr ich zur Stadt und ſtellte mich dem
Gericht

Dort war ſchon ein Bericht Erichs eingegangen der
ſich mit meiner Darſtellung des unglücklichen Vorganges
vollkommen deckte

Wenige Stunden ſpäter hatte ſich Erich erſchoſſen
Er hatte nach ſeiner Darſtellung auf Puſchinsky zu glei
cher Zeit mit mir einen Schuß abgegeben als er mich
tödlich bedroht ſah Puſchinskys Schüſſe die auf mich
zielten waren deshalb in die Wand geſchlagen ohne mich
zu treffen Meine Kugel hatte Puſchinsky ſchwer ver
wundet und Erichs Schuß hatte Janna zu Boden ge
ſtreckt als ſie um die Gefahr abzuwenden ſich vor den
Geliebten warf

An dieſem Tage ſchloß Graf Hark verlor ich auchmeine Kinder Denn ob aus eigenem Jnſtinkt oder durch

Einflüſterungen der Dienſtleute das weiß ich nicht war
Winifred mir fortan eine Fremde

Jch hätte auch gar nicht mehr gewagt die unſchuldi
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Spielleitung Karl Krut J Prachtvollo Wanigemälde
hoffer Muſikaliſche Leit und Liekthilaer von den

Fritz Volkmann Kriegsschauplätzen 1914Jnſpizient Karl Jordan

Operette in 3 Akten von
Johann Strauß Spiel Croßstadtvetnien

leitung Karl Stahlberg Fho124 G Slevogt
Muſtrarif ein Fritz s

VolkmannJnſpizient Karl Jordan See

Nr Seite 10
Kinder an r
je Die

habe ich aus meinem Herzen geriſſen Nicht mal ih
Tod konnte mich verſöhnen aber die Liebe zu meine
Kindern die konnte ich nicht bannen

Auch Puſchinsky gab als er geneſen eine wahrheits
gemäße Schilderung des Sachverhalts

Nach kurzer Unterſuchungshaft wurde ich von der
Anklage wegen fahrläſſiger Tötung freigeſprochen dar
Gericht erkannte daß ich gegen Puſchinsky nur in der
Notwehr den Schuß der ihn ſo ſchwer verletzte abge

geben

Erich war zur Sühne freiwillig aus dem Leben ge
ſchieden

Puſchinsky iſt ins Ausland gegangen ich habe nie
wieder von ihm gehört

Nun wiſſen Sie Schweſter warum mein Haar vor
der Zeit weiß geworden warum ich ein Einſamer bin
Nun wiſſen
ihrer Mutter nannte trotzdem ſie den Tatbeſtand gar
nicht kennt warum ich nicht den Mut finde dieſen
Anſchuldigungen entgegen zu treten Bin ich nicht doch
ſchuldig wenn mich das Gericht auch freiſprach Hätte
ich nicht vielleicht doch anders handeln können als ich
getan

Wie oft habe ich dieſen Gedanken mit Bodderſen aus
geſponnen wie oft habe ich mich von den Freunden trö
ſten laſſen aber immer wieder iſt rieſengroß der Zweifel
in mir aufgeſtiegen Biſt du nicht dennoch ein Schul
diger Jch zog mich von allen zurück Jch hatte nach
meinem Gefühl nicht mehr das Recht mit anderen zu
verkehren Und da ich mich ſelber für ſchuldig hielt
glaubte wohl auch ſchließlich die Welt an meine Schuld
Jch wurde immer einſamer und verlaſſener Und als
ich m ich auf den dringenden Wunſch meiner Mutter end
lich dazu entſchloß meine Töchter zurückkommen zu aſſen
da ſah ich täglich mit Grauen daß ich auch in den Augen
der Kinder ein Schuldiger war

Thea e
Aufang S Uhr böl

Letzate Woche der Wiener Schlager

hund um die ehe
Overette in 3 Akten v Rob Bodauzky u Fr Thelen

We Ohr Struuss

verpoſſinger9 5Jägergasse 1 Feke Grosse Ulrichstrasse
Ken elngetroffen Täglich Auftreten des ersten
Wlener Damenorchesters Hasanek

Zum ersten Mal in Halle 6 Damen 2 Herren bo085

D Hochinteressante sehr moderne Musik
Frau Elsa Beth Winter3 König H Varietee

Kl 7
Grösster Betrieb am Ptatze 229t Vorträge auf 2 Bähnen

Castsplel von Bühne un Brett
mit ihren brillanten PossenEr oder Er Korbflechters Lene ſoksch

Mur anerkannt erstklass e Krärte
Vorzügliches Solisten Programin

Anfang 5 Hhr Wochentage Eintritt frei

Ergebenst ladet ein

Klausstr

Sonntag von 12 2 Uhr Frühsehoppo Konrert

Konzerthaus

auterlanch

Täglich
Die fläelen Rheinländer

6 Damers l Herr
Voll tändig neues Progr
Wochentags Fintritt frei

Bier 15 Ptg
Für Militär Tasse Kaffee

mit Gebäck 165 Ptg

Kramer Konzerthaus
Delitzscheratrasse 2 1103

Täglich Patrotische Ronzerte
v österreichischen Damen a Rauseher

Ktadttheater in Halle Tor
Kaiser SaalSonnabend d 9 Fannar

Nachmi Wagte is Vorſt Gr Steinstrasse 24

Täqlieh
Anberorgentt B

Künstler Konzerte
u kleinen Preiſen

vom bestrenommierten

Von 25 bis 65 Pfg

Wiener Damen Orehegter

inkl Garderovegeld

Direkt Frl Rlzzi Zihror

kräber Wlhoimsgarten
3 Min z Bahbnhok

Anfang 4 Uhr Ende 6 Uhr
Hänsel und Gretel

Märchenoper in drei Akten
Wette Muſik von

Engelbert Humperdinck

Abends
113 Vorſtell i Abon 1 Viertel
Anf 8s Uhr Ende l0lh Uhr
Volfstümliche Vorſtellung

zu ermäßigten Preiſen
Die Fledermaus

ſagen Kaffee

wit Veinstnben u Bar
s 12 Uhr nachts

8 Uhr Welltlu Sauerkohl

Kari Hempel Domplats 5

arm I Dlaenleiden

Gonorrhöe usw ist Gonotll
V ausger Wirkung n übertriftt
tast atte ähnl Präpar Gervehiohne Beschwerd n ßeruſsstörw

nach dantseh Relekspatent
hergestellt Oric Larton 4 N

Versand diekr 103
Kanitasdepot en

Eingang Kl Sandberg

Thalla Säle
Sonntag d 10 Januar

abends 8 Uhr 104
Gastspiel des

pergonals vom Stadlhester

bei volkstümlichen Preiſen
Doktor Klaus
Preiſe der Platze

Mk 35 056 80 95 55
Eintrittskarten an der Kaſſe

des Stadttheaters und in den
Zigarrengeſchäften v Steia
brecher Jaspeor am Markt
und 722 raße Brans
Wiossnor Flei Arain 3 triegs b Otto nan

Bäckerei Bernhardvkr 46
Welcher Gärtner richtet

eine Champignonzucht u

trotzdem ich ſie heißer liebte
iebe zu meinenm ungetreuen Weibe di

Sie warum mein Kind mich den Mörder

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen Freitag 8 Januar 1915

erlinde

kaum noch den Umriß
kennen konnte

Blick mich traf

ihm nehmen können wenn
zen ihm ſagen können

meiner Kräfte

und der mich ihretwegen
Namen der Frau die ſein
Erſt aus

borg der mir noch des
es nicht gewußt,
nur daß Malzien nach den
glückliche

Schweſter Serlinde,

den Bruſt

Schlafft f H ſof zu v
h
i

mit Kontor Niederlagen
Wohnung auch gereilt 1 4
1915 Schmeerſtr 2 zu verm
Näh Hohenzollermitr 40

Forſterſtraße 46
Lagerraum od Schüppen
ſof zu verm z108Näh 1 Tr B grüger
Mittelftr 3 vt Geſchäftsräume fofort 600 M 35

Laden und Wohnungen
Breiteſtraße ſofort zu verm
Näberes Karlſtr P pt 188

Humboldtſtraße 12
Laden mit od ohne Wohn
ſof od 1 4 15

Meteritzſtr 4 Laden und
Wohnungen im Preiſe von
300 bis 700 Mark zu vm
Näh b Hausmann pt 1I91

Humboldtfſtr 7 Laden m
Stube ſof 360 M z v 5172
Laden mit Rebenr
lebh Straße 2Schauf 300Mper ſof od ſpät auch vorßvern zu verm Näh bei
Albert Jeche Wielandftr 3 161
Laden m kl Wohn w

flotte Blumenhandlg betr
ſof od ſpät zu rer
Off u L 7911 a dLeipz igerſtr 34 285
Jacobſtr 19 II I Stall1 Pferd u Bodenr z vGeorgſtraße J

Autoſchuppen auch als
Werkſtätten od Lagerräume
ver ſofort zu verm Zu
melden daſ pt links

Werkſtatt oder Nieder
lagsraum mit Gas Tor
einfahrt ſof auch ſpät zu
verm Forſterſtr 56 b0116

Die in meinem Grund
ſtücke am Königs lage be
findlichen Wa26Juchdrugerei Raume

parterre u 1 Etage mit
Kontor a für and Geſch
paſſ ſ zu verm u 1 April

e

zu beziehen Näh König
Vorderhausſtraße

mit Bad Jnnenkloſett u
Zubehör per ſofort oder
J 4 15 in der Merſe
burgerſtraße od Nähe geſ
Off u 9774 a d Exp h119

Wohnung
2 St K m Gas NäheWalballa 1 4 geſ Off m
Pr u 9813 an d Exp d Bl

Fo L m K ſ Wohn in Nabe
d Lokometiv Schuppens Off
u M 9312 a d Exped d Bl

Wohnung
mit 3 heizb Stub u ein re
Kam u ein Kch u Zube
wird für 1 Apwl geſucht micgt
zu weit v Waiſenhauſe O
u T 4477 a d Exp d Bl a078
Wohnung 3 od 4 Zimmer

Küche Speiſek Mädchenk
P Balkon Innenkl zum
1 April geſ h0105Off nur mit Preg u Plan
u F 9826 a d ExpMöbl Zimmer geſ Nähe
Magdeburgerſtr 59 a114
Off m re gyaabe unt

D 9824 a d Exp
Wohn mögl Part 2 SkK u zum Abverm ge
eign 1 ä Nähe Magdebur
gerſtr geſ Pr 350 375 M

7 a d Filr igerſtre n ev r ne
al Vad zu 500

im Brd eſ Off u5 5918 an Rud oſſe
Srüverſit 4 3212
Herr ſucht vollſt ungeſtörtes B

mödllertes m
ſep Eing evtl m Kab O
Preis u V 9779 a d G v d

urgerlicher Herr ſuchtc

eng 9d W Stube
Verd I 7811 an die

mer ungeſtmit ſep en tageweiſe zu
mieten geſuchtFreundlieches Bier u peiselokal Gar des Gelingens ein

Skaisapieler finden i uzs l Off u O 9778 a d Exp d Bl Off u J 9808 a d Exp

Das ſind Sie auch Graf Borſum,

plötzlich das Haupt in die Höhe richtend
Es war ſo dunkel in der Bibliothek geworden dal

Jch verzeihe dir
den Mann der mich verſchmähte mit Aufbietung aller

aber vergeben konnte ich ihm nicht die
ſer mein einſtiger Verlobter war Leutnant Malzien
derſelbe den Jhre Gattin in Weſterland kennen lernte

Liebe zu vergeſſen
Graf Hark ergriff beide Hände der Driakoniſſin

entrang es ſich ſeiner keuchen
Auch Sie auch Sie haben um Janna ge

ſagte Schweſte

der weißen Schweſternhaub

Ein tiefes Erſchrecken raubte ihm den Atem
Sie ſind ſchuldig geworden weil Sie Jhrer Gattinelbſt im Tode nicht vergeben konnten,

Herlinde fort weil Sie es nicht über ſich vermochten

Jhre Kinder an die Hand zu nehmen und mit ihnen am
Brabe der toten Mutter zu beten
heißt ſelbſt im Tode nicht zu vergeben
Mann der mich verraten und betrogen der mir an dem
Tage da alles über mir zuſammenbrach und ich Eltern
und Heimat verlor mitteilte daß er ſich getäuſcht daß
er das Weib eines anderen liebe das zu erringen fort
an der Jnbegriff ſeines Lebens ſei ruhig ſterben ohne
ihm zu vergeben als ich ihn in Oſtafrika wiederſah

Jch hatte kein verzeihendes Wort als ſein brechender
Und doch weiß ich daß ich Welten

darum gegeben hätte wenn ich die Todesnot hätte von

fuhr Schweſter

Jch wetß was es
Jch ließ den

ich hätte aus innerſtem Her
Jch pflegre

auſgab Jch habe nie den
Verhängnis wurde gekannt

C Jhrer Darlegung weiß ich daß es Gräfin
Janna war die ihn mir abtrünnig machte

Toten letzte Grüße brachte har
ſchloß Schweſter Gerlinde er wußte

Auch Söder

Lolonien ging um eine un

J gkigdert Ehep f 1 4 St
300 M Off u l 9798a d Exp

a L m 2K ſ z 3 WohnSt K i Zentr Pr 240bis
250 Sit J g W Exp
Beamt 4 152 St K dw Nordv

Off a Viaſch Gutchenftr 4
2 ält L ſ z Betreibung dHühnerz geeign PI o Gart

evtl m Wohn i Halle od
Umgeg Off Friedrichſtr 25

3 Zr rFindert Leute ſ 1 4 oſof ſchöne Wohn bis 550 M

Off u ehe d ExpVelt Ehep ſog Wohn1 4 15 b 200Off u C 98603 J d Exp
Wohn mit geräum
bis 400 Nähe Bahn
mit Koch u Leuchtaas v
1 4 15 geſ Off u 26 d 5
Fil ds Bl Zwingerſtr 29Herr von auswärts ſucht
ungeſt

möbl Zimmer
Offerten unter T 4577 an
die Exved dieſes Blattes

Beſſ Geſchäſnſmann der
oft in Halle zu tun hat ſucht
freundl ungeftört

Zimmer
zu mieten Off unt M 9852
and Exped d Bl Z

usrunait
Mein in Wurp bei Brach

ſtedt gelegenes Hausgrund
ſtück mit zirka 630 Quadrat
meter großem Garten be
abſichtige ich für 1250 M
zu verkaufenAnzahrung nur 650 m
der Reſt von 600 M kann u
hypothekariſch ſtehen blei
ben Alles Nähere iſt bei
mir zu erfahren

W Otto
in Niemberg

Großes ſchönes
Gartengut

mit Wohnhaus und
Nebengebäuden

geeignet für Sanaterium
oder ähnliche Zwecke in
tieiner Stadt Thüringens
gelegen zu verkaufen od
zu verpachten 3205

Jnte reſſenten wollen
J Anfragen richten unter
U L 5799 an Rudolf
Mosse Halle a S

z

ap u Schulbuchhandiun gen zu verk

Off u P 2775 a D SpLe Prennetel

altershalber billig zu ver
kaufen Angebote erbitte u
B P 5924 an Rud Moſſe
Brüderſtr 4 3224Die zum Rittergut Sber
röblingen a elme gehörige

grei
mit Materialwar Schnapsund Flaſchenbierhandel iſt
zum 1 April 1915 od ſpät
infolge Todesfalls des bis
herigen Pächters der dieſe
ſeit vierzig Jahren inne
hatte neu zu verpachten

Rittergutsverwaltung
Fyyrrbolirgen a Helme

e
usi Mü Wwenehlere m döchſt

z Wohn zu kf Preis
rig u Angeb untF 5915 an Rud MoſyBrüderſtr 4

ſ Hyvothet auf
4

werden als 1
errſchaftl Wohnhaus von

Selbſtverleiher per Aprilt Off t insang ug2 d d Bl
zur r Le üe auf großes Gut

bei Halle Off unt K 9830an die Exped d Bl erb

itten Auch Jhr Lebensglück ging in Trümmer weil
in leichtfertiges Weib mit Menſchenherzen ſpierte Ach
denn Sie wüßten wie mich das erſchüttert wie es alles
illes wieder in mir aufwühlt was mir ſo unſagbares
Leid ſchuf Und nun führt das Schickſal S Sie zu uns
in das Haus von dem Jhr Leid ausging Und dieſem
Hauſe werden Sie zum Segen zum Sonnenſchein

Und ehe es Schweſter Gerlinde hindern konnte war
er vor ihr auf die Knie geſunken und barg nun faſſungs
os ſein Haupt in ihren Schoß

Eine Weile ließ Schweſter Gerlinde g ſtumm ge
währen dann aber richtete ſie ſein Haupt liebevoll
empor und ſagte

Erſt ſeitdem ich vergeben lernte Graf Hark iſt mein
Leben wieder ſonnig und licht geworden Wollen Sie
das nicht auch ver ſuchen Wie ſoll Gott die Schuld von
Jhnen nehmen wenn Sie ſelber nicht vergeben wollen

Nehmen Sie Jhre Kinder an die Hand und ſagen
Sie ihnen

Eure Mutter hat mir einſt weh getan aber ſie hat
mir euch geſchenkt ſie hat mir Jahre lang reiches Glück
gegeben und um dieſes Glückes willen ſoll ihr vergeben
ſein Kommt mit mir um an ihrem Grabe zu beten
Paſtor Bodderſen ſagt wir wollen uns mehr Freude
ins Herz ſchaffen Das iſt auch mein Wahl lſpruch ge
worden Und ſeitdem ich danach handle iſt es in mir
licht und ſtill und ich vermag es anderen die unglücklich
und troſtlos ſind etwas zu ſein Wollen Sie es nicht
mal verſuchen Herr Graf wieder froh zu werden
Darf ich Sie fü ihren wollen Sie mir folgen Denken
Sie zuerſt an Jhre alte Mutter die um Sie bangt und
denken Sie an Jhre Kinder die Jhnen noch ſo viel
geben können

Jch habe ſie verloren Schweſter für immer, ent
gegnete der Graf ſich wieder erhebend faſt beſchämt

Nichts iſt verloren was man treu im Herzen hält

Nähe Markt t bis a u

d Bl Leipzigerſtr 34 271

Zim

Und nun Glückauf Herr Graf zu einem neuen Daſein

o o R a Ach

r III UſtändigesWo vemmer

1 Garnitur mit 5 Polſter
jſtühlen 1 Vertiko 1 Dipl

Schreibtiſch 1 Tiſch
alles für 165 Mark

z Schl hell Eicher 240 Markgüchen Einrichtung

für 45 Mark
verkauftFriedrich Peileke

T 25 e276

KapJ ucht zu ſof e
Beamter mit

Sicherheit ar 109 Zinſen u trage ursverluſt bis
10 Angeb v Selbſtgeb
u V 9799 an d Exp d Bl

Suche 240 Markgegen gute Zinſ auf t Jahr
Zur ück 00 Mt Selbſtgeber

Off u l 7851 an die i
Fung Ehepaar ſucht gegen

Sicherh auf einige Monate
70 Mk Vorm verb Off
u A 978 x d d e W rLedergbſülle

für Sattlerei Arb verſchiedSort verk bill Sternlicht
Alter Markt 11 3214

Kom gleiderſetr u Schröt
b zu vt Anhalterſtr 12 vt I

a e enHeu I ebragchte Roeel
Schlafzimmer

Sekretär Vertiko Spiegel
u Schränkch Trum mod
Kücheneinrichtungen Bett

Swnreſchuhe bill zu verk
1 Paar Hochſpringer und
1 Paar Tourenläufer 291
Zu erfr Franckeſtr 16 p I
Pl Sofa,neu 75 Auszieht
6Lederſt Schlafz Ein eleg
Kehſchr St Sof ,35,Waſcht 8

ſtellen t r v vr Schülershof10 Alth
zug SDteg 9 V t KFüchenSofä u Umbauten Kuß e e
baun Büfett u Kredenz Hdl Gr J lausſtr 37Schlafſofa Pianino eld rere Zi arrenkiſten
ſchr Herrenſchreibt Leder r Poſten dert Digardenſtühle Rohrſtühle d ggeſchäft Otto Jfland Grose

M n rplatmit u ohne Marmorplatt Steinſte 9 3229Ladeneinrichtung für Zig
Geſchäft verkauft bill w067

Friedrich öchiriot hehg
31 Alri chſtr 34

m onate ugnn hat Pinſter

ſehr wachſ Tiere billMoritzzwinger 8 Reſtaur

7 Weh a echte der
Gr Ulrichſtr 37 I

Droſſe
Wegen Auto

ein überzähliges

Tel 4
Serſch Settſe u Matr b zu

Lindenſtr 74 pt l r 7
Rollwagen enzu verkauf n

Holleben Mühlenſtr 13
Obver und ntervett

Zie rot Jnlett nur 20
25 Mk Bettſtellen mitgut Matratze nur 24 Mk

pk

Wilhelmſtr 43
Anſchaffung

Nähmaſchine wenig ge r
braucht ſehr billig verk

Kosenberg ſehr gutes Zugtier zu ver
Geiſtſtraße 21 1 Tr e334

J

neuesten

Möbel
Katalog les

sonden wirken anfT erlangen

umsonst
Wir vorkantfen Tödol Betten
Wäsche Korron und Damen
Karderohs ete aut degnems
reilxahlang und richten le

Zakblungaweilze ganz aaeh
Wuangseh der Känkor ein

kichmann C0
Gr Viriehatr 61

Kingang Sehulatrazze S
Halle a 3

6

Fchautenster

kaufen F H Krause
Landsbergerſtraße 3

Haſen u Kaninchen
zu verkaufenE Teubner Brunnenſte
gegenüber d alten Friedboſ

kg zum Schlachtenzu gerfalgfen
a082 Zwintſchöna Nr 47I mitellagr Selgier

2 leichte ältere
Arbeitspferde

bißig zu rMehenderigtr I

Leichtes rerelles Pferd
ſofort zu verkaufen

Bölbergaſſe 2

zahſt Mernöchets Praigo J getrag

Herrenklefder
ſowie ganzeSchuhwerk Bachraffe

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Tel Nr 4889 Kommeſofort auch außerhalb e300
Ein und Verlauſshaus
22 Sehülershet 22 am Marktplatz

Renner
W Ue tAl tes Wſen e laſhegt

Lump g Schwetſchkeſtr 14
Padrräder Nbmasebinen

Ein Poſten gebr gute
Roßhaare und Fiber

wf Höchſt Gebot z verk
m Preis u B 9822an et s und Pfandeaehelne2 Bettſtell Matr Svfa kauft zu hohen Preisen

U Sehiudler Kl Urichstr 35
Gebr Dezimalwage3 Ztr Tragkr zu kauf

geſ Off m Pr u B e 5916 an
Rud M oſſe h 4 3209

Waſch u SofäKuszieht z vk
Sophienſtr 32 Hübler
Nur 16 Oberb Unterbett u Kiſſ rot Jnlett z P
re 16 I links e334Zwei nter Paletots für
Herren bill zu verkaufen

Kronprinzenſtr 2
Grammavphon m VI Mt

Petroleumofen 5 Mk Zithergr Tiſch Schaukäſt S Schräntk
chen v Forſterſtr 21 vt Hdl
Gr mod Sasotronen bill

Magdeburgerſtr 2 rechts
u St Soſa 18 35MSt Garmit Kch u Kleidſchr

10 22 Beitſt m u o Matr

neu oder gebraucht zu k

1500 mm

t u Stühle TrumBrunoswarte 24 Hdlg

G erh Sportw m Laube
dyſtr pt

abzugeben

elsö e

5 ehbänke
Spitzenhöde 200 bis 300 mm Drehlänge 750 bis

Ausführliche Angebote erbeten z 227
C B Callm Halle a S Postkach 123

77
Schweſter Gerlinde war aufgeſtanden und hielt ihm

nun herzlich ihre weiße Hand entgegen
Er umſchloß ſie mit feſtem Druck Halten Sie mich

Schweſter, bat er führen Sie mich und lehren Sie
mich ſühnen was ich verbrach Helfen Sie mir meine
Kinder wieder finden und bleiben Sie bei uns

Schweſter Gerlinde ſchüttelte ernſt den Kopf
Das kann ich nicht verſprechen Herr Graf Jch

meine aber bis zum Frühjahr wird die Frau Oberin
geſtatten daß ich bleibe

Graf Hark empfand wohltätig daß es dunkel war da
konnte die Schweſter ſein tiefes Erſchrecken nicht ſehen
Wie ein ſchwerer Druck legte es ſich auf ſeine Seele

Jſt iſt es nicht möglich Nachurlaub zu erhalten
Gewiß iſt es möglich aber nicht wahrſcheinlich,

gab Schweſter Gerlinde mit wehmütigem Lächeln zurück
Nun aber Herr Graf muß ich eilen Klaus bedarf

meiner Und nicht wahr Sie verſuchen von jetzt anwieder mit den Jhri gen zu leben Und wenn es Jhnen

zuerſt ſchwer wird ſo denken Sie daran daß jedes
Selbſtbezwingen eine Sühne iſt für das was Jhre Seele
ſo ſchwer belaſtet daß jedes Selbſtbezwingen Sie zum
inneren Frieden führt

Sie neigte leiſe das Haupt Dann ſchritt Sie denKopf tief geſenkt aus dem Saal und Graf Hark ſtarrte

ihr nach als wäre ihm ein Heiligenbild entſchwunden
Er drückte die Hand feſt gegen die Bruſt als wollte

er einen heftigen Schmerz bannen während er tief auf
ſeufzte

Wenn ſie geht ſo nimmt ſie die Sonne und das
Leben mit

Von Weſten her ballten ſich ſchwarze Wolken herauf

Der Sturmwind heulte wie jetzt faſt immer in den
grauen Herbſttagen

Jnge Bodderſen ſaß am breiten Fenſter des
zimmers und ſah hinaus auf das Wattenmeer

Fortſetzung folgt

Wohn

Apoſſo TheaterDe e n folgende Tage abends 8 Uhr l

Das Leutnantsliebehen
Operette in 3 Akt v J Kiener Muſik v Benno Nerven

e Jn den Hauptrollen
uche Föblget ind Ieopoie voppe
ßurs ne neater äroſe äosengtrade N

Die Schrechen ler Fremdenleglon

D Nur 3 Tage vo S i 10 Januar Jkaison Theater
str 26Loias Hoſenrolle De ernſ Wei 13

Das mediziniſche Rätſel
Detett Drama in 3 Akt u die e eng

Wolimiien e

täglich zu kaufen geſucht Off er nnterrichtet in
u A 9801 an die Exv d Bl Chemie Angeb u r

Pyotogr Apparat Klapp
an Rugolt Rosse Halle z165

kamera Plattengrößze 12 Ehemiesehuſe f Dam
zu kaufen geſucht Gute Linſe chtsreich Frauenber
Beding ff u L 7871 an d Proſpe tte u Näberes dur
Fil d Bl Leipzigerſtr 24 5273 Fachſchule Dr S Gärtner
Kleidſchr Spieg m Schränk Halle

a S Mühlweg 29
chen Vertiko T Teppich ſowieganz Schlafzim z kauf geſ Junge Damen
Off u L 7491 an die Fil d erh bei Anf der eig Gard
Bl Lipigerſtr 44 1198 gründlichen Unterricht im

t e n Schneidern bei
Frau Löseh Geiſtſtr 26Das meiste Gelt interriſt u Aahbiſſe

M e e J Deutſch Rechnen uſw w vLehrer Forſterſtr 36 II I ert

s0 wie ganze
Welch Lehrer ert Nachhilfe

T
unter i Deutſch u Grammat

J Laden Kontor und
Off u I 7831 an die Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 260

Reſtaurations Einrich
tungen ſowie für Ge 1 d

Unterrich für Quntaner

ſchränke Pianos c
geſucht täglich

1 Stunde Off mit Angabe

Fr Peileke
Geiſtſtraße 25

des Monatspreiſes u E 9805

Telephon 850

an die Exped d Bl v

Kaufe ſtets ganze L ager

Hachhilfe

h er76
in Schularbeiten f Quar
taner ſofort geſucht Off
mit bill Preisang W
F 9806 an d Exv d BlSekfundaner enon e k geſ Fürwird tüchtiger Pädagoge ze u N a d Exp d Bl Ueberwachung der Schul

Pcillanten arbeiten geſucht Off unter
loſe oder in Faſſung evtl B 9825 an d Exp d Bl b135

Pfandſcheine aus Privat
hand zu u geſuchtOff u D 9804 a d Exp
Gr Bücherregal gut erhNähmaſchine zu tauſen geſ

Off u H 9808 a d ExpG erh Kinderw heſſ z tf
geſ Off u 9814 a d Exp

Alte Hobelbant
geſ Off u L 106 a Haaſen
ſtein u Vogler Halle b80
Gut erh Vertiko in Birke

oder Mahagoni zu kaufen

et
Grosver Wagengehutz

von Landsbergerſtraße bis
Berliner Brücke verloren
Der Finder bitte Nachricht
nach Hordorferſtr 1 Tel 59
zu geben b0120

Ein neuer Kinder Gammi
sekuh verl v Krondorfer b
Landsbergerſtr Geg Belabza Krondorferſtr 5 U r

geſucht i u H 9828 an Jnnger Jagdhund
die Exp d Bl b0110 Brauntiger 1 Jahr alt entm n laufen Geg Bean abzug

m e rigepierne 57h Schwarzer Schäferhnnd
Bel abzug

22 arienſtraße 24
entlaufen Geg

S Kaugrienhähne
für den Export

Sonnabend d 9 u
Sonntag d 10 Jan

G Kummer
Brunoswarte II
entung a453

e e v e
Hanfſaat 45 PfGut Kanarienſaat 40 3jagendes Frettchen Rübſaagt Ia 40 80

zu taufen geſucht Gefl Off Riſchintter für
u T 4537 an die Exp d Bl Papageien 40 70S Kanarien 740 870Fettes öchwein Z Singfutter 45

Prachtſinken 40 604 Ztr zu kaufen ggſucht Waldvbgel 1 50 50Dietmit Berlinerſtr 2 pt Waldvögel i 40 70
Streufutter für
Vögeli Freien 25
Kakadus
Weichfutter I 80 20
Weichfutter II 50 60Mein Weichfutter k trocken
u auch angefeuchtet geſüttert
werden und iſt ohne Fett
J bverwmiſchung u nach 20 jähr
pratt Erfahrg zuſammen
geſtellt ebenſo wie die and
Miſchungen Das Weichfutter
iſt auch vorzügl im Geruch
Preisliſten umſonſt ma

Gustav Mhüller
Vogelfutter Großhandlung
Hamburg Repſoldſtr 91

Futterſchweine zu f geſ

h 3 20
360 J J

aufen oder mieten geſucht
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